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Kein einziger Bürgerlicherl
snw ist unter den deutschen Männern wür.

*ta einen deutschen Botschafter- oder Gesaüdten -Posteu
im Auslande m  bekleiden?

Nur der Adel ?! ..
■Nur ein Mann , der ein „v o u" vor dem Namen tragt ?!

Daß die Leistungsfähigkeit unserer Diplomaten viel¬
fachm wünschen übrig läßt , sobald nicht bloß repräsentative
L r Mofe bureaukwtische Fähigkeiten erforderlich sind,
.tote sich während der letzten Jahre in mehreren rnterna-
imalen Handlungen. Es wurde deshalb immer drmgen-

O. die Forderung laut , mit der bisherigen verschimmelten
Tradition, wonach einzig nur der Adel  für die diplo¬
matische Karriere in Betracht kommt, grundlrchst zu bre-
fan  Auch an leitender Stelle verschloß man sich scheinbar
M der Einsicht, daß die Diplomatie stark der Blutaus-
srischung bedürfe, und man erfuhr , daß das gesamte  An-
lMnqswesen der diplomatischen Beamten einer grund-
kaenden Aenderung  unterzogen werden solle. Noch

von kurzem brachte die „Nordd . Allg. Ztg ." ^die offiziöse
Mitteilung, daß im auswärtigen Amt Erwägungen statt-
sändcn wie die Bestimmungen über die Aufnahme und
Slrüsung der Anwärter für den diplomatischen Dienst zweck¬
mäßig zu reformieren seien. Aber in dieser Mitteilung
befand sich der höchst merkwürdige Satz , „daß es ein ziem¬
lich weit verbreiteter Irrtum sei, daß nur Träger adli¬
ger  Namen als geeignet für die diplomatische Laufbahn
angesehen würden". Hierzu führt das „Hamburger
Fremdenblatt" aus : .
■ Wirklich ausgezeichnet, denn was das oiftziost Blatt
°Is,weit verbreiteten Irrtum " bezeichnete, ist nichts ande¬
res als die offenkundigste Tatsache. Durchweg sind die
preußischen Gesandtenposten im Deutschen Reiche von Trm
gern adliger Namen besetzt, und ganz ähnlich verhält es sich
in dem weit wichtigeren auswärtigen Dienst des Reiches.
Es genügt ein Blick in das „Handbuch für das Deutsche
Reich", um sich davon zu überzeugen. ..

.Danach gibt es gegenwärtig n u r g a n z e d r e i B u r-
gerliche  als deutsche Gesandte im Ausland : Coates ftir
Abessinien, Dr . Rosen für Marokko _und Dr . Michahelles
für Peru und Ecuador. Zahlreich  vertreten aber ist
der hohe und niedere Adel. An Botschaftern und Gesand¬
ten sind da zu verzeichnen: . m r. .

Für Belgien Graf von Dallwitz, für Bolivien von
karthausen, für Chile von Reichenau, für China Gras von
Rer, für Columbien Freiherr von der Goltz, für Cuba von
Eckardt. Ferner für Dänemark Graf Henckel von Donners-
marck. für Frankreich Fürst von Radolin , für Griechenland
Graf von Arco-Valley, für Großbritannien Graf Wolfs-
Metternich. für Haiti und die Dominikanische Republik von
Zimmerer, für Jtaliep Graf von Monts, für Japan Frhr.
Mumm von Schwarzenstein, für Luxemburg von ^ agow,
für Mexiko Freiherr von Wangenheim, für Montenegro von
W'grim-Baltazzi , für die ' Niederlande von Müller , für
Norwegen von Treutler, für Oesterreich-Ungarn von
Wirschky. Weiter sind zu nennen für Persien Graf von
Luadt-Wykradt-Jsnv , für die La Plata -Stcwten von
Waldthausen, für Portugal Graf von Tattenbach, für Ru¬
mänien von Kiderlen-Waechter, für Rußland Graf Pourta-
les, für Schweden Graf von Pückler, für die Schweiz von
Bülow, für Serbien Prinz Max von Ratibor und Corvey,
für©ihm von Prollius , für Spanien von Radowitz, für die
Türkei Freiherr von Marschall, für Venezuela Freiherr von
Seckendorfs, für die Vereinigten Staaten von Nordamerika
Freiherr. Speck von Sternburg und für Zentral-Amerika
®raf von Schwerin. Summasummarum also: 33 Träger
adliger Namen<1 Fürst, 1 Prinz , 11 Grlafen, 6 Freiherren
und 14 stznple„von") im diplomatischen Dienst des Reiches,
^enen ganze drei bürgerliche Namen sich zugesellen.
: So steht der „weitverbreitete Irrtum " aus , dys heißt
Vertreter Adels sind f a st au s s chI i e ß 11 ch die ^ n-
beber der Botschafter - und Ges a ndtenp osten.
llüd beinahe noch mehr  springt das Monopol dev Adels
mder Diplomatenkarriere in die Augen, wenn man den
Mymatischen Nachwuchs mustert . Unter den Leg>̂
tunssekretären, Attaches usw. befindet sich laut Handbuch
glücklich nur — e i ii einziger Bürgerlicher.  Die

übrige Gesellschaft besteht aus Angehörigen der
Adelskaste. . ^ .,
. Jene offiziöse Notiz, die von einem „weit verbreiteten
^krtum" spricht, beweist demnach, daß es für offizielle oder
Mziöse Stellen außerordentlich schwer hält , sich über Tat-
M!en zu unterrichten, selbst wenn sie ihnen am allernach-
lieii hegen und am allergeläiufigsten sein sollten. Wenn
M aus der offiziösen Windbeutelei der „Nordd / einen
Muß auf die Beschaffenheit der angekündigten Reformier¬
te deZ!diplomatischen Anstellungswesens zu ziehen hat,
°°"n winh das wieder einmal eine „Reform " werden, die

k ^ gewaschen hat.

Uod des Herzogs Crnfl
Der Draht meldet:

Alteulmrg, 7. Jebr. Herzog  E 1cn st
zu Sachfen-Alteuburg ist heute nacht kurz
vor 1 Uhr g e sto r ibc n.

Der greise Beherrscher Altenburgs , Herzog Ernst , der
erst am 16. September 1906 sein 80. Lebensjahr vollendete,
lag schon seit einigen Tagen so schwerkrank darnieder , daß
ntort. das Schlimmste ahnte. 1826 zu Eisenberg geboren,
trat er im August 1845 in das Altenburgische Regiment ein.
1856 (nach seinem Regimentsantritt ) wurde er zum Gene¬
ralmajor ernannt und ein Jahr darauf zum Generalleut¬
nant a la suite der Armee. . 1866, bei Ausbruch des Krie¬
ges, den er auf preußischer Seite mitmachte, beförderte man
ihn zum General der JnDnterie.

Herzog Ernst von Sacksen-AltneburK-

Im Kriege gegen Frankreich wurde ihm nach den Be¬
lagerungen von Toul und Soissons das Eiserne Kreuz ver¬
liehen Er ist Chef des 2. Schlesischen Jäger -Bataillon»
Nr 6 und des 8. Thüringischen Infanterieregiments Nr.
153 und steht seit 1891 a la suite des Thüringischen Husa¬
renregiments Nr . 12.

Der Verstorbene war mit der anhaltischen Prinzessin
Amalie vermählt , die vor 10 Jahren starb.

Der Thronfolger  war bis gut vor Jahresfrist
noch der inzwischen Heimgegangene, fast gleichalterige Prinz
Moritz, der mit der sachsen-meiningischen Prinzessin eine
glückliche Ehe führte . Jetzt folgt dem soeben entschlafenen
Herzog der junge Prinz E r n st aus^dem Throne . Er ist
87 Jahre alt . Seine Gemahlin , die künftige Herzogin
Adelheid geborene Prinzessin von Schaumburg -Lippe, steht
im 32. Lebensjahre . Die herzogliche Zivilliste ist seit^18/4
aufgehoben, dafür fallen ihm zwei Drittel des Donnnial-
vermögens zu.

err Franco nicht in Ungnade . — Tr >a>uer¬
at t i n d e r K i r che. — B e i se tzu n g.

Hd. Man bestreitet jetzt, daß Franco  bei der Kö¬
nigin -Mutter und dem jungen König in Ungnade gefallen
ich Königin Amalie hat vielmehr in der Abschieds-Audienz
Franco im Namen der Verstorbenen von aller Schuld an
der Katastrophe entlastet und ihn der Dankb'arkeit des jetzi¬
gen Königs versichert. Franco hatte am Tage vor der Ka¬
tastrophe ' nicht nur die Ueberrumpelung der Polizei ver¬
eitelt , sondern er war cs auch, der die Pläne der Verschwö¬
rer , das Militär für sich zu gewinnen , vereitelte . Nach An¬
sicht von Kennern der portugiesischen Politik bedeutet das
neue Kabinett  in seiner Zusammensetzung einen
Fehlschlag,  der nur zur Militär -Dittätur oder Revo¬
lution führen kann. Die Leichen des Königs und des
Kronprinzen werden vor der Beisetzung den dazu Gelade¬
nen gezeigt werden. Die öffentliche Aufbahrung wird vor
dem Begräbnis zwei Tage lang in der großen Kirche San
Vincente erfolgen. Das ungeheure Schiff der Kirche ist in
Schwarz und ' Gold ausgeschlagen. Im Mittelpunkt der
Kirche wurden die beiden Katafalke errichtet. Davor stehen
zwei Sessel für den König und die-Königin. Rechts und
links werden Tribünen für die Diplomaten und die Mit¬
glieder des Cortes errichtet. Die zur Beisetzung crlchicne-
ncn Fürstlichkeiten und Gesandten werden neben den Ses¬
seln des Königs und der Königin zwischen KvtafÄk und
Hochaltar Aufstellung nehmen. Die Leichenfeier findet am
8., Hie-Beisebunq in 'der Gruft um 10. Februar ŝtatt. Der
Ex-Diktator Franco ist gestern miltaa mit Frau und Sohn
in Madrid  eingetroffen . Da die Voltsstiinmnng gegen
ihn gerichtet ist, wurde er von einem großen Aufgebot von
Polizisten in sein Hotel geleitet , wo er unter fremdem Na¬
men abstieg. — Im königlichen Wagen fand man nach dem
Attentat noch 12 Kugeln. Die Aerzte glauben , daß der Kö¬
nig und der Kronprinz durch eine und dieselbe Kugel ge¬
tötet worden sind.

(T c l e g r a m m.)
Paris , 7. Februar. Nach der Leichenfeier  wird die

Königin-Witwe von PortngM eine starke Verringerung
des Hofstaates  ins Werk setzen. Die KeniMN will dem
3(sc[ das Beispiel einfacher LebenssüchNnng geben. Durch frei-
willige Spenden soll eim Waisenhaus mit einer Sühnc-Kapelle
errichtet werden. Die Königin beanstragte drei Vertrauens-
männer damit, einige Ordnftng in die verworrenen Bermö-
gensverhältnisse des verstorbenen Königs zu bringen.

Madrid, 7. Februar. Es steht fest, daß die P ol i ze i in
Lissabon sich den Attentätern gegenüber feig benommen
hat Sic ließ alle Schuldigen entweichsn und tötete und ver¬
haftete Unschuldiĝ. Ueber 306 Nepnblikan.er befinden sich noch
im Gefängnis. Drei Republikaner wurden von der Polizei in
Freiheit gesetzt, darunter swei ehennTlige Abgeordnete.

Stösselvorseiner Hinrichtung.
General Stössel , gegen den das Kriegsgericht in Pe¬

tersburg wegen Hochverrats, begangen durch die Ueber-
gabe Port Arthurs , kürzlich die Todesstrafe ausgesprochen,
ist ein Vollblut -Russe. Sein Vater war ein niederer Offi¬
zier im 0"!N-Nlanenregimcnt . Mit 12 Jahren kam Anatol

Poiiüiche Tages-Ueberiidif.
* Wiesbaden, 7. Februar 1908.

Die Herren Barth und Gerlach.
Wie das „Berl . Tgbl ." erfährt , haben gestern die Her¬

ren Dr . Barth und von Gerlach ihren Austritt aus dem
geschäftsführenden Ausschuß des ^liberalen Wahlverems
erklärt . Die Motivierung für diesen Schritt gab Herr Dr.
Barth in einem an ben Abgeordneten Schräder gerichteten
Briese, worin es heißt : Die Haltung der Fraktionsgemcm-
schast.am 22. Januar im Reichstage, die es Ihnen unmög¬
lich machte, den Beschluß unseres erweiterten Vorstandes
vom 19. Januar auszuführen und die Bemühungen eines
beträchtlichenTeiles unserer Gemeinschaft, eine freimütige
Kritik an den politischen Handlungen der eigenen Partei
einzuschränken, haben mich erneut zu der Ueberzeugung ge¬
bracht, daß es der demokratischen Sache, welcher zu dienen
ich bestrebt bin, förderlich ist, wenn ich durch Ausscheiden
aus dem geschäftsführcnden Ausschuß jener Rücksicht ent¬
hoben bin, die ich bisher in dieser Stellung glaubte nehmen
zu sollen. Meine sonstigen Beziehungen zum liberalen
Wahlverein bleiben von dieser Erklärung unberührt . Herr
von Gerllach hat mit einer ähnlichen Begründung seinen
Austritt angezeigt.

General Stössel

MichalowitschStössel auf das Erste Petersburgec Gymna¬
sium und von dort an die Pawlowsche Kriegsschule, von wo
aus er als Fahnenjunker , noch nicht 18 Jahre alt , m ein
Linienregiment eintvat . Seine Laufbahn war, nach russi¬
schen Verhältnissen, eine sehr langsame. So war er acht
Jahre Kompagniechef, zehn Jahre ^Bataillons - und neun
Jahre Regimentskommandeur . Seme Wirksamkeitia-
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panischen Kriege , wo er viele Monate lang Port Arthur ge¬
gen die belagernden Japaner hielt , ist allgemein bekannt.
Aber der jetzt in Petersburg verhandelte Prozeß hat er¬
geben , baß Stössel die Uebergabe der Festung nicht notge¬
drungen , sondern lange vor Erschöpfung aller seiner Hilfs¬
mittel vorgenommen hat.

Deutrdiland.
Oldenburg , 7 . Februar . Prinzessin Eitel Friedrich

sieht nach einer Meldung des Weserboten einem freudi¬
gen Ereignis  entgegen.

Ausland.
Rom , 7. Februar . Im Vatikan scheint man jetzt ge¬

gen die deutschen  M o d e r n i st e n mildere Saiten
aufziehen zu wollen . Die Angelegenheit E h r h a r d t wird
von der Kirche nach dessen Unterwerfung als endgültig ab¬
geschlossen betrachtet und es besteht nicht die Absicht, Ehr¬
hardt eine weitere Erklärung auferlegen zu wollen.

vsr Diktator von Portugal.
Selten sahn die Portugiesen

Einen tiefren Sturz als diesen.
Franco , kühn und kaltgeherzt,

Ist beseitigt und gestürzt.
Portugal hat freilich Seelen,

Welche wie die Raben stehlen.
Namentlich Beamtenposten:

Franco strich sie, — sparte Kosten.
Doch sein Wunsch war : diesen ganzen

Drbcht bem König zuzuschanzen . .
Ach, in Schlössern , wo kein Draht is.

Herrscht man „Franco " — doch nicht gratis.
Aufstand folgte unverweilt,

Franco 'n hat es spät ereilt.
Dunkler Schuft , bedeckt mit Schmach,

Weil er die Verfassung brach.
Abgesägt und kaltgestellt.

Unstet fährt er in die Welt,
Putzt sich seine Reise -Stiebel.

Was zuviel ist, ist vom Uebel!
G o t t l i e b im „Tag " .

Hus aller Wett.
Wie ein Augenzeuge den Königsmord schildert.

(Nähere  E i n z eil hei  t e n.)
Ein Herr schW-ert das , was sich beim Gebäude des Fi-

n-anzmini -steriüms -aöspielte , wie folgt : „Der königliche Wa¬
gen fuhr den Aibrig-en Wagen etwas voraus . Ein mag :rer,
schwakzbartiger Mann von mittlerer Größe sprang plötzlich
aus der M»ensche:nmenge, die an der Pracc do Commetcw
Aufstellung genommen hatte , sprang auf den Wageutrstt , 'hielt
dem König einen Rstvolver vor und schoß- Der König fuhr
sich mit der Hand nach dem Nacken und brach dann nach, der
linken Seite zusammen. Es folgte eine unbeschreiblich; Ver¬
wirrung , und man hörte Schüsse fallen . Der Kutscher des
königlichen Wagens gewann mittlerweile seine Ruhe wieder,
hieb auf die Pferde ein und fuhr in die Rua do Arsenal . In
Li-efem Augenblick sah man die Kön igin  in dem Wagen sll-
.hen : sie versuchte, den König zu decken, und hieb mit einem
Strauß von Milchen und Kamelien , den man ihr an der
Station überreicht hatte , auf einen Mann ein, der sich an den
Wagen anMklammert hatte . Sofort nachdem der erste Schuß
gefallen war , sprangen die Prinzen  auf und feuerkcu
ihre Revolver ab. Kronprinz Louis Philipp feuerte ans die
Angreifer , die den Wagen umringt hatten und bereits mit der
Polizgi kämpften.  In dem Augenblicke, wo der Wagen
eine Wartdung machte und dem Ministerium des Innern zu-
fuhr , feuerte ein kleiner , magerer , bleicher, schwarzbärtiger
Mann mit einem Karabiner zweimal auf den Kronprinzei.,
Mährend d eir Kronprinz  noch einen letzten Schuß
auf den Attentäter ab g ab . Es gelang dem Mörder , am Mi¬
ni sterium des Innern vorbei zu entkommen. Gegen eine do
Säulen der Arkade Aehnt , fchoßernoch einmal.  Jnfant
Manuel (der jetzige Königs hatte im ganzen wer Revolver¬
schüsse abgeseuert . Ein 'Infanterist hatte sich auf den Mörder
gestürzt und packte diesen bei der Gurgel . Der Mörder rang
mit dem Soldaten , als ein Leutnant 'hm mehrere Säbelhiebe
versetzte : er konnte jedoch noch zwei. Schüsse abfeuern , von de¬
nen der eine den Leutnant am rechten Bein « und der andere
den Infanteristen an der linken Hüfte verwundete . Ein Po¬
lizist schoß  darauf feinen Revolver auf den Mörder ab.
Dieser brach, zusammen, verbissen in einen Finger des Poli¬
zisten In demselben lAu-a-enblicke fuhr der königliche Wagen
vorbei in dlem dch Königin  mit heldenhafter Tapferkeit
ihren Gemahl und i h r e n S o h n deckte.  Bald darauf sie-
ilert die Pllrde in Galopp und jagten davon . Die Menge floh
mit furchtbarem Geschrei nach allem Richtungen ; die Verwir¬
rung war allgemein.

i, Ein Soldat als Mörder. Aus Köln,  wo ein überraschter
junger Bursche einen Bäckermeister erschoß, tvird berichtet , daß
der Mörder ein Deserteur des 16. Jns .-Regts . ist und ein Ge¬
ständnis abgelegt hat . Er will aber den Bäcker im Hanbge-
'menge getötet haben. Whan fand bei ihm 260 Patronen . _

Der Stadtverordnete vor dem Kriegsgericht . Was nützte
es , daß am Montag in der Schöneberger  Stadtverord-
neteUsammlung feierlichst verkündet wurde , daß sich, das vor¬
dem in grimmigster Fehde entbrannte Paar Voßberg-Lohausen
wieder friedlich versöhnt habe ! Die Duellsorderung , die der
Herr Stadtverordnete an den Herrn Stadtverordne-
tenvorsteher  gerichtet hatte , mußte „fortzeugend Böses
gebären ": der . Herr Stadtverordnete Dr . Voßberg mußte ge¬
stern wegen Herausforderung zum Zweikampfe mit tödlichen
Waffen vor dem Kritgsgericht der LaudMehrinspektion ers-che:-
men. Er ist Leutnant der Reserve . Man sah die Herausfor¬
derung mit Milde an und verurteilte den Angeklagten bloß zu
einem Tage Festung . ^ m .

Ihr Eduard . Im Südosten Berlins  hob de Polizei am
Donnerstag eine übelbÄeumundete Gesellschaft aus , drei
Männer und acht Weiber . Diese waren recht kampflustig und
hieben mit Schirmen auf die Beamten ein . Dazu schrie eine
wie besessen: „Mein Eduard , ach mein Eduard !" Elf Schutz¬
leute hatten reichlich Mühe , die Gesellschaft nach der Wache zu
bringen . , _

Der versicherte König. König Karl von Portugal  hatte
sei« Leben bei drpi Gesellschaften versichert und zwar bei der
einen für 30000 , bei der andern für 1500600 und bei der drit¬
ten für 250 000 Pfund Sterling.

Wiesbadener (Yencral -Dnzetger. 23. Jahrgang.

Das Opsser eines Justizirrtums ist der 44jährige Taglöh-
n-er Feile aus Planegg  geworden . Feile war vom Schwur¬
gericht in, München im Jahre 1900 zu 5 Jahren  Gefängnis
verurteilt worden , weil er angeblich !:inen Arbeiter im Streit
erstochen haben sollte . Jetzt gelang es, den wirklichen Täter
in der Person des Arbeiters Hüfers ans Stockdorf zu ermit¬
teln. Ein neues Verfahren wurde eingeleitet , das gestern mit
der Freisprechung Feiles endete.

Gewastttze Kanalbanten in Nordamerika! Dem amerika¬
nischen Parlament liegt zurzeit eine Bill  vor , die 500 Mil¬
lionen Dollar für den Ausbau von Wasserstraßen fordert und
die zu einem großen- Teil auf diesen Plan eines Wasserweges
vom äußersten Norden nach dem äußersten Süden der Ver¬
einigten Staaten bezug nimmt . Es handelt sich um die wirt¬
schaftliche Erschließung der Mississippi-Staaten.

Unfug des serbischen Kronprinzen. Kronprinz Georg von
Serbien erprobte in der Nähe von Belgrad  ein Hinteria-
d-er-Ja -gdge-wehr . Da dieses nicht gut funktionierte , schlug der
Kronprinz das geladene Gewehr , um die Gewehrläufe in die
Normallage zu bringen , gegen einen Baum , wobeh sich beide
Patronen entlu -dsn. Durch den starken Rückstoß wurde der
Kronprinz am rechten Fuße leich>t verletzt. Er kehrte sofort
nach Belgrad , zurück. So berichtet der offiziös Telegraph-
Wer weiß , was der Knabe Georg wieder für einen Unfug an-
gesiellt hat!

Eins der Umgegend.
at . Biebrich , 7. Jebr . Der 36jährige Gärtner Gottlob

P ol z verübte i'n Mainz und Amöneburg Loglsschwindeleien,
indem er sich unter falschem Namen und unter unwahren An¬
gaben über seine Arbeitsverhältnisse bei den Familien einlo¬
gierte und wenn die: Zeche hoch genug war , verschwand. . In
Amöneburg nahm er bei feiner heimlichen Entfernung dc>.
Anzug eines Zimmerkollegen mit . Der häufig vorbestrafte
Angi' klagte wurde gestern von der Strafkammer in Mainz zu
iy2 Jahren Gefängnis verurteilt.

“ * Biebrich , 7. Febr . Gütertrennung  haben verein¬
bart die Eheleute Johau -n Heinrich , genannt Josef Sauer,
llntprnehmer hier , und Philippine Wilhelm ' ne, genannt Anna,
geh. Men -ges.

h. Schierstein , 7. F-ebr . Ein imposanter Leichenkondukt
bewegte sich heute nachmittag durch- unsere Ortsstraßen . Es
galt dem allgemein beliebten Mitbürger Christian Back b’-c
letzte Ehre zu erweisen . Trug doch die ganze Gemeinde herz¬
liches Beileid mit dem ihm widerfahrenen widrigen Geschick.
Herr Back hatte sich durch- sein aus allen Gebieten strebsames
Wesen und seine Anteilnahme an dpm Aufblühen unserer Ge¬
meinde allgemeine Achtung und Liebe erworben . Zwanzig
Jahre lang war er Mitglied der Turri -gem-eind ; Schierstein.
Biele Jahre lang, war er in diesem Verein Tnrn 'wart -und
führte die Turnerschar von Sieg zu Sieg . Aber nicht mir
der Verein errang unter feiner Leitung zahlreiche erste Preise,
sondern -er selbst kehrte gar oft mit den -ersten Preisen gekrönt
von den turnerischen . Wettkämpfen ini Nassauer Land zurück,
so daß er in der Nassauer Turnersch -a-ft eine markante Per¬
sönlichkeit war und im heimischen Tur -ngau zu den- hervor-
ragend -sten Führern zählte. Die Turngemeinde hat denn auch
in einem öffentlichen Nachruf die großen Verdienste ihres
treuen Mitgliedes -geehrt . In sti 'nem Mil ' tärverhÄtnis war
Herr Back Unteroffizier des Nass. Jns .-Regts Nr . 87 und cs
steht noch in guter Eirinnerung bei seinen militärischen Ka¬
meraden , wie er gelegentlich der Manöver zwischen W -ndecken
und Helder-Sergen (1899) mit eigener Lebensgefahr einige sei-
ner Mannschaften , vor dem Ueberfahr -enwerden rettete . Nun
fi-cl er selbst einer heimtückischen, schleichenden Krankheit zum
Opfer , im Mh -enden- Mannesatter , erst 35 Jahre -alt . Die
Vereine unfserer Gemeinde beteiligten sich mit Fahne an der
Beerdigung die Kapelle der Unterofsizierschnl-e zu Biebrick
spielte im Auftrag des Turnvereins die Trauermüsik , die ein¬
zelnen Be reine , darunter auch d 'e freiw . Feu-erw-ehr, welche
in ihm ein führenfts Mitglied verloren hat , legten Kränze
am Grabe nieder . Auch die Schulkameraden des Verewigten
hatten einen Kranz gestiftet . Sein Andenken wird in- Ehren
bleiben . _

* Schierstein. 7. Febr . Im Lause dieses Monats wird
Herr Kreisobstba -ulchrer Bickel hier einen Vvrtra -g halten über:
„Die : Vog-elfra -ge, ihre Bedeutung für den Obst- und Gart -en-
tzan". — Das in der L-ehrstraße helegen-e neue- Wohnhaus des
Herrn Heinrich Birk 3. ging gestern zu dem Preise - von A
16 500 in den- Besitz des Herrn Moser über.

* Hochheim. 7. Febr . Ein heiteres Vorkommnis setzte an
einem letzten A-bendp die: Gäste einer hiesigen Wirtschaft in hei¬
tere Stimmung . Saßen da einige Kollegen beim Kartenspie,
und klopften und diskutierten , daß -es eine Lust -war ; keiner gr>
dachte des M -endessens. Aus einmal erscheint die Frau des
einem Spielers mit einem Korb, deckt fein säuberlich den Tisch
und richtet ihrem Eheg-esponst -das Abendessen an , das sie von
zuhause mitgebrach-t hat . — Erst allgemeine Vcrdlüffung der
Tischrundp — dann schallendes Gelächter , in welches alles mit-
einstimmt . Ter so aufmerksam bediente Ehemann ließ sich das
Essen ganz vortrefflich munden, wobei ihm ein Mitspieler se¬
kundierte . Rach beendeter Mahlzeit wurde weiter gekartet.

or . Flörsheim , 7. Febr . Dr . Stamm beabsichtigt, auf einem
größeren Terrain am Niederweinsbergweg - eine chemische Fa¬
brik und Er 'zs-cheide-Anstalt zu errichten.

ol. Höchst a . M , 7. Jebr . Die Farbwerke vorm . Meister,
Lucius u. Brüning haben, um dem -englischen Patentgüsetz zu
entsprechen, in- Manchester -eine eigene Fabrik errichtet . Die
Kosten des englischen Fabrikbau -es werden ans rund - 50 000
L-strl gleich 1 Milk . A veranschlagt und von der Gesellschaft
aus 'ihren flüssigen Mitteln gedeckt.

tz Höchsta. M , 7. Febr. Das Konkursverfahren- über da»
Vermögen des Kaufmanns Josef Karlebach,  a -lleimger In¬
haber der Firma M . Kahn u. Co. in Höchst a. M >, ist nach
erfolgter Abhaltung des -Schlußtermins aufgehoben.

m. Niedernhausen , 7. Febr . Der hiesige -G-ewerbeverein
läßt nächsten Sonntag , 9. d. .M - ' m Saale des „Deutschen-
Haus-es" dahier zwei Lichtbil-dervorträge halten , und zwar nach¬
mittags 5 Uhr (Kindervorstellung ) und abends 8 Uhr . — Die
hiesige 3. Schulstelle  ist vom 1. d. M . ab mit Fräulein
Ehr . H i r s chm a n n aus Eltville wieder besetzt worden . In
Gegenwart des Schulvorstandes -wurde dieselbe von dem Kgl.
Herrn Ortsschu -linspektor Heuchemer vereidigt und in- ihr Amt
eingeführt . — Der L e h r e -rv e' r e i n „« Rossert " hält feilte
erste diesjährige Versammlung Mittwoch , 12. Februar , nach¬
mittags 3 Uhr bei Herrn Ramp in Vockenhausen ab. — Die
hiesige Turngemeinde  hielt am verflossenen Sonntag im
Gasthaus „zum Taunus " einen Familien -abend ab, der einen
.recht pc«MÜt-lich-en Verlauf nahm. ^ - -

d,. Wambach, 6. Febr . Der Rechnungsabschluß pr^ (
jahr 1907 liegt vom 5. Februar ab zwei Wochen lang z
Gemeindezimmer zur Einsichtnahme der Interessenten ofst̂ l

a. Watzelhain , 7. Febr . Lehrer Klärner von hstr to '
nach Lauba -ch- Kr . Using-en versetzt. '

x. Rüdesyeim , 6. Febr . In den Stationsgebäude . .
Nieder Waldbahn  wur -dg ein-gebrochen. Aus 33̂ cl
rüber , daß die Diebe nichts finden konnten, demoliert -eu ^ ^
darin befindlichen Möbeln und schlugen eine Anzahl
scheiben' -entzwei.

. a . Vilbel , 7. Febr . Dem Kohlenhändler Armbrust
den , duchch Einbruch 100  in bar und die Geschäftsbüche
stöhlen. , ®’

r . (faul ), 7. Febr . Nach einer nochmaligen Prüfung w j
Sachverständige wird Herr H. Psass die neue Landebrz^  !
anlpgen . Die Köln-Düsseldorfer Dompsschiff-ahrtsgeseil^
hat unserer Stadt das Anlegen ihrer Person -endampfer '
-Somm-erfahoplan ab zug-esag-t, sodaß nun bald an die Auz.
führung der Landebrücke geschritten werden muß.

i St . Goarshausen , 7. Febr . Postassistent Ohly ^ 1
Frankfurt a. M . und Tel -egraphena -ssistent Lehr von Bert,»
wurden nach hier versetzt.

rt . Wellmich, 7. Febr . Auch unsere Gemeinde -wird
ein-e -Hochddrnckwasserleitung erhalten . Die Ausschreidn̂ . j
dazu sind- mit dem gestri-gen Tage -erfolgt . Di -e Erd - , Beton- uch)
Arm -a-tur -arbpiten sowie Lieferung aller Materialien - sollen st -
einem Los vergeben- werden . Die Zeichnungen und Bedstgj
wngen liegen auf dem Kreisbanamt St . Goarshausen zur Pin',
sicht auf. Die Offerten sind versiegelt und mit der Ausschuß
„Wa-sserÜe:itu-ng Wellmich" versehen bis zum 15. Februar d. I j
nachmittags 3 Uhr bei dem BürgerMeisteramt in Wellmich
einzureichi?n.

a. Pohl , 7. Febr . Der Gemeindewaldwärter Feger  ist
zum Gemeindeförster ernannt worden.

* Lahntalverband . Die Vorber -eitun-gen- zur Herausgabe de; 1
neuen Lahn tal -führ  e r s sind soweit gediehen, daß dn
Bor -stand in- der am 11. d. M . -in Limburg 'stattfindenftn
lZitzung über Drncklegnn-g etc. beschließen wird . Di-ej-enigcn
Herren Bürgermeister , welche mit der Beantwortung d-i
diesbezüglichen Anfragen des Vorstand -es noch im Rückstand«
sind, werden um umgehende Erledigung gebeten.

y. Ems , 7. Febr . Rach- dem Entwurf zum Staatshaushalts
-eta-t für 1908 sind zum 1. April 1908 mehrere Verä -ndernngen
in Aussicht genommen, die- die- Verwaltung der fiskalischen
Bade - und iBrunnenbttriebe hier b-etr-effen. Die Stellen bei
Bru -nren - und des B-adei-nspektors sollen eingezo-gcn wetten.
Dafür wird eine u-euo etatsmäßige Rendantenstell 'e erri-chict
(Rendant der Bade » und Minera -lbrunnenv -erwaltung ), deren
Inhaber im Rangt - eines Kgl . Kreisrentmeisters steht, mit
einem ausst-eig-erid-en- G-ehalte von 3000—-4500A  vorbehaltlich -t-
wa (ger Erhöhung dieses Stellengehaltes bei der beabsichtigte»
allgcmein-en Aufbesserun-g der G-ehälter der Sta -atsbeamteii.
-Außerdem wird dem Rendanten freie Dienstwohnung und ffir
die ständige Vertretung des kaufmännischen Leiters der Bade-
und Brnnnenbetriebe eine besondere Gehaltszulage von 609.1,
gewährt . Ferner werden zwei Unt-erbeamtenstellen , Welche in¬
folge Neuregelung - des Brunnenbetriebes in Ems be'zlw. Auf.
Hebung des fiskalischen Miueralw -asserlagers in Ehr -enbreitstein
entbehrlich geworden sind, oingezogen werden, nämlich- die
Stelle eines -Brunnenmeist -ers in Ems und die Stelle des La¬
gerverwalters in Chrenbreitst -ein.

* Usingen, 7. Febr . O:ber-lehr«r Franke  tritt mit beut
1. Mai in den Rnhe-stand; seit 1873 ist er am Spminar hier
tätig.

Kunlt. kiteraLur und ÜMenfdialf.
Naffauischer Kunstverein.

Die gegenwärtige Ausstellung ist sehr sehenswert.
Gleich S t e p p e s de-grützt uns zum Eingang . Mit
Steppes ist die Lücke ousgefüllt, . die Lugo 's Tod in die
Neuromäntik gerissen . Der „Staffelsee " ist ' eine jener,
Kompositionen , die , ohne es zu sein, so überaus einfach aus-
sehen : ein Eindruck , der durch die farbige Behandlung er¬
reicht wird . Den ganzen Vordergrund beherrscht ein ru¬
higes Grün , in den Schattenpartien durch Schwarz bertieft;
die ganze Tiefe ein mattes Blau . Etwas reichere Farben
zeigt das zweite Werk „Meine Berge ". Der grüne Vor¬
dergrund mit herbstlichem Braun durchsetzt, das sich in den
waldigen Teilen des Mittelgrundes noch verstärkt . In
der Tiefe wieder die Sehnsuch -tsdominante Blau . Der Ho¬
rizont sehr tief . Das in abendlichem Sonnengol -d sich äp
streuende gewitterhafte (Gewölk dramatisch bewegt . Beide
Werke sind von reichem, starkem Stimmnnstsgehalt . Sie
stehen an einer bestimmten Entwickelungslinie , führen in
die altdeutsche Malerei zurück. Schon in -der vordürerischen
Zeit finden wir dort diesen Sinn für die Verjüngung der
Farbenwerke nach der Tiefe zu ; schon dort , wie etwa in der
schwäbischen Kunst die braunen Konturen . Don Steppcs
verwischt sich der Begriff vom alten und neuen Stil ; es
bleibt deutsche Kunst ; ohne daß sich in ihrer Entwickelunä
freilich die klassische Romantik eines Claude Lorrain ver¬
leugnen ließe . Neben Steppes  hält sich Hengeler
mit seinem „Frühlingstag " ebenbürtig . Die bezauberno«
Liebenswürdigkeit seiner Kindergestalten feiert hier rhrr"
vollen Triumph . Diese pflückenden Putten ,am Bach, ^
der Wiese , die schöne, junge Frau , die von FrühlingsblU'
men einen Kranz flicht — welch ein lachendes , feligeS tftwftjj
lingsbild I Ein „Kuhgespaun " von Weis Haupt  ist
rakteristisch für die stark saftige Farbengebung .
sters , ein „Lawn -tcnnis " von S l e v 0 g t charaktensniH
für dessen geistreiche Art scharfer Skizzierung .̂ W
Landschaften von Petze ! fallen durch ihre einheitliche, ru°
hige Tongebung angenehm auf . Koloristisch besonders F ;
ist die „Webestube ". Eine größere Kollektion von 2 ^ 1 ^
gang  führt uns in das Gebiet von Düsseldorf . Der ftin-
siimige Künstler , hier j!a- schon wohlbekannt , bietet
neues mehr ; abör er gehört zu jenen tyvischen Vertrerei
einer Kunsft die man sucht., Wenn man in einer Aust
ung auf eine Düsseldorfer Gruppe trifft , so mag man 1
fragen : Ist kein Liesegan -g da ? Die Kollektion ist few .. .
wählt . Ein „verschneites Gehöft " entzückt durch die G
zügigkeit der Linien , ein kleines Motiv „Vor dem ^
-durch das feine Verständnis der architektonischen We ¬
der „Winter am Niederrhein " durch die sichere Knast,
der vorn die weiße Fläche gegeben ist, für die ern im -
tergrund auftauchendes Gehöft gleichsam die abschu^
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S frage bildet. Vortrefflich wirkt auch die „Dorfstraße am
^ "̂ errhein" mit ihren starken, lustigen Farben vorn . Heu

Häusern mit roten Dächern uu'd grünen Läden, und
Hintergrund in weich zerfließenden Tönen aufdam--n̂ -irden Turmsilhouette. Solche Stücke atmen so recht die

^ ^ aftliche Poesie des Niederrheins . Sie sind Hei-
^atskunst. *“ •

* Wiesbaden, 7. Februar 1908.

Sus der Ulagiltrafsfitzung.
(Nachdruck nur mit QuellenangabegestakteL>

Das auf dem Gelände des Paulinenschlößchens stehende
^^' enhäuschen  wird auf Antrag der Kurdeputation

^ch dem Tennisplatz an die Stelle des dortigen Kassen-
Mschens. welches unbrauchbar geworben ist. versetzt wer-

ei1'Der Entwurf zu einer Polizeiverordnung  be¬
treffend das Maskentreiben an den Karnevalstagen, hat
die Zustimmung des Magistrats erhalten.

Die in der letzten Sitzung der Stadtverordneten -Ver-
fammlung gepflogene Verhandlung über N o t sts n d s -
arbeiten hat der Magistrat an seine sozialpolitische De¬
putation verwiesen zur näheren Prüfung , unter Zuzieh¬
ung der betreffenden Verwaltungen und berichtlichen
Äußerung.

Oer BaIladen*Baron trägt vor.
lDr. B. v. Müuchhaufe  n.)

cfcT Mit einen: rundlichen, wohlgenährten Gesicht, das
gelichtete Kopfhaar kurz geschnitten, dazu ein Schuurrbärt-
chm— so stand er gestern abend im „Kaisersaal" vor uns,
-er Gast der Literarischen Gesellschaft. Seine alten
Landsknechte  aus dem Himmel hat schon der nervös
sprühende Gestenvirtuos Salzer berühmt gemacht. Bei
Salzer wirken die schwerfälligen Kerle humoristischer, als
venn der Dichter Börries sie selbst vorführt . Wie sie vom
Himmel eine Schlacht auf der Erde verfolgen, sich den
Kricgsdampf gierig um die Nase schlagen lassen, dann vom
unbarmherzigen Petrus wieder weggetrieben werden und
mn an des Himmels Kaminflammen wieder beisammen
sitzen, wo ihnen des Lebens Lied nachklingt, das weiß der
Interpreter Marcel Salzer mit einer bezwingenden Komik
zu veranschaulichen. Und ein Tönen gehst um. wie vom
Schlägel, der über das Kalbfell springt i . . rumtumtum,
kumtumtum. . . .

Mit einer getragenen Ruhe, unaffektiert und ganz
Mcht, spricht- Börries , wie es feine Balladenpoesie ver¬
langt. die freirhythmisch das Leben und die Stimmung m
'infachen, großen Linien einfängt und die Gedanken feier¬
lich vor uns ausbreitet . Aus feinen alttestamentarischen
Maden, die er gestern vorlas . funkelt Dichtergold, durch
den Morgennebel der altbiblischen Bilder blitzt der Jordan.

Wie bildlich malt er den Schrecken der P e st aus ! In
wenigen Worten faßt er ein ganzes Gemälde. Nach der
Eche läßt sie sich in Gestalt eines alten Weibes vom Fähr¬
mann über den Fluß setzen. Nun ist sie da. Die Pest
Weicht in die Kammer, das Leben schreitet heraus. . . .
Neun Kinder spielten im ersten Haus, neun kleine Särge
trug man heraus. . . . In ebenso knappen, inhaltsschwe¬
ren Worten erwähnt er zwei Knäbchen, die mühsam die
Leiche des Vaters nach dem Friedhof zerren — nur einer
lehrt zurück. . . .

Das Schönste und Ergreifendste des Abends gab er in
ist Erzählung des Pastors,  den der Patron der Pwo-
chie. der zu Gaste weilende Baron , um ein Klavier-
!t>i eI irrt Gartenzimmer bittet . Der Pastor lehnt ungern
°f>, er muß ablehnen und holt nun tief aus , um zu sagen
darum. Einmal — da spielte er auch, als er plötzlich mit-
tst im Spiel im Spiegel über dem Klavier  sah.
bie sein Kind  tanzend erschien. Es erhebt die Hand , hebt
Ä und dreht sich im Mondenlicht und weiß cs nicht. . . .
Durch den Schrei der erschrockenen Frau aufwachend stürzte
s' und nach vier Tagen konnte der Pfarrer die letzten Ro-
isu auf den kleinen Kindersarg legen. . . . Ein anderes
"toi, in späteren Jahren , spiest der Pastor „Nun danket

Gott". Aber sonderbar, Gedanken, die sich lange ver-
gehalten, unterbrechen das Dankeslied und mit einem

"tole läuft ein Graue  n über den Rücken des Geistlichen.
°r wagt nicht aufzustehen und spielt mit Machtakkorden
Wtcr. Dann ist es ihm, als höre er dazwischen plötzlich

leises, nacktes Schreiten, ein Gleiten . . . als höre er
"u Händchenwehen. . . . Es war fein anderes Kind ! Der
«lior bricht besinnungslos zusammen und als er erwacht,
M die Kleine zur Ruhe gebracht. . . . Nachdem der Pfar-
skr dies erzählt und seine spätere Uebersiedekung in die
î ge, weltabgeschiedeneParochie erwähnt hat . zeigt er
Als Bettchen: Dort schläft mein letzter  Knabe . . . .

würde der Patron wohl verstehen, warum er nicht
'Wen wollte.
^Nach dem Vortrag vom „hungrigen Teich", der an je-
N Jahrestag ein Menschenopfer verlangt , meldete sich
Aster der Humor  zum Worte , diesmal in einer Lcdcr-
^u -Ballade. Es ist ein altes Familien -Erbftück. Ge-
Mstr kommen. Geschlechter vergehen, die hirschle'derne

rhose  bleibt bestehen. Mit klassischem Humor
Elvert der Dichter nun,, wie die Lederhase durch das viele

Generation zu Generation immer stabiler
M Sie lernte stehen -ja mein Bester, eine Leder-
™c ^ird immer fester. . . . Der nächste Erbe nimmt*t  IJlllllCL | v | ivl < » » » 11UUj 11C v »l » v " MH

„Umbau" der Hose vor. Auf dem Pferde saß sie „wie
flnem Guß". Sie ritt und abends „stand" sie am

^uwe. U^ r auch im Farbenwechsel entwickelte sie
Dichters Schilderung bewies, immer neue ästheti-

M»reize.

Wiesbadener General-Anzeiger.
„Und fern im Nebel der Zukunft schon
Sieht er die Hose an seinem Sohn !"

„Stehen " und „reiten " konnte sie also, ob sie sich aber
auch schließlich auf das „Dichten" verlegt , meinte mit einem
fragenden Blick der Dichter.' „Juirge , ich hab's mir über¬
legt, ob sie das auf die Dauer verträgt ?"

Hofrat Dr . S p i e l m a n n leitete gewohntermaßen
den sehr zahlreich besuchten Vortragsabend . Der Beifall
war stark und begeistert. Die hervorragende Darbietung
der Literarischen Gesellschaft muß anerkannt werden.

- * -
* Personalien. Dem chilenischen Konsul in Wiesbaden.

Rechtsanwalt Dr . Fritz Bickel ist namens des Reichs das
Exequatur erteilt 'worden.

*° Post Person aste. Ob er-P ostp raktlkant Heß von hier
wurde nach Berlin versetzt.

* Todesfall. Herr Oberveterinär Karl Ludwig Georg
Mou malle,  ein Sohn des Rechnuugsrates M -, starb diese
Nacht im Aster von 37 Jahren . Der Verstorbene wohnte Alb-
rechtstraße 37 und konnte sich nie wieder recht von den gesund¬
heitsschädigen Folgen feines einjährigen Aufenthaltes in Afrika
erholen. Die Leiche wird in das Krematorium zu Mainz über¬
führt. — Ferner starb gestern nachmittag im Alter von 58 Jah¬
ren Frau Anna Müller,  geb . Teske, Ehefrau des Gymna-
sialllehrersa. D . Eduard Müller.

* Freie Lehrerstcllen in Nassau.  W e 11m i ch
(Kr. St . Goarshausen ) kathol. Lehrerstelle, 1150 Jl  Grund¬
gehalt, 150 c41 Alterszulage , Meldetermin 1. März . Zeit
der Besetzung 1. April . — Seck (Kr. Westerburg) kathol.
Lehrerstelle. 1160 Jl  Grundgehalt , 120 Jl  Mietsentschädig¬
ung. 150 Jl  Alterszulage . Meldetermiu 15. März . Zeit der
Besetzung 1. April . — Würges (Kr . Limburg ) kathol.
Lehrerstelle, 1050 Jl  Grundgehalt , 120 Jl  Mietscntschädig-
ung, 150 Jl  Alterszulage , Meldetermiu 1* März . Zeit der
Besetzung 1. April . — Eppstein (Kr . Obertaunus)
edangel. Lehrerstelle, 1200 Jl  Grundgehalt . 2C0 Jl  Miets-
cntschädigung, 150 Jl  Alterszulage . Meldetermiu fo. Fe¬
bruar . Heit der Besetzung 1. April.

* Zum Rücktritt des Reichsschahsekretärs. Laut ,/Mainzer
Volkszeitung" sollen mit dem hessischen Finanznnnister Gwauth
Verhandlungen wegen llebernahme des Postens als Reichs-
schatzsekrctär schweben.

0  Nr . 3 der Wiesbadener„Frauen-Zeitung" — wöchent¬
liche Gratisbeilage  des „Wiesbadener General-Anz,:-
ger" — finden die verehelichen Leserinnen in ' vorliegender
Ausgabe. Dis Nr . enthält wieder eine Anzahl Beiträge gc°
sch ätzter Wtarb eiter'inneu.

* Konkursverfahren. In dem Konkursverfahren über das
Vermögen des C. Heylmann  zu Wiesbaden ist Termin zur
allgemeinen Gläubiger-Versammlung am 15. Februar 1908, vor'
mittags 10% Uhr, Zimmer 92 des hiesigen Amtsgerichts be¬
stimmt.

* Polizei — gegen Unfall versichert. Man meldet uns:
Im Meichsamt i ' ß Innern ist soeben ein Gesetzentwurf in
seiner Ausarbeitung vollendet worden, welcher bezweckt, di-
Polizei und ihre HÄfsorgaue unter di« gegen Unfall zu ver¬
sichernden Personen eiuzureiheu. Es kommen neben den Schutz¬
leuten insbesondere die Feuerwehr in Betracht.

* Vielfach begehrt. Gestern wurde hier eine Frau scsig--
nommen, welche sich schon'seit einiger Zeit hier uuangemelbe-
und unter falschem Namen aufhält und die von nicht wenig-,
als 6 Strafverfrlgurgsbehörden des . deutschen Reiches wegen
einer ganzen Reihe von erheblichen Diebstählen etc. seit länge¬
rer Zeit gesucht wird.

* Rache. Bosheit oder Leichtsinn? Div Bewohner des
Hasengartens befinden sich in großer Aufregung. Schon vo-
emigen Tagen meldeten wir. daß dem Landwirt Kohl 7
Schweine vergiftet wurden. Gestern verendete der Fox eines
Beamv'n der Germania-Brauerei und wieder konnte V-ergif
tung festgestellt werden Heute früh fand der Fläschenbicr-
händl.er Scheur'ch seinen Wachthund verendet. Damit nicke
genug — verendeten auch in den Vormittagsstunden noch vie
junge Hunde und eine Katze,, ebenfalls vergiftet. Enttpeder
werden die Tiere mit Absicht beseitigt oder es hat jemand 6
sträflichster Leichtfertigkeit Gift an e:m Stelle gelegt, die der
Tieren zugärgig ist. Die polizeilichen Nachforschungen werde-
wohl bald Aufklärung über die in ein mysteriöses Dunkel g.
hüllten! Vorgärge bringen.

* Schnell erwischt. Dw Geheimpolizei berhasteta gester-
die 30jährige Luise H. von hier, welche tags zuvor in Mnw
mehrere Mausardendiebstählebegangen hatte, in dem Augn
blick, als sie die Beute zu Geld machen wollte.

* EinbruchsdicbstähIe. Die in den Monaten Oktober b-
Dezember 1907 hstr vorgekommen-en Einbrüche in Butter - uri
Eiergeschäften, über die wir jedesmal berichteten und bei wel¬
chen stets ganz erhebliche Warenbestände gestohlen wurden, ha
den nun ihre Aufklärung gefunden. Die Diebe sind bere'.K
verhastet und gestern ist cs auch gelungen, den Abnehmer ü
Person eines hiesigen Kaufmanns, der die Waren in seinen
Geschaft verbrauchte und in der Person eines Händlers >'
einem Nachbarorte zu ermitteln.

* Polizeiliche Warnung. Nachdem in der letzten Woche n-
drei Fällen die Anzeigen! gemacht wurden, daß die Messing
Türdrücker an Haustüren gestohlen wurden, so macht die Po
lizei die Hausbesitzer darauf aufmerksam, nun auch ihrerseM
den mit solchen Drückern versehenen Haustüren mehr Aufmerk¬
samkeit zu schenken und ersucht, zur Ermittelung der Diebe
beitragen zu wollen.

y. Artillerist schwer verletzt. Gestern war ein« Aoteilum
des hiesigen Artillerie-Regiments Nr 27 nab Mn 'nz znr
Heuholen abkommandiert. Als die Wagen durch den Zitadellen-
graben' fuhren, scheute eines der Pferde, warf den Artilleristen
ab, kam dann selbst zu Fall und siel auf den Reiter, welcher
dabei stark verletzt wurde. Man wollte den Verletzten uu'
einer Droschke zu seinem Regiment nach Wiesbaden fahren, ma,
kam aber nur bis zum Bahnhof in Kastol, wo man schleunigst
Herrn Dr . Jockel rufen mußte, da die Schmerzen des Verun¬
glückten unerträglich geworden waren . Der Arzt bemühte sich
sorgfältig um den Verletzten, dessen sofortige Ueberführung in
das Garnisonlazarett nach Mainz er durch Mitglieder de>
Sanstätskolonne von der Kasteler freiwilligen Turuerseucr-
wehr veraulaßte. Leider ist der Soldat sehr schwer verletzt.

* Gütertrennung haben vereinbart : die Eheleute Kutsche,
Heinrich Nikodemus  und Elisabeth, geb. Haas ; die Ehe-
l,-nie Karl 'Gottfried D i en st, Friseurgehilsi und Bäbette. geb
Dietz; die Eheleute Geflügelhändler Karl Petri  zu Wies¬
baden und Georgine, geb. Wagner. — Errungenschafts¬
gemeinschaft  haben vereinbart die Eheleute Dr . nn'd
Ernst Bender,  praktischer Arzt zu Wiesbaden und Fanny,
geborene Beer, Wstwa des Kursmaklers Isidor SounenbelL.

23. Jahrgang.

* Kurhaus . Bei der morgen , Samstag , abends 8
Uhr, im Abonnement im kleinen Konzert-Saale des Kur¬
hauses stattfindenden Kammermusik-Soiree finden zwischen
den Jnstrmnenvalnummern noch Liedervorträge statt. Zu
diesen hat die Kurverwaltung unsere einheimischeAltistin
Frl . Else Koch gewonnen. Fräulein Koch wird Lieder von
Schubert, Brahms , Reyn und Hu-go Wolf zu Gehör bring¬
en. Durch die Herren Kapellmeister Jrmer , Theodor
Schäfer, Konzertmeister Sadony , Max Schildbach, unter
freundlicher Mitwirkung des Kgl. Musikdirektors Herrn
Spangenbevg , kommen zum ersten Male : Trio für Klavier
Violine und Violoncell in F -dur von Godard , sowie Quar¬
tett für 2 Violinen , Viola und Vwloncell in B-dur von
Beethoven zur Aufführung . — Die beiden morgigen
(Samstag ) Abonnementskonzerte im Kurhause werden
von der Kapelle des Regiments Orionien unter Herrn Ka¬
pellmeister Henrich ausgeführt ; das Programm des Abend¬
konzertes hat einen durchaus humoristischen Charakter . —
Auch diesmal bringt der Sonntag abend (übermorgen)
wieder eine besondere Veranstaltung im Abonnement im
Kurhause, die zahlreichen Besuch finden wird . Die Kur¬
verwaltung hsit zu einem großen Vokal- und Jnstrumental-
konzerte den Wiesbadener Lehrer -Gesangverein unter dem
Kgl. Herrn Musikdirektor Spangenberg gewonnen, der ein
sehr gewähltes Programm zum Vortrage bringen wird.

* „Lohcngrin". Ter dritte Vortrag des Zyklus „Eviäuter--
ungen zu Richard Wagners Operw" des Herrn H. G. Gerhard,
Direktor des Beethoven-Kouservatoriums, wird Montag, 10.
Februar 1908, abends 8%  Uhr in der Aula der höheren Töch¬
terschule stattfinden und „Lohengrin" behandeln. Da der ge¬
schätzte Redner cs verstanden hat, inden beiden vorausgcgan-
geweni Behandlungen des „Holländers" und „Tannhäuser" in
vorzüglicher Weife in den Geist dieser Schöpfungen eiwzuführen,
darf man auch von der neuen Arbeit eine genußreiche Stunde
erwarten. In dem Vortrage wird die Erörterung des „Lohen-
grinproblems" oder die Frage , .wer ist schuldig? Elsa, oder
Ltzhengrin? einen boeiten Raum einnohmcn und darf wohl
sicher auf Interesse stoßen: Ausführliche und eingehende Ana¬
lysen einzelner Teile und Szenen am Klavier werden den Vor¬
trag besonders anziehend machen. Eintrittskarten zu 25 und
50 4  st es Watzf nur an der Mendkasse.

* Volksbildungsverein. Hierdurch sei nochmals auf den
heute abi nd stattfindeuden Vortrag des Herrn Dr . Phil. Rahl-
sohn über das Thema: „Einige Lehren der Hauswirtschaft" im
Elternabend, Gewerkschaftshaus, Wellritzstraße 41 hingewieftu.
Der Vortrag wird insbesondere !bi.e Verteilung der Ausgaben
auf die verschiedenen Lebensbedürfnisse sowie die Bedeutung
und Art fc'C.r hauswirtschafblichen Buchführung behandeln. An¬
fang 8% Uhr. Eintritt frei.

* Stiftungsfest. Die Feier seines 86. Stiftungsfestes begeht
der Stolzv'fche Stenographen-Verein sE.-S .) am 8. F'-bruar,
abends 8% Uhr aufangend, im Kaisersaal, Dotzheimerstraße.
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist frei ; Scherzpolona.se,
Tombola «sw. finden nicht statt. Das Programm ist.äußerst
reichhaltig, so daß den Besuchern -ein ge-vergnügte Stunden in
Aussicht stehen. Gäste können eingeführt werden.

* Walhallatheater. Die Vorstellungen fallen am Samstag
und Sonntag aus. Nächste Aufführung von „Der Fehltritt
einer Frau " am Montag.

* Jnseraten -Berichtigung. In unfert-n Nummern vom 4.
und 6. Febr. entstand in der Anzeige des Schuhwarergeschäfrs
I . S a n d e l, Ma r kt st r a ß e 22 I , insofern ein Fehler, als
da stand: Dieselben find zum Verschleudern angefertigt. Hier¬
mit sind, wie aus dem Inserat hervorgeht, Schuhwav.'n g--
neint und lautet die Original -Vovlage des Herrn Sandel:
Dieselben sind nicht zum Verschleudernangefertigt, was hier¬
mit zur gefl. Kerutnisnahme der geschätzten Leser berichtigt
wird.

* Zsi dem Projekt einer elektrischen Städtebahn Düsseldorf»
ilöln nmMt die Kölner  Handelskammer in ihren: Jahres¬
bericht für 1807 Stellung , in dem sie folgendes ausführt: „Der
Plan .einer Städtebahn von Köln nach Düsseldorf ist nicht
merklich, weitergegangm. Die beiden Berliner Elektrizitäts¬
werke. denen vom Minister die Erlaubnis zur Vornahme von
Vorarbeiten erteilt worden ist, haben Verhandlungen m>t den
beiden Städten .zum Zwecke der Benutzung von>Straßen :nner-
balb der Städte g-führt , doch konnte eine Einigung nstt erzielt
werden. Es wäre erwünscht, baß die beiden Städte Köln m:d
Düsseldorf sich zum Bau dieser Bahn selber zusammenschlössen,"

* Oberbayrisches Volksfest. Der Männcrturnverein . Plat-
^erstraße 16, macht darauf aufmerksam, daß aus vielseitigen
Wunsch morgen (Samstag ), abends 8 Uhr beginnend, eure all¬
gemeine Schlnßseicr das oberbayrischenVolksfestes stattfindet.
Wer sich einige Stunden ungezwungener Heiterke't hingcben
will, dem sei der Besuch der oberbayrischen„Kirmes" empfoh-
leu. Das „11 A. w. ß." auf den Einladungskarten soll,
wie mau verschiedentlich allen Ernstes behauptet, diesmal eine
andere Bedeutung haben, nämlich: „Und Abends wird gr.
busselt!" Na also! Holdrio!

-4-
ß. Eltville, 7. Febr Gestern verkaufte Herr Emil Ger-

mershei  m er  sein in der Wörthstraße belegenes Wohnhaus
in Herrn Dr . Phil. Josef Wahl  sier zum Preise von SS 000
Mark. Dieser Toga verkauft- Herr Kerl Math:  von hier
einen in der Schwalbacherstraße oberhalb der Turnhalle bele-
aeneu Bauplatz (33 Ruten groß) die Nut-e zu 120 JL  an Herrn
Steinhau-ermeister Fritz Seidel  hier.

rr . Heddernheim, 7. Febr . Der am 31. Januar im Alter
von 82 Jahren dahier verstorbene Kommerzienrat Hubert
H e'ß .->ist jahrzehnte lang eine hervorragende Persönlichkeit tnr
^mntsicheu Leben Nassaus gew-esen, bis ihn längeres Siechtum

n<*> Tätigkeit zu enthalten. Im Jahre 1866 wurde
Heße Mitasied der nassauischen Ständekammer, später war er
auch viele Jahre lang Mitglied des Kommunall.audtag.es und
des Proviuziallaudtages und Kreistagsmitgbed. Seit 1865
war er auch Mitglied der Handelskammer Wiesbaden. Er blieb
d»s , b>s ^ rddernheim mit dem Obertaiunuskreis 1890 dem
Bezirk Frankfurt zugewiefen wurde, der er ebenfalls einige
Jahre als Mitglied angehörte. tz,ubert §>eße war langjahrtge:
Beirat der nassauischen Laudesbank, Mitglied des Bezirks-
eiseubahnrats, Mitglied des Landeseisenbahurats. Auch tu:
politischeu Leben genoß der Verstorbene hohes Ansehen. Er
war lange Jahre Führer der Nationallliberalen im Wahlkreise
Höchst-Homburg-Usingen.

dt. Hallgarten, 7. Febr. Die erste H v1zv e!r st« t e e t»
u n g fand  in hiesiger Gegend gestern im Hatt-enheimerwatd
statt. Es kostete Büchenscheit 30—35 A., Knüppelholz 18 A. ~
Der hiesige Männerg  e sa n gv t re  i n> hält am Fastnachts¬
sonntag in sseinem Bereinslokal! (Gasthaus Taunus ) seinen
diesjährigen Winterball  ab . Die Vorbereitungen sowie
auch die früheren Darbietungen des Vereins garantieren ein
volles Haus. — Am Fastnachtsmoutag hält der hiesige Turn¬
verein  in seinem Vereinslokal Winzerhaus einen Masken¬
ball mit Preisverteilung ab.
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* Selbstmordversuch aus Liebesgrwm. Der 27jwhrrge Fahr¬
bursche Emst Jmhof zu Frankfurt fand gestern aben.̂ « » «
von, seiner Arbeit heimkehrte, einen Brief von seiner Geliebt n
vor , worin sie ihm mitteilte , daß sie bas Verhältnis mit ihm
lösen wolle. Er Legab sich in eine na he gelegen« Wtrtschatt-
um seinen Liebesschmerz zu lindern . Nachdem er ein ĝrotze
Quantum Alkohol zu sich genommen hatte und der Abschieds-
bries trotzdem noch in seinem Gedächtnis spukte, begab er sich
heute nacht gegen 2 Uhr in seine Wohnung , nahm aus dem
Küchenschwank eine Masche mit Essigessenz  und trank sie
bis zur Neige aus . Jetzt schien der von winer Braut Katt-
gestellte zur Vernunft gekommen zu sein und von großen Schmer-
Ken geplagt, begab er sich auf die Rettungswache Burgstraße,
wo er sein Leid klagte. Hier nahm man verschiedene Magen¬
spülungen vor und verbrachte den <§>elbstmordkandibaten nach
dem Heiliggcisthospital , wo er schwer krank darniederlicgt . .

* Die Danreusitzung des Wiesbadener Männergesangderein,
die am Sonntag , 9. Februar , pünktlich 8,11 Uhr beginnt , ver¬
spricht «in überaus reichhaltiges Programm und darum ein
recht vielseitges Amüsement . Fast alle Solisten und Karne-
valisten des Vereins haben sich in den D '-enst der Sache gestellt,
Die Preisverteilung für die schönen und originellsten Uopsoe-
deckungen dürste aus die Damen eine besondere Anziehungskraft
ausüben.

-- * -

Vereins» und andere kleine üadiridhfen.
— Der Gesangverein „Sieb er blute"  hält am

kommenden Sonntag , den 9. Februar , bei seinem Mxtglxe-
de Herrn Daniel („Zur Waldlust ") , Platterstratze , eme
gemütliche Unterhaltung mit Tanz ab.

— Der Dilettmiten -Verein „Urania"  hält am
Sonntag , den 9. Februar , von 4 Uhr ab , im Saale zur
Turngesellschaft , Stiststratze 1, ein humoristrsches Kappen¬
kränzchen mit Tanz ab . Auftreten erster Humoristen uiw
Karnevalsred ner , Absingen gemeinschaftlicher Lieder.

Oeffentlicher Wetterdienst
Dienststelle Weilburg (Landwirtschastsschule).

Voraussichtliche Witterung für die Zeit vom abend des
7. Februar bis zum abend des 8. Februar:

Morgen meist trübe und nebelig, strichweise Niederschläge,
doch meist geringe . Mäßige westlich- bis nordwestliche Winde,

Temperatur nicht erheblich verändert.
Genaueres  durch di- Weildurg-r Wetterkarten(monatlich öl) Pf.),

weiche täglich in unserer Expedition ausgehiinp werden.

Hus dem Sericktslaa!.
Straslanrrner-Sitzung vom 7. Februar.

Trotz der Jiürsoige -Eeziehnng.
Der 11 .Jahre alte Fürsorge -Zögling Albert Ulm ich

aus Mannheim begab sich xn ein Abzahlungsgeschäft hier,
um einen Anzug zu kaufen . Dabei präsentierte er sich un-
SJ falschem Namen , zahlte 12 M an und Unterzeichnete den
Kaufvertrag uiit dem fatschen Namen . Aus feiner Woh¬
nung verschwand er unter Mitnahme von 20 F . Er quar¬
tierte sich in der Wellritzstraße ern . Dort überraschte man
ihn wie er von einer Verbirrdungstur zwischen seinem Zim¬
mer und der Wohnung 2 Schränke weggeraumt hatte um
zu steblen. Während d'er Nacht zum 22. Dezember schlich
er sich in eine Hofraite an der Wellritzstraße ern. . ti stall
tote dem Keller eine Visite ab und legte sich m crner Ecke
zum Schlafen hin . Morgens fanden ihn dort die Hauebc-
wohner . In einem neuen Logis entwendete er mittelst
Erbrechens eines Koffers einem jungen Manne dOM uno
die Taschenuhr . Im weiteren erbrach er emen Kleidn-
schrank, öffnete mit Gewalt einen zweiten Kojser sowie
einen Kleiderschrank und hieß aus diesem noch einen. Anzug
mit sich gehen . Im ganzen , sind es 12 Straftateix , dxe dem
Hellden zum Vorwurf gemacht werden . Wenn er auch da^
volle strafmündige Alter noch nicht erreicht hat erhalt er
heute doch seine 2 Jahre Gefängnis , sowie 4 Wochen Hast.

Letzte Telegramme.
Attentat gegen den russischen Kaiser?

Paris , 7. Febr . Der Mätin und andere Mvrgenblätter
melden das diese Nacht mit großer Hartnäckigkeit ausgetretene
Gerücht , daß ein Attentat gegen dem Zaren verübt worden sei.
Irgend ein Anhaltspunkt war indetz nicht zn ersahren.

Diktator Franco in Deutschland?
Paris , 7. Febr . Umfassende Maßregeln sind getroffen , um

hie gegen Franco geplante Kundgebung zu vereiteln . Wahr¬
scheinlich wird Franco heute abend nach Frankreich allreisen,
doch>verlautet andererseits , der reiche Exdiktator beabsichtige,
sich nach Deutschland  zu begeben, um seinen Sohn  an
einer deutschen Universität imMatrikulieren zn lassen.

Erlaß des neuem Königs.
Paris , 7. Febr . Vom neuen portugiesischen König wird

folgender Erlaß  amtlich veröffentlicht : Die Kortes müssen
entsprechend Artikel 80 der Verfassung bei Beginn einer jeden
Session die Zivilliste  des Königs festsctzen. Da ich den
festen Borsatz habe, dem Parlament in dieser Beziehung voll¬
kommen e Freiheit  zu gewähren , so wünfsche ich, daß
die Königliche Schatulle keine der ihr zur Verfügung gestellten
Gelder annehme , bevor sie nicht vom Parlament bewilligt war.
den si«d) 1

Frankfurt a. M ., 7. Febr . Der ledige Rangierer Delß-
oer glitt aus dem Rangierbahnhof beim Verwiegen von Guter¬
wagen aus , schlug mit dem Kopf aus eine Schiene auf und brach
das Genick, st daß der Tob ans der Stelle eNitrat.

Lissabon 7. Febr . Die Republikaner haben einen lebhaf.
ten FestiAUg begonnen , angesichts der Wtah lqn -, welche am
15. März stattsimdem sollein. Sie verlangen für das Volk, tn
voller Freiheit wählen zhi können.

Petersburg , 7. Febr . Die A d e l s v e r s a m m l u n g von
Kursk hat die Mitglieder der 1. Duma , Fürst Doigorucki, von
Nutzen und Jaküschlin wegen Unterzeichnung des Wlberger
Manifestes aus der Kursier Adels -Korporation ausgestoßen.

Elektro-Rotationsdruck und Verlag der Wiesbadener Verlags-
Anstalt Emil Sommert  in Wiesbaden . Verantwortlich jut
den gesamten redakt. Teil : Chefredakteur A l b. S chu st e r für
Inserate u . Geschäftliches: Carl  R ö st e I, beide in Wiesbade ,

Verkehr , Bändel und Gewerbe.
!! Zarensamilic und Börse . (Telegramm .) An der Londo¬

ner und Pariser Börs « waren gestern ungünstige Gerücht«
über den Gesii'wdheitszustanid der Zaren -Fam >lie verbreitet , o>«
ein» Baisse der russischen Papiere zur Folge hatten
nur bekannt , daß die Zarm , andauernd an den Folgen der In
fluenza und an den Nachwirkungen einer Entsettungs -Kur U
bet und daß ihr Befinden noch immer viel zu wünschen ubr^
läßt . Won einer Erkrankung des Zaren hdt man dagegen bis¬
her nichts vernommen . _

Marktbericht.
* Wiesbaden. 6. Febuar. Auf den, beutigcn Frudvmartt galren

100 ke  Laser 18.00 bis IS.80 Mk„ 100 kg Nichtstroda .20 - •
5 70 m  100 kg Heu 6.40 bis 8.20 Mk. Angesahreu waren 3
Wagen mit Frucht und 16 Wagen unl S lroh und Heu.

r Bingen . 7. Febr . Der heute hier abgehaltene Groß , und
Kleinviehmarkt war gut befahren . ^
für r/2- ^ jährige Kälber 63- 77JL , für Jährlinge M- lOOJ
Stück Großvieh und 60 Kälber anGetrxeben . Es wurden bw
für iunae Kühe von kräftigem Körperbau 240—280 A , sur
tere trockenstchende Kühe 170- 180.̂ , gl
Tiere 180- 220 A,  für hochtrachtige Kuh- 290- ^ 00 ^ ., w
Fahrkühe 350- 400 JL, für Fahrochsen schweren Schmges 7,
bis 780 .L für Fahrochstn leichten Schlages 7c>0—780JL das
Paar . Im Durchschnitt stellten sich die erzielten Prest >
Zentner Schlachtgewicht für Ochsen 1. Qualität
2 Qualität auf 72—74 JL, 3. Qualität aus bl —63 A  für Rinoer
LT » 1- C »«« 5t « [ u
3. auf 58—60 JL, für Kälber 1. Qualität aip 74—76 JC, 2. oi.
68—70 JL und 3. aus 65—67 JL Schweine wurden »
gwung im Zentner Schlachtgewicht mit ' '2 ^ ^
nächste Viehmarkt findet am Donner stag , 20. Februar , stat .

Telegraphischer Kursbericht
der Frankfurter und Berliner Börse

[ungeteilt von der

DEUTSCHEN BANK , Wiesbaden
YVilhelmstrasse 10a

wegen Räumung
der

Sdiuhwaren
verkaufe den Restbesiand. welcher ans inchrcrci, Gclegcnhcltseinkjj,.
verrührt , nur elegante Ware für Herren, Damen und .Kinder'
Boxkalf, Ehcvrcaux unb Wichsledcr,, sehr mod. Hastons, nur io^
Qualitäten, zu außergewöhnlich billigen Pretzen . Darunt»
befinden sich Schuhwaren Goodtzear -Weli "ut Ong, »alsĵ ,Z
Rahmenarbeit und Lyftem Handarbeit, Mac Kay,
sonstige Sorten Schuhe und Stiesel, m schwarz und farbig,
Auswahl ist enorm groß und die Preise sind wie von ichcr befa

fabelhaft billig . ~aT*
Bekanntestes Spezial-Geschäft für Gelegenhestskäusc

kein Laden, .Wiarktstr . 22 , 1 , kein Lade».
im Hause des Porzellan-Geschäftes der Firma Knd . Wolf.

Telephon 1894._ 6806

Deutsche Bank . ’
Diskonto -Uommandit.
Dresdner Bank . .
Schaaffhausen ’scher Bankve
Darmst . Bank . .
Nationalbank f. D. .
Oesterreich . Credit ,
Baltimore . . . .
Canada . . . . . .
Lombarden . . . .
Nordd . Lloyd . . ,
Paketfahrt . . . .
Laura . . . * • <
Dortmunder Union
Bochumer . . .
Phönix.
Gelsenkirchener .
Harpener . . x >

Hniongs-Kurie
vom 7. Februar 1908.

Frankf Börse] '
235.8J
175.30
139.—
137.—ca.
126 5C
118.—ca.
204.50
85.60

26.30
107.10
119.—
218 —

199U0

186.—
202 .—

Berl Bör.-e
M
175.10
138.90
135.60
126 70
117.25
204.60

85.50
147.40

106.75
118.90

‘-0 ).10
176.10
185.90
200.75

Tendenz : schwach.
Privatdiskont : 46(s

Kassa -Kurse der Berliner Börse.

(Hothaer

LellkkvkrßÄkriügßdkln!! auf Grtzknse'liigU.
Im Jahre 182k eröffnet.

Nach dem Nechmingsabschlußder Bank für das Jahr 1H07
beträgt der zur Berleilung kommende Ueberfchuß:

73  Prozent
der ciiigezahlicn Prämien . .. . ,

Die Mitglieder empfange» ihren Ilebcrschnß-Anlcü beim mich>̂
Ablauf der Versicherung oder . des Vcrsicheruiigsjahres durchyn,
rechnuna aus die neue Präniie , iii den im ^ li der Satzung bei
zeichneten Ailsiinhmcfällen aber bar durch die UnterzeichneteAgentur.

Wiesbaden, in, Februar 1908.
296,66 li - Schuster , .p auptagent, Luisciipkatz  1.

8trömt herbei ihr Völkerscharen!!!
Iler neueste und billigste

V Fleisch- Konsum
ist b :cke Zictenring « LSaterloostr . 2.

Derselbe liefert ein echtes prima zartes Stückchen Rindfleisch , „ch

^ Uldl  Sru/Roastbecf 6 « Pf . und Lenden Pfd . 80 Pf.
Bauchläppchcn 6 » Pf ., Schweinebraten TS Pf.
Sveck Pfd . 0V Pf ., .Oaipelcher Pld , 00 Pf.
Kalbfleisch 70 Pf .. Keule 75 Pf.
Sckttiüel per Psd . 1.10.

Alles, alles nur durch Massen-Einkäufc. 6871

Bekanntmachung.
Die Geschäftsräume der Abteilungen 5 und 6 dcs

Unterzeichneten Gerichts , welchen die Bearbeitung der Vor¬
mundschaften , Pflegeschasten , Beistandsschaften , der anderen
familienrechtliche » Angelegenheiten , der Fürsorgeerziehung
der Standcsamtssachen , der Entgegennahme der Erklärung
des Austritts aus der Kirchen- oder Synagogengemeinde , der
Stiftungssachen aus dem Amtsgcrichtsbczirk Wiesbaden ob¬
liegt , befinden sich vom 1» . d . Mts . ab in dem Hause

Oramenstratze Nr. 17, II. Stock.
Wiesbaden , den6. Februar 1908. !

6869 Königliches Amtsgericht.

Vorz.

Chem. Werke Albert . .
Allgemeine Elektr .-Gesellscliaft
Lahmeyer
Rheinstahl
Rheinmetall
Esehweiler . .
Bochumer . .
Phönix . . >
Haipener . .
Gelsenkirchener
Prinee Henri
Hansa

3 7 .-
200.50
122 .-
107.60
97.20

206.70
200.-0
175.70
200.70
185.90
116.90

Das von uns unterm 1. November 1888 ausgefertigte
und am 12 . August 1889 von unserer Haupt¬
kasse hier für Elsa Johanua vo » Char » ter-
l« lisrc -linski in Wiesbaden ausgestellte Sparkassenbuch
Lit ^ Serie II No . b4379 mit einem Guthaben von
103 Mk. 29 Pf . ist abhanden gekommen. ^

Der Besitzer desselben und Jeder , der Anlpruche ans
demseiben zu haben vermeint , wird aufgefordert , seine Rechte
bis zum 1« . Mai 1908 dahier geltend zu machen, da

, sonst nach Ablauf dieser Frist die Rückzahlung ersolgen wird.
Wiesbaden , den 30 . Januar 1908.

Direktion der Nassauische » Landesbank.
Kessler.

holzverfteigerimg.
Montag , den 10 . Febrnar d. Ä" 9ormittags

10 Mit ansangend , werden im Nauroder Gemeindcmald,
Distrikt Altenhaag und Brauwald an Ort und Stelle ösfent-
lich meistbietend versteigert:

1 Eichen-Stamm von 0,60 km,
4 Weichholz-Stamme „ 0,38 „

19 „ Stangen 1. Klasse,
2 " - n 2 . w

26 Nm ." Eichen-Scheit,
50 w Knüppel,

141 „ Buchen-Scheit.
142 „ „ Knüppel,

7760 Stück Buchen-Wellen,
1130 „ Eichcn-Wellcn,
2930 „ Weichhoiz-Wellen.

Zusammenkunft an dem Wegweiser auf dem Wege Nau¬
rod -Heßloch an der Kastanien -Allee.

Naurod , den 6. Februar 1908.
2^7 Hactienberger , Bürgermeister.

Dileliiien-Vra „Ms ".
Sonntag , den 9. Februar»von

4 Uhr ab:

Großer Närrischer
Nappenkrä«;che»

^ w mit
im dekorierten Saale zur Tnrngesellschaft » Stlftstrajir l.

Es ladet srenndlichst ein _ wDer Vorstand.
Eintritt pro Person 2« Pf . 683̂

Bürger!. Zpeijehaur.
Schwalbacherftraße7

(früher Üssighauö.)

„51adt Wiesbaden".
Inhaber : Fritz Möckel. Küchenchef. „

Empfehle einen gttten bürgerl . Mittagötrsch zu va a-
Bier der Wiesbadener Kronenbrauerei, reine Weine.

Reichhaltige Frühstücks- und Abendkarte.
NB. Für Vereine und Korporationen schönes VcrcinssälchchW

70 Personen.

Wegen dem nächstiger ,

Total-llusgabe
^ Herren -n. Knaben -Kottsekti^
bietet ŝich jedermann heute schon die günstige Gelcgcnhe > .

*SS^  Paletots , Joppe «;
Anzüge, einzelne Hofe«, Hofen und Westen, sowie
leibhosen, welche Artikel in großer Auswahl vorhanden,
Haft billigen Preisen einzukauftn. Man benutze diese Gcleg nv ^
die Preise aufs alleränßeste reduziert sind.;

Marktftratze 22. 1.. ktittM



Nr. SL SaniSiag . 8. Februar 1808
Wiesbadener GcnerakMnzefger.

M 25 000 000.— 5°lo TcilschuldverschreibunSen Serie IV
.R,i. v>yh« v vii .mu ^rlosbar und unkündbar bis 1. Februa *- 1913rückzahlbar zu 1031, unverlosbar und unkündbar bis 1. ^ ruar 1913

6000 Teilschuldverschreibungen Lit . G » M « » No . , 00^ 2^ 0
"ooo ” ” J » " 2000  No. 20001- 24000.

Aul Grund des bei den nachgenannten Zeichnungsstellen erhältlichen Prospekts sind
nom. M 25 000 000 - S°/° Teilschuldtferschreibungen Serie irf

der

Deufsch-Uebersoeischen Eiekfricifäfs-Gescllschaff,
rückzahlbar zu 103 °,„ unverlosbar und unkündbar bis 1 . Februar 1813,

zan » Handel an der Berliner Börse zugelassen . ^ ^ Frankfm .te r Börse wird beantragt werden.
Die Zulassung Teilschuld verschreib S * TeiIsclin ,dve rschreibungen der Deutsch -IJeberseeischen

Jllektricitftts -Gesellsehaft ^kigen ^wir^unter ^nactet ^ hendeii Bedingungen zur öffentlichen Ze .chnung aut

1Die zeichnung findet stat am  DiensfaS , den 11. Februar 1908

23. ,Jahrgang.

Brennholz
s Zentner 1 .30 Mk.Anzündeholz

fein ocspaiten, ä Zn . 2 20 Mk.
frei inS Haus. 9368

Ottmar Kissling,
Kapellcnür. 5/7. Te!»488,

fjotel,
rentabel , an tüchtigen Fach¬
mann abzugcbcn. Offerten
unter F . I . 2070 befördert
Daube & Co., Frankfurt
a. M. 142/111

Alsichzeitig
in Berlin bei der Deutschen Bank,

„ „ Bank für Handel und Industrie,
„ Berliner Handels -Gesellschaft,

„ dem Bankhause S . Bleichröder,
n n „ Delbrück Leo & Co.,

der Drection der Disconto - üesellschaft,
„ „ Dresdner Bank,
„ „ Nationalbank für Deutschland,

dem A. Schaaffhausen ’schen Bankverein,
der Frankfurter Filiale der Deutschen Bank,

in Frankfurt a. M. bei der Filiale der Bank für Handel und Industrie,
Direction der Disconto -Gesellschaft.

^ Dresdner Bank in Frankfurt a. M.,
” dem Bankhause Gebr. Sulzbach,

Hamburg .. der Hamburger Filiale der Deutschen Bank,
" * Norddeutschen Bank in Hamburg,

” Filiale der Dresdner Bank in Hamburg,
Kremen " " Bremer Filiale der Deutschen Bank,

” Direction der Disconto -Gesellschaft,
Bremer Bank . Filiale der Dresdner Bank

•ri ‘5  s,rsr F" — - ---
nung ist jeder einzelnen Stelle Vorbehalten.

2. Der Zeichnungspreis beträgt -\ r \ r\ 0(
1UU |o

«V » 5-,. S,ückz .„ s e „ von , 1» - b « . - - » S — ~ “

- L,L " - I°d- U° g I-, v °rf>- g» °.°° Sieter « . , o„ 57, d» gezeichneten »e.r- ge- w btt. - der ven den 5, - -
' für zu ässig erachteten Wertpapieren zu hinterlegen . ah(7W „,,„ , werden, finden vorzugsweise Berücksichtigung. Sperrstücke , welche die* --- - . -
5 « che Benachrtclitigung der Zeichner erfolgt uo.er.ieg, dem freien

6 gr = 5 £ ? « TaStSStfe * des Preises (verg, . No . 2, » ei derjenigen Stelle , bei der die Anmeldung erfolg , i» . ■» der Z-er. T—
go . bis 88 . Februar 1808 einschliesslich abzunehmeu . 261

Berlin , Frankfurt a . 31. , im Februar 1908.

Deutsche Bank. Bank für Handel und Industrie.
Berliner Handels-Gesellschaft. S. Bleichröder. Delbrück Leo& Co.

Direction der Diseonto-Geseiischaft. Dresdner Bank.
Nationalbank für Deutschland. fl. Schaaffhausen scher Bankverein.

. Gebr. Sulzbach.

Zeichnungen aut vorstehende Anleihe vermittelt kostenfrei

Schreibstube
,;ür Maschinenschreiben und Ver¬

vielfältigungen 5159
Kird )gasse 30 . _ Tel . 3875

Sie sparen Gelb, wenn
Sie Ihre Harmonikas von
der preisgekrönten Musikin-
strumcntcnfabrik

Emsf Mess,
Klingenthal i. S.

Nr. 311a
0

beziehen. Direkte und vor¬
teilhafteste Bezugsquelle für
Musikinstrumente aller Art.
Konzert - Zngharmoni-
kas 2, 3, 4, 6, 8-chörig, 1,
2, 3reihig , Spezialität:
Chromatisch gestimmte
Wiener Harmonikas.
Neuester Katalog mit
über 350 Abbildungen an
jederm. umsonst. Ueber-
zeugen Sic sich daß
meine Harmonikas die
anerkannt solidest ge¬
baut und preiswertesten
sind. Wenn anderweit
billiger angcboten, so
geschieht dies ans Kosten
der Qualität. 242

.Bei Störungen,
Stockungen der Blutzirknlation
ic. best-bewährt und von vorzügl.
Wirksamkeit echte 214/10

Menstruationstropfen
„Favorit".

Zu haben in allen Drogerien
und Apotheken.

Haupt -Niederlage : C. Köhler-
Manritiusstraße 3.

Gencral -Veriricb:
Fritz Beier Nachf.»

Berli n SO 26.
Marine r,

fern. Kunst-
gegenstände aller Art (Porzellan
seuersesiu. im Wasser baltb,) 4838

Uhlmann , Snii-nvia ; 2

tzcläiikl».Ls

Wirtschaft zur Lokomotive,
Dotzheimerstratze IW.

Heute Samstag abendr
Gvotzes Schlachtfeit

Das Schwein , welches Herr Sattlcrmcister
- B®amm beim Preisfchicßen als 1. Preis geschossen

tat, wird verzehrt , dazu lade ich alle Schützen , Freunden und Be¬
kannten freundlichst ein ti 2Lilh . Schaust , Gastwirt ^

Gleichzeitig den werten Schützen , sowre den Unternehmern meinen
oestcn Dank für das reelle und richtige Verfahren. _ b8Jb

Zur neuen Silin St-,»«-,,-».
®Ä , Bietzelsuppe.

. c... fih
wozu freundlichst cinladet.Johann Harbach.

6879

IMnnl zum Eisernen Kanzler.
Heute Samstag:

Mctzelsnppe.
• Achtungsvoll Gustav Rücker.

llchtnuql Achtuugk
« ■MO « . » » « « Iffif “ ‘"S

Hermanustr . 3 , Anton Sieser , illletzger̂ ^ ^ ^ ^ ^

Uonzerthaus„Deutscher Hof".
Goldgaffe 2a . Vom1. -29. Februar 1908. Gotdgaffe 2a.

Täglich große Konzerte des
Oesterr Elite .Damcn-Orchesters

L a Sylphide.
Direktor: Jul . Iser.

Die Konzerte beginnen an Wochentagen abends 8 Uhr , an Sonn¬
tagen nachmittags 4 und abends N Uhr.

NB . Durch den Umbau tritt keine Störung im Nestauranon^
betriebe ein. _ _ _ _

Spedition der Königl. Preuss. Staatsbahn
Bureau:

im Züdbahnhof
.ZW snenueufs Wt-»»,
G. m. b. H.

Telephon 917 * 5773
Spedition . Zollabfertigung . Rollfuhrwerk.

kV BrütWbrSiöiOihlB, Scharnhorststraßc 15.
Heute Metzelsuppe, morgens Wellfleisch nnt

Kraut , wozu freundlichst eiulnöet 6848Albert Seidel.

llouronil!kIlll8W!ltI,Dotzhcimerstraßc 116.
Morgen Samstag r Metzelsuppe,

wozu freundlichst einladct ^. . ^ 6873Gustav Stahl.

vaupumpen
aller Art sind billig zu verleihen

Sedanstraße 9.
3182

Back - und Laust
Ha ndlnng

J «rauf 8 37 Wilhelmstras se.

30 Tage zur Probe
versenden wir unsere well*

bekannten
Basiermesser.

8
Jahre zsp
Garan-

^ natürliche
/ ÄÖrosse

No .30 halb hohl geschliffen 1.50 Mk.
„ 59 dreiviertel „ „ 2.10 „
i, 60 ganz - n 2.50 n
_ 64 Sicherheits-Rasiermesser 2.50 „

Sicherh .-Rasierapparat „Flock“ 1.40 „
Hauptpreiskatalog m. ca. 4000 Gegenst. gratis u. franko an jedermanih

vS;;”ÄS.4ii«äiai!iii is.

Kompl . RasiergamUuren von2.50 Mk . an, HaarecJanaide-
maschinenv .3.50M. an . Vers,
nur geg . Nachn . Porto extra.
Umtausch ges t .,dab .k.Risiko.

Heute wird

Ö es pferöefleijch,.,es, 1s. nur la.Lualität,
ausgchauen.L.Uilmann, Itafrijaik 12.

Telephon 3244.
Gleichzeitig rmpschlc sämtliche Sorten

Wurstwaren. . 6891
Filiale in Eltville. Hauptstraße 4.

Bienenhonig
per Pfund ohne Glas garantiert rern.

Bestellung per Karte wird sofort erledigt. Die Besichiigung meine;
Stander, über 90 Böller, und Probieren meiner verschiedenenErnten
gerne gestattet. 1659

Car 3 J *raetoriiis*
Lelephon 3205 nur Walkmühlstratze 46 Telephon 3205.

Akademische Zuschneide-SchuLe
von Fr!. Jf . Stein , Wiesbaden, Luiseuplatz la , 2. Et.

Erste, älteste u. preisw. Fachschule am Platze
und sämi. Damen- und Kindergard., Berliner, Wiener, Enfl. lind
Parikr Schnitte. Leicht fahl. Metbode. Vorzügl, prakt. Unterr. Grundt.
Aurbllduna s. Schneiderinnen u. Direktr. Schüt.-Aufn tagt. Kost. w.
-uaeschn. und einger. Taillenmust. inll. Futter>Anpr. Mk. 1.-»
Rockichn. 75 Pf. bis 1 Mk 485

Büsten -Verkauf : Lackb, schon von Mk. 3.— an. Stoffb.
von Mk. 6.50 an mit Ständer von Mt. 11.— an,



Nr . 3&
V -v

Samstag , 8. Februar IMS. Wiesbadener General -Anzeige ». 23. Jahrgang.

Conrad Tack& Cie.,
StJFjf bei Magdeburg.

'2= Bedeutendste Schuhwaren - Fabriksn Deutschlands . =

Das Vertrauen
des kaufenden Publikums zu unseren

Fabrikaten ist begründet in den hervor¬
ragend 6822

billigen preisen
.unserer anerkannt vorzüglichen

(fcaalitäts - Schüttwaren,
Damen -Stiefel in den Preislagen

7.9V, 8 .30, 9 .50, 10 .50, 12 .50, 14 .50, 16 .50,

Herren - Sfiefel in den Preislagen
7.50, 8.50, 9 .50, 10 .50, 12 .50, 14 .50, 16 .50.

Extra Angebot in

WBT  Ballschuhen "NU
in allen erdenklichen Sorten und Grössen vom

Billigsten bis zum Allerfeinsten vorrätig.

Verkaufshaus Wiesbaden Marktstrasse 10.
k t»»c an an « sen «r s * m« xk xa  w * «o *jo » w.
k W kk W ** »e , -j a-* ■ ak a * mx  aa xsc 3sf« a k Ädc Äs :ÄL KL XL ivLÄL ÄLLrripXikkttt

Taunus -keltaurcint
Ifon heute ais 5 nur auf kurze Zeit 5

Original -Ausschank ,w
St . Benno - Bier

aus der Loewen -Brauerel A.-G. München.

VTTTTJT m kk kk Wk -rik « k k ar kk » tra kkkai

6816

Husten
Wer

feine Gesundheit liebt, be
beseitigt ibll.

HULC not . begl . Zeugnisse
ULnU bezeugen den hilfe¬

bringenden Erfolg von

Kaifcr’s
Brust-Karamellen
feinschmeckendesMalz- Extrakt
Aerztlich ervrobt und cin-
pfoblen gegen Husten,

Heiserkeit . Katarrhe
Verschleimung . Rachen¬
katarrh , Krampf - und
Keuchhusten . Paket 23

Pfg., Dose SO Pfg.
KnisBfs Bros!-Exlrahf

Flasche 90 Psg.
Beides zu haben in Wies¬

baden bei:
Otto Siebert , Apotheke.
Marktsir 9 , Apotheker Ernst
Kocks, Drogerie , Sedanplatz,
Chr . Tauber , Kirchgasse 6,
Philipp Nagel , Neugasse 2,
Willy Massig , Drogenhaus,
Wellritzstr . 2ä , Drog . A Cray,
35hl . Frz . Rödler , Lang¬
gasse 29 , Alois Meth . Rüdcs-

bcimersiraße 26.
Backe u. Esklony, Drogerie
In Schlangenbad bei
Äug . Taler n . Richard Fritz,
in Frauenftein i. Konsuui-

Verem 4917

Garantiert reines

M araieliili 5ä PI.
17 Pf . Krcppelmehl 17 Pf.

Palmnntzbntter
53 Pf . 53 Pf.
Alles bei Abnahme von 3 Pfd

an. 93/208

Zriedrich Schaab,
Grabenstr . 3. Grabcnstr . 3.

Geschäfts -Verkäufe
jeder Art vermittelt Bureau
Coufiancc 5803
_ Marktstraße 12, 1.

Hotel,
gutgehend von erstklassigem
Fachmann z» kaufen gesucht.
Dir . Off . u. F . T . 2069 bef.

. Daube & Co , Frankfurt
I a . M . 141010

Männer - Turnverelu*
Platterstratze 16.

Um vielfachen Wünschen ge¬
recht zu werden , findet am

Samstag , den 8 . d M .,
abends von 8 Uhr ab»

! eine allgemeine Schluhfcier des

- --- - statt.

Oberbayrischen
volkrsester

Konzert im goldnen Pflug,
Tanz , Stutschbahn.

Eintritt 30  psg.
6865 Der Vorstand.

Iler Inventur
stelle einen grösseren Posten

moderner

Korsetts
zu

bedeutend herabgesetzten
Preisen zum Verkauf.

Spezialität

■

6852

12  Grosse Burgstr . 12,
neben Hofkonditorei Lehmann.

n

sind Vanille - Plätzchen,

wenn sic nach folgendem Rcccpt bereitet werden:

Zutaten:  500 g Zucker, 6 Eier , 2 Päckchen vr.
Letker 's Vanillinzucker , 600 g Weizenmehl, 1 Päckchen
Dr. Oetker 's Backpulver.

Zuber eitung:  Die Eier rühre mit dem Zucker und
Vanillinzucker schaumig, mische das Backpulver mit dem Mehl
und füge dieses nach und nach hinzu. Wenn alles recht innig
miteinander verbunden ist, setze man mit einem Löffel Häufchen
auf ein Blech, welches mit Wachs cingcricben ist, oder auf
Oblaten und backe bei gelinder Hitze. 254

Man fordere nur Dr . Oetkers Fabrikate , da
diese für das gute Gelingen des Backwerks bürgen.

6841

Ein kräftiges Hurra dem

Geburtstagskind,
daß es schalt,
wie ein Revolver knallt.
Schorch sei galant,
nun den Revolver in die Hand,
mache aber Spatz
unn gcb uns beim Growe e Fass.

Alt -Fang -Wild.

Zeichnungen auf die neuen , ä 103 Proz . rückzahlbaren

<> Oft. der öitsfli-ltaeeiiea EleMriiilMes.
0 (Aktienkapital M . 72 000 000)

zum Emissionskurse von 100 »- werden bis spätestens

10. Februar 1908 provisionsfrei cntgcgengenmnnien von 6855

Gebrüder Krier,
Wiesbaden , Rheinstratze 111.

TeeOr. 1. Weilers  Mpenbrüuter-
laeers Harrer  Gebirgsbräuter-

sowie alle anderen Gesnndheitskränter -Tees erhalten Sie stets
frisch und wirksam in dem einzigen Spezialgeschäft am Platze.

Hneipp - Haus , Rheinstrasse 59.
Telephon 3240 . 6808

Kirchliche Anzeigen.
Evangelische Kirche.

Marktkirche.
Sonniag , 9 . Februar (5 . nach Epivhaniasl.

MilitärgoitcSdienst 8 .60 Uhr Herr Div .-Pir . Franke , Hanplgotterdim»
10 Uhr : Herr Tctan Bickel (Beichte und hl. Abendmahl . Abenk
gottesdienst 5 Uhr : Herr P r . Schußler . Amtswochc : Herr Del -»
Bickel. -h

Montag , 10 . Febr ., abends 6 Ulr : Sitzung der Kirchl . Armenlg,^
Mission im Psarrhause , Luiscnstraße 32.

Orgelkonzerte finden jeden Mittwoch , von 6 —7 Uhr in der Marktkirp,
statt . Eintritt srci . Prograinin 10 Pf.

Bergkirche
Sonntag , den 9 . Februar , (5 nach EpivhaniaS ).

Jugendgottesdicnst 8 .30 Uhr Herr Pf -. Grein . Hauptgotlesdienst lg ne.
Herr Pjr . Diehl . (Nach der Predigt Beicht - und dl. Abendmghn
Ävendgottcsdicnst 5 Uhr Herr Psr . Ebcrling . Anttsdandlungen . Taufe»
und Tiauungen : Herr Psr . Dicht . Beerdigungen : Herr Pfr . Ebcrlin-

Im Gemeindehaus . Sreingasse 9 , finden statt:
Jede » Sonntag , nachiii . vvit 4 .30 bä 7 Uhr : Jiingfrauenverein btr

Bergkirchcngemeinde.
Jeden Mittwoch , abends 8 Uhr : PUssions -Jungfrauen -Bcrein.
Jede » Mittwoch u . Samstag , abends 8 .30 Uhr : Probe des Evanqei

Nirchengesangvcreiils . ' '
Dienstag , den 11 . Febluac : Bibelstunde für die Genicinde.

Pfarrer Grein.
Monkag , de» 17 . Februar , 3 .30 — 5. 30 Uhr : Arbeiisstuiide des Misswnz-

Frauen -Bcreins im Psarrhause Emjerstraßc 18.
N c u k i r ch e n g e u, e i n d e. — N i n g ki r ch t.

Sonntag , den 9 . Februar . ( 5 , nach Epiphanias ).
Jugcndgottcsdienst 8 .30 Uhr Herr Psr . Schlosser . Hauplgottesdienst w

Uhr : Herr Pir Friedrich . (Beichte und h!. A cndmahl ). Abend,
gottesdienst 5 Uhr Herr Vitar Weber . Amlshandiungeii . Taufen und
Trauungen Herr H .-Pr . Hause . Beerdigungen : Herr Vikar Web .r

Clarcnthal : 9 Februar Goiicsdlensi 10 Uhr ; HerrHilfspeediger Hause'
Im Geuieindejaal An drr Riugkirche 3 findet stall:

Sonntag von 11.30 — 12.30 Uhr : Kindergoltcsdienst , 4.30 — 7 Uhr : V :r>
suinmlung junger Mädchen (Sonnkagsvcrcin ).

Montag abends 8 Uhr : Versammlung konfirmierter Mädchen (Jung¬
frau nvercin ). Alle in de, Rnigkirche konfirmierten Mädchen sind
herzlich eingeladen . Pfarrer Lic. Schlosser.

Dienstag aoenss 8 .30 Uhr : Bibelstunde . Jedermann ist herzlich ein»
geladen . P arrcr Lic Schlosser.

Mittwoch nachmittag 3 Uhr : Arbeitsstundcu des Frauen - Bereins der
Neukirchen - Gemciiide

Mittwoch abend 8 Uhr : Probe des Ningkirchen »Ebors.
Donnerstag von 3 Uhr ab : Arbeitsstunden des Gustav - Adols .Fraueil-

Pcreins.
Kapelle des Panliuenstists.

Sonntag . Vorm . 9 Udr : HauptgolteSdi . nst . Nachmittags 4 Uhr : Tel-
nähme des Kindcrgollesdiciistcs am Kinder - Missionssest im cv . Ber-
cmshause , Platteriiraße 2.

Sonniag nachm . 4 .30 Uor Jungfrauenverein.
Dimstag 3 .3o Uhr Nähverein.

Evangelisches Verciiishaus , Platterstraße 2.'
Soimtar , den 9 . Februar . Vormittags 11.30 Uhr : Sonntagsschule.

Nachm . 4 Uhr : Kindermiffioiissest Abends 8 .30 Uhr : B -rsamm^
lung für jedcrma .rn iBibeislunde ).

Donnerstag übend 8 Uhr Oscineinscha -tSstunde.

Ev . Männer » uns JLnglings -Bcrei » .
Sonntag , 9 Februar . Nachimtlags 3 Uhr an : Gesellige Zusammen¬

kunft . 6 Uhr : Andacht . Abends 8 .30 Uhr : Miffions - Borttag Lerr
Pfr . Schußler . ^

Söioning , aiends 8 Ubr : Hebung des MännerchorS.
Dienstag abends 9 Uhr : Zither - und Violinchor.
Mittwoch , abends 9 Uhr : Libelbesprechung.
Donnerstag , abends 8 .30 Uhr : Bi eliinnde der Jugendabteilung.
Freitag , abends 8 .30 Uhr : Hebung deS Pofaunenchors
Sonnabend 9 Udr Gebclsstuiidc.
Die Bcr -insräum - find jeden Abend geöffnet . Gäste herzlich willkommen.

Christliches Heim , Herderstraße 31 , p. l.
Jeoen Sonntag abdno von 8 — 9 Uhr : Versammlung für Mädchen

und Frauen . Zu diesen Versammlungen wird cingeladen.
Jeden AHttwoch und Donnerstag abend von 8 .30 — 9 .30 Uhr : Näh-

Uiiü Zuichncidcknrsus für Mädchen.
Freitag abend von 8 — 10 Uhr für Frauen.

Christlicher Verein junger Männer Bleichstraßc3, I.
Sonn ag morgens 8 Schrippenkirche Marktstraße lg , nachm . 3 — 7 Uür

Versammlung der Juaendableituni . ui » 4 Ubr Vortrag von Herrn
Hoxel : „Au - dem kiriegc von 1870/71 ". Um 3 Uhr Soldalenver
sammlung im Lesezimmer , abends 8 . 13 Uhr Vonrag von Stadl-
Missionar Fink : „Das 10U0j ihrige Reich " .

Momag abends 8 .45 Uhr : Pr b - für Männerchor.
Dienstag , abends 8 .30 Uhr : Bibelbesprechiiundc und Englisch.
Mittwoch , abends 8 .30 Ubr : Bidelüuiide für die Jugendabteilung.
Donnerstag , abends 8 .30 Uhr : Uebung des Posaunenchors.
Freitag , abends 8 .30 Ubr : Unterha .lungsabend.
Samstag , abends 8 .4b Uhr : Ge etsnunde und Stenographie.
Die Vereinsräumc sind jeden Abend geöffnet . Der Be uch der Ver¬

sammlungen und Vorträge ist für jedermann frei . — VereinSsekretär
Fink wobnt Bcrtramstraßc Ist.

Blau -Krcuz -Vcrci « E . V . VersammiungSlokal : Marktstraße 13.
Sonntag abends 8 .30 Udr Evangelisation.
Mittwoch , abends 8 .30 Uar : Bibelbesorcchnng.
Sonnabends 8 .30 Gesang - und Gebets iunde.

Evaiigel . -Luti,epischer Gottrsdieust . Adelbeidstraße 23.
Sonntag , den 9 . Februar (5 . Sonntag nach Epiphanias ).

Nachmittags 5 Uhr : Pcedigtgottesd :enst.
Herr Pfr . Müller.

Evang . - luther . Gemeinde . Rh -inüraßc 54
(der evangclisch - Iuthecischen Kirche in Preußen zugehörig ).
Sonntag , den 9 . Februar (5 . Sonntag nach Epiphanias ) .

Vormittags 10 Uhr : Gottesdienst . ;
Evang . -Lutherische Trcicinigkeitsgeincinde u. A. C.

In der Krypta der altkatholischen Kirche, Eingang Schwaibacherstraße.
Sonntag , den 9 . Februar (5 . Sonniag nach Epiphanias ).

Vormittags 10 Uor : Lcsegottesdicnst.
Freitag , den 14 Februar , abends 8 .15 Uhr Gottesdienst.

Pfr . Willkomm.
Methodisten Gemeinde Friedrichüraße gg , Hinterhaus.

Sonntag , den 9 . Februar , vorniiliags 9 .45 Uhr : Predigt 11 Uhr:
Sonntags ' chule . Abends 8 Ubr : Predigt.

Dienstag abend 8 .30 Uhr Bibclnunde.
Donnerstag abend 8 .30 Uhr : Singstunde.

Prediger Chr . Schwarz.
Zionskapclle (Baptistengemeinde), Adlerür. 17.

Sonntag , den 9 . Februar , vormittags 9. aO Ubr : Predigt , 11 Uhr:
Sonn ' ai ' schule . Nachmittags 4 Uhr : Predigt ; abends 8 Uhr : Evan-
gelisations -Vvrttag . Herr Prediger Reiner -Barmen.

Vom 9 . — 18 . Februar , jchcn abend 8 .,-O Uhc . Evangelisations - Vortrag,
jeden nachmittag 4 Uhr : Bibelstunde.

Herr Prediger Reiner - Barmen.
Deutsch kathol . ( freireligiöse ) Gemeinde.

Die nächste Erbauung findet am 16 . Februar statt.
Prediger Welker , Bülowstraße 2.

Angiica Clmrcli St . Auarustino of Canter inry , Wiesbaden
Febr . 9th . V . Sunday after Epipbany.

8. 30 Holy Eucharist . 11 Matins , Litany and Sermon . 3 Cate*
chism . 6 Evensong.

Febr . 12th Wednesday.
11 Matins and Litany . 11 .30 Holy Eucharist . 3.30 devotional

Meeting ot Mothers ’ Union.
Febr . 14th Friday.

11 Matins and Litany . 3 30 Bible Lecture.
F , E . Freese M . A . Chaplain , Kaiser Friedrich -Ring 11>
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Kurhaus zu Wiesbaden.
Samstag , den 8. Februar.

------ Abonnements-Konzerte--------
tr 9Üo des I. Nass. Feld -Artillerie -Regiments Nr . 27 (Oranien),
P ^ Leitung : Herr Kapellmeister F. Henrich.

Nachmittags 4 Uhr:
i Ouvertüre zur Oper „Die Puppe von Nürnberg"
p Andante aus dem „Präludium“
o gochzeitsständehen . . . •
4 Phantasie aus der Oper „Romeo und Julie“ .t Sehaukelvva'.zer aus der Ausstattungs=ßevue
r * „Auf ins Metropol“ .
6 Ouvertüre zur Oper „Si j ’etais Roi" . .

Das Berg-Maidl und der Mond, Lied . ,
g' Deutschlands Ruhm, Marsch . . » 2

Adam
Palestrina
Klose
Gounod

Holländer
Adam
Philipp
Schröder

Abends 8 Uhr.
Humoristisches Konzert,

1 Orientalischer Bauchtanz . . . . Vollstedt
2 Ouvertüre zu dem Lustspiel „DerWahnsinnige“ Meister
a Der Karneval in Venedig , Solo für Xylophon Böttge
4 Ein Jahrmarkt in Krähwinkel . . . Schreiner

1) Ruhiger Morgen 2) Es wird lebhaft in
der Stadt , der Markt beginnt 3) Aufzug
der Schützengilde 4) Wachsfigurenkabinets
5) Bärentanz 6) Karoussell 7) Strassen-
Musikanten 8) Im Zirkus 9) Im Wirtshaus
10. Tanzmusik mit Keilerei

5, Kaztenmusik *Walzer . ■ > > » Fahroaeh
ß’ Herzzerreisendes Posaunen -Konzert . . Unbehaun

vorgetragen von 4 Herren der neuen Feldberg »Kapelle
7. Humoristisches Potpourri . . . . Klein
ß! Krause mit dem Zickenbart , Marsch . . Wappaus

Abends 8 Uhr , im Abonnement , im kleinen Konzertsaale:
Kammermusik - Soiree

der Herren Kapellmeister Herrmann Inner (I . Violine ), Theodor
Schäfer (II . Violine), Konzertmeister Wilhelm Sadony (Viola),
Max Schildbach (Violoncello), König!. Musikdirektor H. Spangen»
berg (Klavier) unter Mitwirkung des Frl . Else Koch von Hier (Alt) .

PROGRAMM:
1 Zum ersten Male: Trio für Klavier, Violine

und Violoncell in F-dur, op. 72 . . B. Goldmark
2. Lieder mit Klavierbegleitung

a) Frühlingstraum . Frz , Schubert
b) Liebestreu . , . . . . J . Brahms
c) Des Kindes Gebet . . . . Max Reger
d) Heimweh . . . . . . Hugo Wolf

Fräulein Else Koch
3 Quartett für zwei Violinen, Viola und Violon¬

cell in B-dur op. 18, Nr. 6 . . L .v.Beethoven
Um einer Ueberfüllung des Saales vorzubeugen , berechtigt

zum Eintritt die gleichzeitige Vorzeigung einer Platzkarte zu
25 Pfg- mit der Abonnementskarte . Eintritt für Inhaber von
Tageskarten gegen Lösung einer Zuschlagskarte , welche gleich¬
zeitig als Platzkarte gilt, zu 1 Mark. Platzkarten sind am Tage
der Veranstaltung an der Tageskasse , Hauptportal links , zu lösen.

Die Eingangstüren des Saales und der Galerien werden nur
in den Zwischenpausen geöffnet.

80. Vorstellung.
Königliche W Schauspiele.

Abonnement A.
Samstag , öcn 8. Februar.

Othello.
Trauerst- iil in 5 Akten von Shakespeare nach, den llebersctzungen von

Schlegel-Tieck und Voß,
In Szene gesetzt von Hetrn Oberregisscnr Kocht,.

Der Doge von Venedig
Bradantio, Senator
Gratiano, Brabantios Brudev
Lodovico, Brabanüos Neffe
Othello, Feldherr
Cassio, sein Leulnannt
Jago, sein Fäbnrich
Rodrigo, ein junger Veneiianer
Moulano, Staubalter von Cypern
Erll-r ) SenatorZweiter ) ^ '
Ein Matrose
Ein Bote
Degdemoua, Brabantios Tochter
Emire, Jagos Frau
Bianca, eine Eourtisane

Herr Kober
Herr Zollin
Herr Andriano
Herr Schwad
Herr Leffier
Herr Malcher
Herr Tauber
Herr Stcial
Herr Stricbeck
Herr Engelmann
Herr Spieß,
Herr Berg,
Herr Martin.
Frl. Nessel.
Frau Doppelbauer,
Frl, Köllmghoff

Gestern früh 3h, Uhr ist mein lieber Gatte, unser
guter Vater, Schwiegervater, Großvater, Bruder,
Schwager und Onkel,

Wilhelm Dönges,
früher Schaffner und Portier bei der Südd.Eifcnb.Ges.
in seinem 54. Lebensjahre von seinem langen sä)wcren
Leiden durch einen sanften Tod erlöst worden.

Wiesbaden, den 6. Februar 1908
Ncugasse 8.

In tiefer Trauer:
Frau Lrrrse Dönges , geb. Holder,nnö Kinder.

Die Beerdigung findet Sonntag , vormittags 10'/«Uhr,
von der Leichenhalle des alten Friedhofes dahier aus
statt. 6862

Todcs -Auzeige.
Allen Verwandten, Freunden und Bekannten die

traurige Nachricht, daß unser guter Sohn, Bruder und
Bräutigam,

Ludwig Lehr, Kutscher,
nach kurzem, aber schwerem Leiden sanft dem Herrn
entschlafen ist.

Wiesbaden, den7. Februar 1903
Säsachtstraße 20.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Familie Christian Lehr.
Anna Veiget, Braut. _

Die Beerdigung findet Sonntag ,den 9. Februar 1908,
vormittags 10 Uhr, vom Leichenhause aus statt. 6842

Sarg -Lager
Jacob Keiler jun., MM

Telephon 3824,

■.io

Telefon
«29. ßritz Jung, » ■

Grabstein-Geschäft. Stein « u. ildhanerei.
direkt Endstation der eieft. Babn „Unter den Eichen".

Irilite Auswahl in Grainlenhinäern j!!7JS
Figuren aus Marmor u. Bronze.

Aschen-Urner». Renovationen re. 334

Ossiziere, Edelleute, Diener. Fackelträger, Soldaten, Volk.
Erster All in Venedig, hernach auf Cypern.

Anfang7 Uhr. , Gewöhnliche Preise. Ende nach 10.15 Uhr.

RESIDENZ -THEATER.
Firnsprech-Anschluß 49. Fernsprcch-Anschluß 49.

Direktion: Dr. phil. H. Raa h.
Samstag , den 8. Februar 1,908.

Dutzendkart-n und Fümzigerkarten gültig gegen Nachzahlung am Loge
und 1. Sperrsitz1 Mark2. Sperrsitz 50 Pfg. Balkon 25 P,g.

I . rrrrd2. (vorletztes) Gastspiel lax Hofpauer,
König!. Bayr. Hofschauspieler.

Mathias Gollinger.
Lustspiel in 4 Aufzügen von Oscar Bmmenthal und Max Bernstein.

Spielleitung: Ernst Bertram.
Matbia? Gollinger * * *
Veronika, seine Frau Elara Klause
Therese, seine Tock>:er Bertha Blanden
Robett Krüger, Baumeister Rudolf Bartak
H-dwig, seine Schwester . Else Noormau
Karl Krüger, Rentier Theo Tachauer
Friedrich Wilhelm Winternitz, Assessor Alberts Ohler
von Ramberg, Kommerzienrat Friedrich Degener
Kapplcr/ Budibalter ( Georg Rücker
CorbiniÄu, Han'knecht( bei Gollinger Ernst Bertram
Mall, .Dienstmädchen( Rosei van Born
Josef, Diener Arthur Rhode

Die Handlung spielt teils in München, teils in Berlin.
* * Mathias Gollinger: Max Hofpauer als Gast.

Kassenössnung6.80 Uhr Anfang7 Uhr. End- 9.30 Uhr.

WALHALLA -THEATER.
Gastspiel des Metropol-Ensembles

Samstag «.Sonntag : Keine Vorstellung.

Sarg -IVftagazin.
Wilhelm Mayer . Wellritzstraße 9.

Großes Lager. 6304 Billige Preise.

Auszug aus dcu Zivilstauds -Rcgistern
der Stadt Wiesbaden vom 7. Februar 1808

Gestorben:  5 . Februar Heinz , S . des Station^
idiätars Eugen Warneck , 1 I . — 5. Februar Hermann , S.
des Hausdieners Johann Pfeiffer , 1 I . — 5. Februar Alt¬
händler Heinrich Stuckert , 71 I . — 6. Februar Friedrich,
5 . des Sattlermeisters Friedrich Meinecke , 6 I . — 5. Fe¬
bruar Kutscher Philipp Ludwig Lehr , 24 Ji ^— 5. Februar
Bertha geb. Dauber , Ehefrau des Privatiers Friedrich
Kappesser , 74 I . — 6. Februar Regierungs -Zivilsupernu-
merar Wilhelm Wehrheiin , 33 I . — 6. Februar Anna geb.
Teste , Ehefrau des Gymnasiallehrers a . D . Eduard Müller
aus .Krefeld , 58 I . — 5. Februar Taglöhner Karl Griesel,
38 I . — 5. Februar Schuhmacher Peter Pframg , 32 I . —
6. Februar Maler Fritz Kind , 63 I / — 7. Februar Ober¬
veterinär Georg Moumalle , 37 I . — 6. Februar Bina Neu-
meyer . ohne Beruf , 58 I.

Königliches Standesamt

eheuei -Tücher
von 10 Pfg . bis 60 Pfg . in nur guter Qualität,

sowie
Alle Uorb-,holz-ll.Bürftenwaren,

Reise- und Toiletten-AMel
empfiehlt billigst

Karl WIMicli , m,
«ml -rstr. 2, Scf . SSSt. « ckc Tchwalbachcrftr.

liefert in kürzester
Frist und zu soliden

Preisen

Wiesbadener

Generalanzeiger
Mauritiusstrasse 8.Telephon 199

Verein Wiesbadener presse.
Donnerstag , de» 27 Februar 1908 , abends

9 Uhr, im Vereinslökal,,- ivuuenhof ":
Außerordentliche General-Versammlung.

Tagesordnung:
Erstattung der Jahresberichte. - Neuwahl des Vorstandes. — Auf¬
nahme neuer Mitglieder. - Anträge der Mitglieder. —Verschiedenes.

Erscheinen dringend erwünscht. 6826
_ Der Vorstand.

~~ Bekanntmachung.
Samstag , den 8. d. Mts ., nachm. 3 Uhr, versteigere ich

Helemnstraßc 24 htcrselbst, öffentlich zwangsweise geg. Barzahlung:
1 Schreibtisch.

8cSiulz *̂ GmchtsvöllMer.

Bekanntmachung.
Samstag , de» 8 . Februar er-, mittags l 'J llhr,

versteigere ich im Hause Kirchgasse 23 hier:
1 Flügel, 1 vollst. Bett, 3 Klcidcrschränke, 3 Weiß-
zcugschränkc, 1 Bücherschrank, 1 Spiegelschrank, zwei
Kiichenschränke, 2 Nachtschränkchen, 3 Svfas, 1Vertiko,
2 Diwans, 1 Garnitur best, in Sofa u. 4 Sessel,
1 Lüster, I Badewanne, 1 Gasbadeofen, 2 Fahrräder,
1 Papagei mit Käfig, 1 Tafeluhr, 1 Nähmaschine,
2 Sack Mehl, Tische, Bilder, Spiegel u. a. m.

vsscutlich meistbiekend zwangsweise gegen Barzahlung.
LtSSNWSZOS ' EI ' «

6904 Gerichtsvollzie her, Scharnhorststraße7

Freivank.
Samstag , morgens8 Uhr. minderwertiges Fleisch

eilte? Rindes'(50 Pf.), dreier Kühe(25 Pf.), von vtcr Schweinen
(50 Pf.), gekocht. Schwelltest. (40 Pf.).

Wiedervcrkäusern, (Fletschhändlerit, Metzgern, Wurstberettcrii,
Wirten und Kostgebent) ist der .Erwerb von Freibankfleisch verboten.
(,87g Städt . Sckilachtlrof-Verwaltrrng.

Qefferrtliche Versteigerung.
Samstag , dcu 8. Februar d. Js ., nach¬

mittags 4 Uhr, werden im Pfandlokale Helcuenstr 24
dahier:

2 Klaviers, 1 Harmonium, 1 Tresor, 2 Ladeniheken,
1 Ladenschrank, 2 Busells, 1 Schreibfisch, 1 kompl.
Bett, 1 Sofa, 1 Diwan, 2 Bertikos, 1 Real mit 17
Bünden Brockhaus-Leslikoii. div. Tische und Stühle,
Schränke, 1 Spiegel. Vorhänge, Portieren, 1 Käfig
m. 2 Vögel, 1 zweirädr. Handwagenn. a. m.

gegen bare Zahlung öffentlich zwangsweise versteigert.
Wiesbaden,  den 7. Februar 1908.

6885 Habermann , Gerichtsvollzieher.
Arrsertranng nach Matz unter Garantte für tadellosen Sitz und

bester Ausführtmg.
Gehrock-Anzüge von 55 Mk, an,
Jackett-Anzüge von 50 Mk. an,
Sakko-Anzüge von 45 Mk. an,
Hosen von 14 Mk. an.

Auch werden bei mir Anzüge angcfertigt, wo die Herren den Stoff
selbst stellen von 28 Btt. an. Anzug aufbügeln1.50 Akk.

Achtungsvoll
6507 Fr . Hosm arrrr, Westcttdstraße 20, Gartenhaus 2.

zeinste spanische

Orangen
12 Stück 30 pfg.

empfiehlt

Eier Großhandlung P- LehPi
4 Ellenbogengasse 4 , 6769
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Von Sonnabend, den 8. Februar bis Sonnabend, den 15. Februar!

Hohlfeile HirfIdialfs <HoAe!
Nur einige Beispiele:

Glaswaren.
Goidrandbeeher,
Zitronenpresse
Menagen
Sturzflasche m. Glas
Glasfeiier, gepresst
Glasschalen
Milchflaschen
Tischglocken

Stück 7 Pf.
, 9 Pf-

6 Pf.
IS Pf.
6 Pf.
9 Pf.
5 Pf.

23 Pf.

Wirtschafts- .
„ , .. StuckSchurzen PL

Steingut.
Salz u. Mehl, statt 95 Pf. 45 Pf.
Satz-Schüsseln , 6-teil 78 Pf.
Kaffeekannen, gross 20 Pf.
Teller , tief 6 Pf.
Waschgarnifur 195 Pf.
Butterdosen 30 Pf.
Kinderbecher m. Dekor. 8 Pf.
Sfuhisitze , lackiert 28 Pf.

Tonnen-GarniturI 00
„Elfriede'Vteu.

Emaille.
Kaffeeflaschen 45 Pf.
Konsole mit Beclier 50 Pf.
Schüssel , rund, 28 cm 35 Pf
Töpfe, 12 cm 38 Pf.
Kaffeekannen 48 Pf.
Toilette -Eimer 195 Pf.
Essenträger 48 Pf-
Waschbecken m. Napf 58 Pf.

IiSä -Meiler nUn...SioiBDsanMa.öaaä. Mtr  ün Pf.

Diverse Artikel.
pefrol .-Kannen, dekor. 48 Pf.
Sand,Seife,Soda m.G«staii98 Pf.
Pafenf-Spirifus-Kocher 25 Pf.
Kaffeesiebe u. Trichter 5 Pf.
Wichskasfen
Eierschränke
pufztücher
Küchenmesser
Klosettpapier
Glühstrümpfe
Seifenpulver
Handwaschbürsfen

25 Pf
54 Pf-
15 Pf.
4 Pf.

10 Pf.
10 Pf.
5 Pf.

10 Pf.

Auf alle nicht extra ausgelegten Artikel dieser Abteilungen gewähre IO0/» Extra-Rabatt.

Wellritzstr. 22. Simon Meyer. Wellritzstr . 22.
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6832

Hcrr sucht für dauernd ungen.
möbliertes Zimmer in ordcntl.
Hause. 6819

Off . mit Preisangabe erbittet
Emil Heinz , Marktstr . 3, 1.

IM . Gmis-KSW
mit Küche und Zubeh ., in herrl.

gesund. Lage, mit Anss . auf
Rhein imRhcingau , neu herger .,
per sofort oder 1. April an
ruhige Leute prcism . zu verm .,
cvcut. auch Garteuant . clckt.
Licht m . Licht u. Wassert , vorh.
Gest.Off . u. 1 . 260 au d. Exp.
dieses Blattes. _260

Vtüchcrflraffe 29 . Hth ., 3 mal
2 Zintmer u. Küche zu ver¬
mieten Pr . 300 M . 6849
Näh . Sout . b. Frau Wagner.

Pyilippovcrgsir . äij T.  St ..
eine schöne 3-Zimmcr -Wohn.
svf. od . 1. Jlprit zu vm. Ziäh.
Nr . 53 . Scbntzlcr._ 6840

Nerostr. 38/37 , Mans.-Wohn.,
2 Zimmer n. Küche zu vm . .
Näh , das, b. Atüller . 6815

Römerbcrg li , kl. Dachw . auf
gleich od. 1. Apr . zu vm. 6880

LirdWigsrr . Xö , eilt kl. Dach¬
logis auf gleich od. l . April
zu vermieten. _ 6803

Rauenthalerstr . 7 , Hth ., ist
eine Part .-Wohn ., welche sich
für ciuc Wäscherei gut eignet,
per 1. Juli zu verm . 6898

Friedrichstr. 47 (Zcntr.-Spcise-
haus ) , 1. wt ., sep . Zim ., gut
wöbt ., billig zu verm . 6878

Karlstr . 38 , 1., erhält junger
Mann Kost und Logis . 6836

Römerberg 36 , Hth . 1. St.
kann Mädchcit Schlafstelle
erhalten.  _ 682r

Dreitveidcnstr . 4 , vadcn ein
schönes ungen ., möbl . Zimmer
zu verm. _ 6838

Westendstr . 13 , 3. l. schön
möbl . Balk.-Ziin . f. 16 Dt .,
monatl . zuvcrmictcn . 6678

Uirchgassc 49 , 3. r., möbl.
Zimmer zu verm. _ 6696

Btücherstr . 7 , 2. St . r ., ruöbl.
Zinr . mit Kaffe für 3 M . per
Woche zu verm._ 6519

Gcrichtsslr . 3 , 3 ., gut möbl
Zimmer mit od. ohne Pension

_ju oerm ._ 6868
Nettelbeckstr. 14 , b. Kords,

schöne Werkstatt u . Burcau-
sofort billig zu verm . 6899

Oilene Stellen
Tüchtiger säuberet Fuhrmann

sofort gesucht 6845
Näh . Lothringerstr . 5, 1.

Malerlehrling zu Ostern ge¬
sucht 6843
_ Bcrtramstr . 13.

tin Sdilflsserlüiiniiio
gesucht. Schmidt & Else,
6856_ Göbcnstraßc 15.

Photographie!
Lehrling gesucht. 6850
<8et»r. Pinsch, Rchciustr. 21.

C Junges Lauf- und
Putzmädchen

gesucht 6884
Tannusstr . 27, im Laden.

gesucht per 15. Februar 6866
Moritzstraßc 43, 2.

Zwei treue cleg. herrscht, Lan¬
dauer mit oder ohne Gummi¬
bereifung , sow. 2 leichte Schiffs¬
landauer, 1 Mylord u. 1
Halbverdeck mit abnehmbarem
Bock prcisw . zu verm . 6882

G. Hummel,
_ Büichcrplatz 3._

Kinderwagen
nt. Gummireifen b. abzug. 6900

Friedrichstr . 12, Mtb . 1. l.

Fuchsstute
40s I ., in . Karren uud Geschirr
Krankheitshalber zri verkaufen
_ Karlstraste , 29 , Slb . p.

Dung von3—4 Pferden gef.
Gneiscnaustr . 14, Hth . y._ 6896

Kanaricnhähne u. Weibchen
zn verkaufen 6859
_ Uorkstraße 14 , Hth. 3.

Ein fast neuer Kinderwagen
und eine alte Geige billig zu
verkaufen 6858

Dotzhcimerstr . 81 , Hth. 3.

yrillant-
Kinge

(prachtvallc Steine ) sind gelcgcn-
heitshalber spottbillig zu ocrk.

Offerten unter D . 6891 au die
Exp cd. d. Bl._6892

Eleg . Maskenkostüm zu vl.
oder zu verkaufen 6903
_ Bleichste. 14, 1,

Wir bieten unser ausgeklagte

Forderung
von 759 M . 39 Pfg.

gcg. Firma Earl Vorpahl
Butter - und Eicrbandluug
Wiesbaden , Marktplatz 5,

zum Verkaufe an . 297/66
Weistelberger«. Jamenfeld.

Eicr -Jmport , Kassel._

Verfchiedenes
.  — ■1. .IM»HW iMIllllli

Mmwm  Oie)
für schlanke Figur ;u vcrl. 6853

Dotzheimerstr . 124, 4. I.

Nur neueste Preis - u . Landes¬
trachten , V -Zug , Fabrkarteustcuer,
Im Namen des Königs , Stern,
Tänzerin , Zigeunerin , Tirolcrin
u. s. m., sowie Dominos und
Klownanzügc v. 2 M . an zu vl.
Blüch erste. 36, 3. Frau Mau . 6857
Masken (Schnitterin, Bernerin,

Spreewälderin)
zu verleihen 6592

Friedrichstr . 19, Stb ., 1. St.
Damcn-Maske

(Sonnenblume ) billig zu vcrl.
Marktstraßc 12 Hth . 4.,

_ bei Dielst._
Herren-Maske,

M -Dcutschcr Soldat , noch neu
billig zu verleihen 6901
Maktstr . 12 , Hth. 4. b. Dichl.

Bille Sellins.
Goldener Ring mit Alaniantin

verloren . Abzug. Friedrichstr . 3,
Gartenh . p. r . 6877

Billig ! Billig!
Prima Kalbfleisch zu Ragout

per Pfd . 66 Pfg ., zum Braten
per Pfd . 70 Pfg . 6864

18 Helenenstratze 18,
_ . Metzgerei._

Achtung!
Prima Rindfl . 60 Psg ., prima
Hüfte u . Roastbeef 66 Pfg ., printa
Schweinefl 70 u. 80 Pfg ., prima
Kalbst. 70 und 80 Pfg ., prima
Hackfleisch 60 Pfg . 6870
_ Helenenstraffe 24.

kypotheken-
Uapital

(l . und 2. Stelle)
offeriert billigst, auch nach aus¬
wärts 143,1H

N. Brück jr.,
Sensal,

Frankfurt <i. M .,
Schillerstr . 4. Tel . 6398.

Zyklus der Opernerläuterungen
in der Aula der höhere » Mädchen¬
schule (Schloßplatz).

Montag , den io Februar , abends
87 . Uhr pünktlich:

Tortrag
dcS Herrn Konservatorinmsdirektors Hans Gerhard:

Lohengrit » von R. Wagner.
Eintrittskarten zu 25 Pf . u. 50 Pf . (reserv. Pl.)

in der Abendkasse.
1861_ Die Vortragskommifston.

»Zur Mntuni*. JUMImi 31.
Heute Samstag abend:

Metzelsuppe mit llonzert,
wozu höflichst entladet Heinrich Schmidt . 6825

Restaurant Rojengartchen,
Metzelsuppe
iladct Chr . Klein.

Samstag,
den 7. Fevr.
wozu freuudlichst ciuladct

3um alten Zritz,
Kk«ie: Metzclsnppe. z

wozu frdl . ciuladct Karl Mugele-

Burg Nheiufels,
Hellmuitdstratzc 6. Hcllmuudstraßc 6.

Heute Sautstag abend : Metzclsnppe.
wozu freundlichst entladet 6872

Karl Happ.
Moritzstraße

33.

m
Hinsm Hi luxem&urD,

Morgen Samstag : Metzclsnppe,
wozu freuudlichst ciuladct 6867
_ _ Chr. Schäffler.

Samstag , den 8. Fcbr . : Schlachtfest,
wozu Freunde u. Gönner ciuladct 6860

_ Conrad Dorn , Restaurateur.
„Deutsche Eiche".

Heute : Metzclsnppe,
ivozu freundlichst ciuladct 6898

K. Nhrig, Wörthstruße 12.

Achtung!
Zmiger Pferdefleisch,

nur allerbeste Qualität, . . „
pro Pfd . ohne Knochen 30 Pfg.

sowie alle Sorten Wurst - u. Rauchwaren
Hellmnndstr. Skr. 17. Telephon 2612.

_ M- DlPSlo. illlliilgo Wer .«
Bullcnvcrsteigernug

Nächsten Dienstai , den I I. d. M ., nachmittags
S Uhr, wird auf dem Nathause zn Franenstein ein noch
junger , sehr «nt genährter Gemeindebulle öffent¬
lich versteigert. 258

Frauenstein , den6. Februar 1908.
_ Sinz Bürgermeister.

Eormenberg.
Bekanntmachung.

Die vierte Rate Staats - u» Gemeindesteuer per 1907
ist fällig, und spätestens bis zum 15. dS. Mts. in den
Kassenständen, vormittags von 8 bis 12 Uhr hierher einzu-
zahien 6760

Sünncnberg, den 5. Februar 1908.
_ Die Gemeiudekasfe.

Bekanntmachung.
Die Lieferung von ca:

2000 Seitenscheiben»
1000 Türfcheiben,
1000 Bodenscheibcn

für Stras ;enlaterr »en soll für das Rechnungsjahr 1908
(I . April 1908 bis 31. März 1909 öffentlich vergeben
werden.

Die maßgebenden Bedingungen können vormittags von
9—12 Uhr auf Zimmer 14 des Verwaltungsgebäudes,
Marktstraße 16, cingesehen werden, woselbst auch die An¬
gebote in versiegeltem Umschlag mit der Aufschrift: „Sub¬
mission auf Laternenscheibcn" bis zum 15. Februar d. Js .,
mittags 12 Uhr, einzureichen sind.

Aus Wunsch werden auch die Bedingungen gegen Ein¬
sendung von Mk. 0.50 übersandt werden.

Wiesbaden, den 5. Februar 1908.
Die Verwaltung 6817

_ der ftädt Wasser - und Lichtwerke.
Bekanntmachung.

Die Lieferung von: 1 Mantel,
10 Dienströcken,
30 Dienstmützen,

für die Unterbeamten der städt. Schlachthof-Vcrwaltung pro
Etatsjahr 1908, soll öffentlich vergeben werden.

Hierfür ist Termin auf
Montag , den 9 März 1008,

nachmittags3.30 Uhr, in dem Bureau der Schlachthof-Ber-
waltung anberaumt, wo die Bedingungen zur Einsicht offen
liegen und Offerten, rechtzeitig zum Termin, abzugeben
sind. .

. Wiesbaden, den 3. Februar 1908.
6828_ Städt . Echlachthof -Verwaltung.

Bekanntmachung.
Die Lieferung des Bedarfs an Heu und Korn-

ftroh für die städtische Schlachthof- u. Viehhof-Anlage hier,
für die Zeit vom 1 April bis 30. September 1908, soü
öffentlich vergeben werden.

Hierfür ist Termin auf Montag , den 9 . März
1908 , nachmittags4 Uhr, in dem Bureau der Schlacht'
Hof-Verwaltung anberaumt, woselbst die Bedingungen offen
liegen und die Offerten rechtzeitig bis zum Termine ab-
zugebcn sind.

Wiesbaden, den 3. Februar 1908
682? Städt . Schlachthof -Verwaltuug-
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digung in dieser Frage zu dienen. Bezüglich Der Durch¬
führung der Einzelheiten beständen aber Zweifel.

Minister Breitenbach  erwidert , die Entscheidung
darüber , ob der Staat auch künftig an die neu zu gründen¬
den Strombaukassen Zuschüsse leisten werde, hänge von der
Leistungsfähigkeit der Kassen ab.

Hirsch - Essen (natl .) erklärt , seine Freunde hielten
a» Äer bisherigen Haltung bezüglich der

Schiffahrtsabgabcn
fest. Sie blieben dabei, daß die Erträgnisse der Abgaben
ausschließlich zur Verbesserung der Stromverhältnisse und
zur Durchführung einer großzügigen Wasserstraßenpolitik
verwendet wevden dürften . Die Konservativen bitte er,
die Verhältnisse deS Rhein-Herne-Kanals nochmals zu prü¬
fen und sich einer Verbesserung nicht zu widersetzen. Es
müsse etwas geschehen, um dort den Verkehr zu bewältigen.
Die Abmessungen des Kanals müßten vergrößert werden.

Minister Breütenb  ach lehnt die Wünsche des Vor¬
redners ab. Die Abmessungen des Kanals würden aber
vergrößert werden, so daß Schiffe von 1000 Tonnen ihn be¬
fahren könnten. Es sollten doch alle Beteiligten das in der
Kanalfrage geschlossene Kompromiß unangetastet lassen.

Gyßling (Freist Dp.) erklärt , die Ausführungen
des Ministers bewiesen, wie gefährlich es sei, das Kam -l-
werk durch weitergehende Einzelforderungcn zu erschüttern.
Ein Druck Preußens auf die Bundesstaaten in der Frage
der Schiffahrtsabgaben könne leicht verstimmend wirken.
Er hoffe, daß sich diese Frage bald unter voller Wahrung
der Verfassung lösen lassen werde.

Schmieding (natl .) schließt sich den Ausführungen
Hirschs an.

Dahlem (Zentr .) beschwert sich über die rigorose
Handhabung der

Polizei - Verordnungen.
Ein Regierungskommissar sagt Prüfung dieser _Be¬

schwerde zu. Die Petition der Fischerinnung in Weißen¬
fels um Ermäßigung der Schiffahrtsabgaben für Fischer¬
kähne auf der Saale und der Unstrut wird der Regierung
als Material überwiesen.

Röchling (natl .) führt aus , über der Saar - und
Mosel-  Kanlalisierung scheine ein gewisser Unstern zu
walten . Es sei bedauerlich, daß die Regierung noch immer
zu keinem Entschlüsse gekommen sei. Wenn die Kanalisier¬
ung der Saar und der Mosel falle, so sei das ein Hohn auf
die Gerechtigkeit. Es dürfe damit nicht gewartet werden,
bis Her Kanal Rhein -Hannover fertiggestellt fei.

Der Minister Breitenbach  betont , daß die jüngst
in Köln geführten Verhandlungen eine erneute Prüfung

• -der ganzen Angelegenheit ergeben hätten.
Schrocd er (natl .) bringt Beschwerden über das

Sub missionswesen in Kassel
vor.

Ein Negierungskommissar sagt Prüfung zu.
Brütt (freikons .) wünscht, daß die Bestimmungen des

Enteignungsgesetzes auch beim Bau des Kaiser Wilhelm-
Kanals gegenüber dem Reiche im Sinne des Gesetzes durch¬
geführt werden.

Hierauf wird die Debatte geschlossen. Der Titel Mi-
nistergchalt wird bewilligt . Samstag 11 Uhr : Weiterbe¬
ratung . — Schluß gegen 5 Uhr.

* Wiesbaden, 7. Februar 1908.
Damen und Berren in ßofämfern.

(V o u einem  O ss i z i e r .)
Mau schreibt uns : Ein kleiner , aber sehr beachtenswerter

'Zeitungskrieg ist über das Thema Mel und Bürgerschaft aus
gebrochen. Die hochkouservative „Kreu-z-Ztg ." hatte einen Ar
tikel über „Die notwendige Ausschließung nicht-adeli-ger Damen
und Herren von den Hofämteru " -gebracht. Sie -erhält in der
„Tagt. Ruudsch." von einem alten Offizier folgende Abfuhr:

Die Wahrheit ist, daß sich im deutschen Bürgerstande heut¬
zutage zahlreiche Persönlichkeiten finden ließen , die nach Geist,
Erziehung und 'Bildung und nicht weniger nach ihrer äußeren
Erscheinung jedem Hose zur Zierd -e gereichen und den Magen
Herrschaften eine schwere Konkurrenz bereiten -würden . Auch
durch eine J «hrhund -erte hindurch fleckenlos gehaltene Famn
lientradition — es sei denn , daß man den Beruf unserer Vor¬
fahren als Geistliche , Gelehrte , Juristen , Bürgermeister oder
Kaufherren sür ,„Flecken" hallt was der Verfasser des erwähn¬
ten Artikels am Ende fertig bekommt. Die Wahrheit ist aber
auch, daß das imoderr -e Bürgertum in seinen besten Vertretern
bestrebt ist, seine Fähigkeiten und Kräfte für Kaistr und- -Reich
einzusetzen, die idealer geartet und für das Vaterland nütz¬
licher und 'noch wichtiger ist, >als gerade -der Hosdienst. In dl-e-
sem Falle sind die Trauben wirklich nicht sauer!

Mit meinen zahlreichen Freunden aus hen Kreisen des
Adels w-eiß ich mich in Uebewinstimmung : ich wünschte nur,
es käme niemals vor , daß Leute von gut bürgerlichem Namen
sich nach dem Adelsprädikat drängen und so — unter Aufgabe
jeden Stolzes — ein persönliches Bedürfnis dartun , aus „nie¬
derer " Sphäve >n eine ^höhere iemporgehobeue" zu werden!
Di»-se Männer schaden dem Ansehen des 'Bürgerstandes mehr,
als sie sich, träumen lassen ; die Nicht'beteiligung am Hofdienst
wird dieses Ansehen auch in Zukunft nicht schädigen.

- * - ,
* Kgl. Schauspiele. Herr Kammersänger Kali  sch, dessen

-erstes Auftrelsrn wegen Indisposition der Frau Hanger leider
verschoben werden mußte , wird nun am kommenden Sonntag,
9. Äs. Mt -s ., zum ersten Male Widder singen. Zur Ausführung
gelaugt anstelle des -ange'kündigt-en „Der fliegende Holländer"
.„Die Jüdin " mit Hlwrn Kalisch und Frau Leffler -Burckard in
den Hauptpartien . (Abonnement D . Anfang 7st» Uhr) — Am
13. d. M ., dem Löjährig-en Gedenktage des Todes Richard
Wagners , wird „Tristan und Isolde " mit Herrn Kalisch und
Frau LeffleEurckard in den Titelp -artien gegeben werden»
Frau Leffler wird an diesem Abend zum letzten Mal -e vor An»
tritt ihres amerikanischen Urlaubs auftreten . (Abonnement B.
(Anfang 6V2 Ubr .j Die Othello-  Vorstellung am Samstag,
8 . Februar , (Abonnement A) beginnt um 7 Uhr.

* Lokals-Gewerbe-Verein. Am nächsten Sonntag,
v o r m t t t a .0s ey2 Uhr findet wieder eine Besichtigung des
neuen Kurhauses statt , an der jedoch nur Verein snütglieder stch-
beteiligen können. Sie ist für diejenigen Mitglieder aus den
Kursen der Schreiner , Tapezierer , Bildhauer , Schlosser,
Spengler und Installateure bestimmt , die an den beiden vor-
angegan -genen Be'sichtigungen nicht teilwehmen konnten . An¬
dere Handwerksarten können sich anschließen. Treffpunkt:
Hauptportck , pünktlich 8y2 Uhr . .

* Deutscher Ostmarkenverein . Die Ortsgruppe Wiesbaden
des Deutschen Ostm-arkenvereins hielt am 4. Februar , abends
6 Uhr in der „Wartburg " unter sehr reger -Beteiligung der
Mitglieder ihre Monatsversammlung ab. Nach Eröffnung der¬
selben durch den Vorsitzenden Herrn Oberstleutnant Auer von
Herrenkirchen sprach Herr Professor Spamer über „Freiherrn
von iBrenckenhoff und seine Tätigkeit bei der Kolonisation
unter Friedrich dem Großen " . Der Vortragende gab zunächst
einige Notizen über Familie und Lebensgan -g des Freiherrn
don BrenAen -hosf und seine Jngendjahre . die eg am Dessancr
Hof zubrachte. Dort erwarb er sich bald- das uneingeschränkte
Vertrauen Leopolds I ., dessen Sohn ihn zum -ersten Staats-
dimer -erhob. 1762 machte ihm Friedrich der Große den An¬
trag , in seine Dienste zu treten und die „Retablissements - und
Meliorationsarbeiten " zunächst im Netze- und Wartübruch zu
leiten . Auch in dieser Stellung beweist der „vielgewandte"
Mann seine ungewöhnlichen Gaben und rechtfertigt das groß¬
artige VertMuen des Königs durch seine Leistungen . Die Neu¬
mark „Hinterpommern ", das newerworbene Westpreußen zeigen
die Spuren seiner Anregungen und Arbeiten noch heute . Drei-
uagc-Arbeiten , Hebung der Landwirtschaft und der Viehzucht,
Wiederaufbau der Städte sind die Hauptg -egenstände seiner
Tätigkeit . In der Umgebung des großen Königs ist -er eine der
bedeutendsten Persönlichkeit , in der Auffassung ssnn-er Pflicht
und gewissenhaften uneigennützigen Amtsführung vorbildlich.

* Vorträge über Geschlechtsleben etc. (Eingesandt .) Die 'Ge¬
sellschaft für Volksaüsklärung veranstaltet zwei öffentliche Vor¬
träge am Montag , 10. Febr . im großen Kaisersa-Ä« Dotzheimer-
straße , abens 8*4 Uhr über „das Geschlechtsleben" — nur für
-Herren— und am Mittwoch , 12 Febr ., abends BVi Uhr im
ben -Saale über „Hygiene und Liebe" — nur sür Damen . Re¬
ferent : E . Kampmann , Heilpädago -ge, Frankfurt a. M . Nach
beiden Vorträgen findet aus Wunsch freie Aussprache -statt.

* Norbtandfahrt des Norddeutschen Lloyd in Bremen . Die
großartigen Naturschönheiten des Nordlandes bilden alljährlich
in zunehmendem Maße das Ziel vieler Hunderte von Vergnug-
ungsreisend ' n, die, sei -es zu Wasser oder -zu Lande , den nor¬
wegischen Gestaden zustr-eben, um die grotesken Partien der
Fjorde , des Nordkaps oder die malerischen Landschaften im
Innern des Landes kennen zu lernen oder gar den Reiz der
'Mitternachtssonne auf sich wirken zu l-asfrn. Weite Kreise
dürste die Nachricht interessieren , daß im kommenden Somm -c-,
auch der 'Norddeutsche Lloyd in Bremen den- Freunden des
Nordländer Gelegenheit zu geben beabsichtigt, auf einem -großen
komfortablen Dampfer ciu-e Rrise nach dem hohen Norden zu
unternehmen . Die -Fahrt 'soll Ende Juni oder Anfang Juli
ginnen , lieber weitere Einzelheiten bezüglich der Dauer der
Reise, der Anlaufhäfen u. s. w . wird in demnächst erscheinenden
Prospekten das Nähere mitgktcilt werden.

'* Der Stolze .' che Stenographen -Verein E .-S . feiert sein
-52 Stiftungsfest am Siamstag , 8. d. M ., abends pünktlich
8V2 Uhr beginnend — im Kaisersaal , Dotzheimerstraße . An¬
hänger und Freunds der Kurzschrift sind zu der Veranstaltung
sreuudlichst eingeladen . - .

* Die Prüfung für Postunterbeamte , die in den mittleren
Post 'dienst Antreten wollen, ist durch- folgende Bers 'üguM in der
letzten Nummer des Amtsblattes des Reichs-Postetats zur Tat¬
sache geworden : „Vom 1. April 1906' ab sollen bei größeren
Verkehrsämtern weitere bisher von Beamten währ -genommenc
eiiim-chere DienstverrichtUM -en im Brief - , Abfertigungs -, En .»
kartuugs -und Bcsl'lllgeschäfte, im Packereig-eschüft und im
'Bahnho'fdi-euste -g|chobeneu Unterhaamten übertragen werden.
Mit Rücksicht -auf die erhöhten Anforderungen , die an Vc  ge¬
hobenen Unterbe -amten infolge der Erweiterung ihres Arbeits¬
gebietes gestellt werden , soll -vom 1. April 1908 ab durch Unter-
bcamte die Anwartschaft auf Beförderung in die gehobene
Stellung allgemein nur durch das -Biestehen einer Prüfung er¬
worben ' werden. Die Vorschriften über die Prüfung enthalt
di ? unten anxegelstne Mnwcksuug. Bei Postämtern II und III
bci'ch-ästigte Unterbcamte , die zur Fertigung der P -rüfuugsar-
beiten «inem Verkehrsamt I außerhalb ihres Besch-ä -tigungs-
ortes überw -iesien werden , erhalten ohne -Rücksicht ans den Aus¬
fall der Prüfung eilst dem ver-ausl -agten Eiftnb -ahnge'lde (3. Kl.)
entsprechende Beihilfe aus der Postkasse und bei Bonutzun « der
gewöhnlichen Posten freie Fahrt . Bis Ende März 1908 könne-n
MitteObeamüenftelle;ni, soweit mit Erfolg geprüfte Anwärter
-nicht vorhanden 'sind, ' noch nicht geprüften Unterbe-amten probe

ü!bet!faigert lN-xden, hie nach ihrem Dienshal'leT zur Prüf
ung -an der Reihe find . Die Prüfung ist von den Uuterb -e-
amten bis zum Ablauf der Probezeit abzulegen, die ausnahms¬
weise bis auf ein Jahr verlängert werden k-ann . Wird d -o
Prüfung - in di äs er Zeit nicht bestanden, so treten die Uut,?r
bmmten 'in die Schasfnerkl -asse zurück. Die Prüfung kann ein
mal -wiederholt werden . Di -e Anwrjlsun'g zur Prüfung entha .t
noch Bestimmungen über die Art 'der zuzulaffe-nden Beamten,
Mer den Zeitpunkt der Prüfung , di'n- Ort und Umfang der
Prüfung , über den Prüfungsausschuß und über di-e Wiederhol¬
ung der Prüfung.

Vereins« und andere kleine llackrlditen.
— Sä ugerchor Wiesbaden.  Es werden hiermit

-alle Freunde eines schönen Masken 'festes nochmals- auf den vom
„Säugerchor -Wiesbad -eu" wohlarraugiierteu Volks-Maskenball
mit M -askentombola (gratis ), welch) r Samstag , 8. Februar
im Sacke des kath. Gesellenha-uses, Dotzheimerstraße 34 statt¬
findet , -aufmerksam gemacht. Mask -en-Vorverkaufspreife 75 S’

— Mannergesangverein „U u i o n". Weil Prinz
Schambes mit Gefolge den Anschluß verpaßt hat , beginnt die
am Sonntag , 9. Februar stattfindeNde karnevalistifche Damen-
sttzung mit Tanz erst u-m 8 Uhr 11 Minuten abends.

— Am verflosftnen Donnerstag hielt der Männergrsang-
Verein „L i e de r k ra n z" (gegr. 1847) seine Jahresversamm-
>Iung -ab, welche sich eines guten Besuches erfreute . Nach dem
Bericht des Präsidenten hat der Verein im letzten Jahre gute
Fort ' chritte gemacht. Vcrsch-iedeue neue Sänger , welche erste
Kräfte zu nennen sind, wurden ausgenommen , so daß , in Anbe-
tracht des Stimmenmaterials , der Beschluß gefaßt wurde , die-
' es Jahr einen Gesang -Wettstreit zu besuchen. Das Ergebnis
W "Vorstandswahlen war folgend,.' s : wiedergewählt wurden
die Herren L. Civbrich 1. Präsident , Ehr . Gerhardt 2. Präst-
dent G . Dies Kassierer , W . Groh Schriftsührep , M . W' ttlich
Oekonrm . Neugewählt -wurden die Herren Eisenbach 1. Bei¬
sitzer, I Bender , 2. Beisitzer^

— Der Klub „Ed e'lw eiß"  hält seine dieIjährige groye
karnevalistische Gala -Dam -ensitzung mit Tanz am kommt'uden
Sonntag von u-a-ch-mittags 4 Uhr ab in dem Saale des Mäu»
nerturnvereins, , Pbat -ter-straße; 16 ab . Diese -Sitzung dürste in

jeder Beziehung - die anderen glanzvoll -verlaufenen Wimtierstß.
lichkeiten noch bei weitem Wertreffen . Außer vier ,wvn ^
besten Kräften zum Vortrag gebrachten Eiuzeivorträgen gelan.
gen . nicht -weniger als 12 größere und kleinere lGef-amtspieix.
welch jedes -eine -Glanznummer für sich ist, zur Auff-ühruiig
Nach jeder Aussührung - findet Tanz 'statt . Der E ' nzug ^ es närj
rischen Komitees findet präzis um 4 Uhr 71 Mmuten --stqtt.

- * -

Sport
* Wettgchen . Der Klub „Rherujels " Wiesbaden gegr.

veranstcktet -am 3. Mai 1908, vorm . 8 Uhr , ein- 35 Kilomxj^
Wettge'h'en für den Stadt - und Landkreis Wiesbaden in znej
Klassen: a)  für Junioren und Senioren , b) sür Anfänger , tzz
gelangen je nach Beteiligung bis zu 20 kunstvoll •auSgieUaltete
Diplome in jeder der beiden Klassen an di-e Sieger zur Vertei¬
lung . Meldungen find an- Herrn Ph . Stroh , L-ehrstraße Zj
hier zu richten , woselbst auch die näheren Auslchretbungen ^
-erlangen find.

Warnung und Aufklärung
tür - M

Kats-u.JCungenfcttfemfe.
In der gestrigen Nummer d. Bl. wird wieder der früher

mit dem Namen Johamiistee bezeichncte Oulgopsis(Hohl¬
zahn) auch Liedersche Kräuter genannt, mit kostspieliger
Reklame angcpriesen. Obgleich schon an der überaus
qüilstiqen Eiuwirkttue , und Heilkraft dieses Kräutleins
bei solchen Kranken nicht zu rütteln ist, so steht doch der
Preis, den diese Firma verlangt, absolut in keinem Ver¬
hältnis zu dem eigentlichn Wert dieses Tees, weshalb sich
Herr Mehrer. Inh . des Kneipe - Haus , Rhein-
ftrahe SN, veranlaßt sieht zu warnen, und Proben dieses
Tees wirklich kostenlos an Interessenten abzngcbcn. 6800

in  ker Entwicklung oder beim Lernen
fzurückbleibeude  Kinder , sowie blut¬

arme , sich inattfühlende und nervöse überarbeitete, - leicht erregbare
und frühzeitig erschaute Erwachsene gebrauchen als Krästizungs-
mittel mit-groveni Erfolg Dr. Honrmel 's Haematogen.

Der Appetit erwacht, die geistigen und körperliche«
Kräfte werden rasch gehoben , das Gesamt-Sierveushstem
gestärkt. 4193

L>ian verlange jedcch ausdrücklich das echte Dr. Hommel 's
Haematogcn und lasse sich leine der vielen Nach.>bmungen aufreden

- Gelegenheitskatts ! Wer schöne, clegamüc'nd
'11F dauerhafte Stiefel für Herren , Damen tu  Kinder

^ ' in neuester Fasson, in Chevreanx , Boxkalf,
li Mltt!  Kalb - und Wichsleder, zu wirklich billigen

» Preisen kaufen will, der bemühe sich bitte nur nach

Neiiissi!SU SI.,kein Mil.
Bekanntmachung.

Lrefernttg von Dicnstklcideril.
Die Lieferung von 20 Dicnströcken, 19 Westen, 40

Hosen und 19 Joppen für Bedienstete der Kurverwaltung
solls vergeben werden. Lics'erungstermin: 3V . April
1908 , ' Angebote mit der Aufschrift: „Submission auf
Dienstkleider" sind bis Donnerstag , de« 13. Februar,
vormittags 1« Uhr , verschlossen unter Beifügung von
Stoffmustern bei der Unterzeichneten Verwaltung ein*
zureichcn. -M

Die näheren Bedingungen liegen auf dem Bureau der
Kurverwaltung zur Einsicht offen.

Wiesbaden, den 3. Februar 1908. f
8789 Städtische Ku rverwaltung

katholische Airchensteuer.
An die Einzahlung der Kirchensteuer per 1907/08

wird mit dem Bemerken erinnert, daß vom 16. Fchruar d.
Js ab Mahnung erfolgt.
5936 Katho lische Kirchcnkasse

Bekanntmachung.
Alls mehrfach ergangene Anfragen bringen wir zur Kennt¬

nis, daß in diesem Jahre nicht beabsichtigt wird, Super-
numerare bei der städtischen Verwaltung einzustellcn.

Wiesbaden, den 4. Februar 1908. _ 3
6685 _ Der Magistrat . _

| Ringfreie KofrletT
Kohlen

Koks
Briketts
Brenn- u. Anzündeholz

offeriert in nur Ia. Qualitäten zu
billigsten Freisen

Kien-Konsum Jiii“
Inh. : Carl Ernst.

Am Dömorlarz. Ternspredier S333.
Gegenüber dem Wiesbadener Tagblatt.

6919

Cgs a .i * lonuntcm großer Posten LÜichSlevcrstiest
IC f v j0U,jC Kinderfchulftiefel billig zum Der

Woche MrWratze 22. 1. LL-
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Per Arbeitmarkt
des

Wiesbadener General-Anzeiger
wird täglich mittags 3 Uhr in unserer Expedition,
Mauritiusstraße 8, angeschlagen. Von 4‘/2 Uhr nach¬
mittags an wird der Arbeitsmarkt kostenlos in unserer
== = = = Expedition verabfolgt.

8MII

^udte mittags 2 Std . Beschäs-
oder Bureau putzen

Feldstr. 16, 1. l.
stciß. Frau aoenos

p,scl od. Bureau zu putzen, auch
n. dies- leichte Näharb. ins Haus.
M̂ lriüstr. 6, 1. Iks._ 6̂

Frau s. sur avends 1
Laden od. Bureau zu putzen Nah
^. „-inniAberaltr. 3, H. P. l. 6/43
-M7 Mädchens. Bejchafttgnng
Emscrstraße 2o. 67/8

Oiiene Stellen

Männliche Personell

sucht bei lohn. Bezügen tückstige
Vertreter an allen Orten. Off.
erbitte u. H. 100 an die Exp
h. Bl. (lSt-(>
“ 'au sofortigem Eintritt wird
auf Anwaltsbüro tücht., m. allen
vorkommend. Arb. vertr. Buro-
gchülfe ges. Off. u. N. 66o4 an
die Exh. d. Bl. ^ 66'"

Jung . Mobelschrci'ncr gesucht
' Mo_ Toulicimcntr. 11.

Ein setbständ. Sattler gesucht.
Näh. an d. Exp, d. Bl. bllüo

gesucht bei freier Station . Guter
Verdienst. I . Becker, Lollar
(Gießen). _ 67~o

Buchbindcrgchülfe gesucht. Näh.
Adolfftraße5, Buchbinderei. 6744
' fei» junger Bursche
vom Lande findet dauernde
Stellung. V. Alerten , Dotz-
beimcrstraße 117. 67^4

mit guten Zeugn. gesucht. 6765
Rathgedcr . Itcugasje 14.

gesucht. 6582
Näh, in der Exped. d. Bl.  ^
Zu Ostern finden in unserer

Druckerei zwei

Lehrlinge
Aufnahme,welche sich zumSchrist
setzero». Maschinenmeister
ausbilden wollen. Eine wöchent¬
liche Vergütung wird sof.gewährt.

Wiesbadener
General -Anzeiger

Amtsblatt der Stadt Wicsbadcn-
Ein Schriftsetzer- und ein

Trucker Lehrling finden zu
Ostern Ausnahme bei sofortiger
Vergüiung 6237
Druckerei Plaum , Gocthestr. 4.

Zahnarzt
sucht zur Erlernung der Zahnteck-
mk Lehrling aus gut. Familie.

Off. unt. Z. 6300 an die Exp.
dieses Blattes._6299

Lehrling
mit guter Schulbildung sucht

Schilds
Zentral - Drogerie,

Friedrichstraße16. 5365
Lehrlinge zu Ostern f. Büro

und Werkstätte gesucht von
_ Hch. Brodt Söhne»5115
Jnstallations-Gcsch. für Gas -,

Wasser- u. clektr. Anlagen,
..Wiesbaden, Oraincnstraße 24.

Lehrling
tust guter Schulbildung gesucht
von .. 5026

Hch. Adolf Wcygandt»
Eisenwarcnhandlung,

^Ecke Weber- u.  Saalgasse.

Lehrling
Scsucht, ' .6424

Dicht, Eiscmvarenhandlung
M « Bleichstr. 2._

Lehrling
ersucht 6290
3ttl. Fleinort, Malermeister
Duncher- u. Anstrcichergeschäft,

Herrngartcnstr. 13.

Ein Sohn achtbarer Eltern als

Lehrling
ür größeres Bureau ges. Ge¬
legenheit für gründliche kauf¬
männische Ausbildung ist ge¬
geben. Off. u. F . B. 6146 an
die Exped. d. Bl ._ 6146

Jnstallateurlchrling zu Ostern
in die Lehre gesucht 6762

Karlstr. 6.
Intelligenter Junger Mann

od. Mädchen aus guter Familie,
zur Ausbildung gesucht gegen kl.
Vergüt. Schreibmaschinenhaus
Stritter . Stellcnnachw., Wiesbad.
Röderallee 14 u. Kirchg. 38. 5257

Lehrling
ür mein Kolonialw.- und Deli¬
katessengeschäft gesucht. 6754

Chr. Keiper,
Webcrgasse 34.

Ich suche zum Eintritt per
Ostern d. I . einena~ •

mit guter Schulbildung, aris acht¬
barer Familie und erbitte schristl.
Offerten au L. D. Jung Kirch-
gassc 47._ _6789

mit guter Schulbildung für
kausm. Bureau gesucht 5097

H. Hohlwcin,
Schwalbacherstraße41.

Braver

gesucht. 5098
H. Hohlwein,

Schwalbacherstraße 41.
Schlosserlehrling gesucht

6509 Lothringcrstr. 8.
Schlosserlehrling ges. 6ül7

Schachtstraße 9.
Schlosserlehrling

gesucht. W. Boeckins , Adler¬
straße 61._ 6477

Ein kräftiger Bäcker -Lehr¬
ling zur Ostern gegen sofortige
Vergütung gesucht. 5912

Karl Fritz, Michelsberg 3.
Sattlerlehrling

gesucht. 5942
K. Arndt , Blücherstr. 7.

Ein Schreinerlehrling
gesucht 5946

Schachtstraße 25.

Weibliche Personen.

ir-Lelirli

Perfekte

Rock-
Arbeiterinnen

gesucht. 6847

J. Bacharach,
4 Webergasie 4.

ür Hausarbeit gesucht
Rathgeber,

6768 _ Neugassc 14.
Tüchtiges Alleinmädchen in

ruhigen Haushalt ges. 6781
Biebricherstraße15.

Schreinerlehrling
ges. Jacob Keller jr ., _ 5531
Schreinermcistcr, Walramstr . 32.

MalerLehrling
gesucht. . 5264

H. Moos , Dreiweidenstr, 6.
Malerlehrling

sucht G . Loschenkohl . Nettel¬
beckstraße5._ 6441

Ein anständiges Mädchen z.
15. Februar gesucht 6375

_ Rheinstraße 60, 1.

für Baumschule, Freilandkulturen
u. Landschaft gesucht 6428.

W. Bopel, Dreiweidenstr. 6

Sofort gesucht

sauberes

gesucht 6818
Joh . Koppe.

Platterstraße 134.

für alle Hausarbeit, das etwas
kochen versteht, für kl. Familie
(3 Personen).

Zu melden 6689
Niederwaldstraße14, 3.

Sauberes ordentl. Mädchen f.
leichte Arbeit tagsüber gesucht
6697 Rödcrstr. 19, Laden.

Unentgeltlicher
Arbeitsnachweis.

Tel. 574 Rathaus . T-l. ö' i,
Stetten jeder Berufsart für

Männer und Franc»!.
Handwerker, Fabrikarbeiier, Tag-

löbner.
Krankenpfleger und Krankenpflege¬

rinnen.
Bureau- u. Verkaufspersonak.
Köchinnen.
Allem-. Haus-, Küchen- und

Kindermädchen.
Wasch-, Putz- u. Monatsfrauen.
Laiismädchcn, Büglerinnen u. Tag-

Ivhnerinneu. 4006
Zentralstelle der Vereine:

Wiesbadener Gasthos- und
Badehans -Jnhaber"

,Genser-Verband', »Verband
deutscher HoteldienerstOrts-

Verwaltung Wiesbaden.

Junges Mädchen tagsüber f.
leichte Hausarb . ges. Dasselbe k.
das Nähen dabei erlernen) Näh.
Riclststraßc 12, 2. St . l. 0595

Ein jung, braves Mädchen,
am liebsten vom Lande gesucht
6661 Philippsbergstr. 25, 2.

Mädchen
gesucht 6641

Gocthestraße14, Part.
Dienstmädchen für kleinen

Haushalt gesucht. 6810
Näh. Lauggasse 47, 1.
Suche sofort ein tüchtiges

Mädchen für Zigarrcugeschäft
Dreiwcidenstraße4, Laden, Frau
M _ 0M

sofort gesucht 5239
Dotzbeimcrstraßc22.

Lehrmädchen für Damen¬
schneiderei gesucht. M. Knögci,
Yorkstraße 3._6608

Jg . Frau od. Mädchen, durch-
aus ehrlich, sauber u. anständig,
auf einige Std . pro Tag dauernd
ges. Waterloostr. 3, P . l.  6133

Monatssran sofort gesucht
Adlerstr. 63, P . 6128

Ordentl . jüug. Monatssran
oder Mädchen für 1'!, Std.
morgens gesucht 6824

Philippsbergstr . 41, 2. r
Monatssran von 10—11.30

Uhr gesucht 6839
Waterloostr. 3, 3.

Hcrderstr. 31 , Bart. l.f
Stellennachweis.
Anständige MSdL. j-d. Ksnfesflon
finden jederzeit Kon u. Logis für
I Mk. täglich, sowie stets gute
Stellen nachgewiesen. Sofort oder
später gciucht: Stützen, Kinder-
gärruerinncn, Köchinnen, Hans- u
Älleinmädchen. 4010

Ankauf von Herren-Kleidern und

Schuhwerk
Sohlen und Zleck
für Damenstiesel 2.— eis 2.20
yür Herrenstiesel 2.70 bis 3.—

Reparaturen schnellu. gut.
M MU .W - E

Ein Zughund
zu kaufen gesucht. 6813

Georg Erkel, Wcllritztal.
Wirrhaare

werden angckauft 6812
Schwalbacherstraße25.

Bernhardiner,
orämiiert, prachtvoll gezeichnet,
ehr preisw. zu verk. 63g9

Rierstadtcrhöhe 8, Part.
2 Schlachtschweine

zu verk. Hcvgcn & Eckhardt,
Feldweg unter dem Vcrsorgungs-
haus (Schiersteinerstr.) 68 ~9

zu kaufen gesucht.
Off. mit Maßangabe u. W. R.

a. d. Exp. d. M . erwünscht. 5979

Mille Haare
w. gekauftu. gut bezahlt. 6625

Müller, Friseur,
Plattcrstr . 28.

Dobermannpinscher
Rüde, 6 Monate alt, mit pr.
Stammbaum , zu verk. 6798

Erbackerstr. 1, 1. r.
Nasser. Rehpinscher

(50 M. gekostet) jetzt für 20 M
zu verkaufen , . 6673

Blücherstraße 44, 2. links
Ein 7 Monat alter schöner

deutscher Schäferhund, reine
Rasse, sehr wachsam, platzhalber
preiswürdig zu verkaufen. Näh.
Biebrich, Gaugusse 13. 3036

Gelegenhettskaust "
Kanarienhähue u. Weibch. (St.
Seif .), sind umständeh. zu jedem
annchmb. Preise abzug. 3122
Hellmundstr. 51, 3. St. _

(St . Seifert) bill. zu verkaufen
Hartingstraße 8.  5630

Kanaricn, r. St . Seifert, zu
vk. Ernst, Hellmundstr. 34,2 . 6482

Ein schöner, gut sprechender
Papagei

preiswert zu verkaufen 6830
Langgasse 54, Stb . pari.

Frack fast neu u. große Ftug-
hecke billig zu verk. ,,0786

Weeber. Hermannstr. 12, 2.
Mehlwürmer ;n verkaufen

Mauergasse 2l . 3. 6060
Schlitten,

Hühner nnd 2 Hasen
zu verkaufen 6733

Röderstraße 19.

und leiles Zwai-
»

(gebr.) zu verk. 5303
fei. Schmidt , Goldgasse 12.

1 Schneppkarren, 1 Patentpflug
u. 1 neue Leiter zu verk. 6010

Aarstr. 14.
Gebrauchter Sch « eppkarren

zu verkaufen 5648
Oranienstr . 34.

Ein fast neues
Break nnd Coupö

billig zu verkaufen 6735
Herrnmühlgasse5.

Neue Federrolte
zu verkaufen 100

Oranienstr. 34,

f

Helenenstr. 21. Telephon 4038.
Zahle für ILIlogr . Lumpen

10 Pfg., für i Kilogr. Wolle
60 Pfg., für 1 Kilogr. Iteutnch-
abfälle 45 Pfg., für 1 Kilogr.
Eisen4 Pf. (Für Metalle die äuß.
höchsten Preise). Bei 20 Pfund
Lumpen 1 Tasse oder Teller
gratis . Bestellungen werden
prompt besorgt. 6064

Sprungrahmen , 3-teil. Woll-
u. Seegrasmatratze u. Kopskeile,
einzelne Sessel, sow. Plüsch-Sofa
n. Stühle sehr billig zu verk.
6450

sie gelnles HaldverdeiK
für 200 M. zu verk. 6814

Wiesenstr. 4, b. d. Wgldstr.
2 gebr. Landauer, 4 Jagdwag^

Halbverdeckusw. billig zu vcrk.,
Oranienstraße 34._ 2064

Eine fast neue

ea. 100 Ztr . Tragkraft mit auf-
und abstellbarem Kasten ist bill.
zu verkaufen, auf Wunsch unter
s. günstig. Zahl'mgsbcdingungcn.

Off. unt. I . 5208 nn die Exp.
dieses Blattes erb. 5208

Neue und gebrauchte Feder¬
rollen. 6 gebrauchte Kohlcn-
rotlen. gebr. Milchwage», gebr.
Geschästskarren zu vcrk. 13o4

Dotzheimcrstr. 85.

2rcihig, 6sitzig(Phactonforur) m.
zuverlässiger Zahnstangensteuer¬
ung, 2 Bremsen (Fuß- u. Zug¬
bremse), vorzüglicher Läufer zu
verkaufen 8808

Sccrobenstr. 2, Mizler.

11 billig iu  verheolen:
Vollst. Betten 30 u. 40, 1- u.
2-tür. Kleiderschr. 18 u. 26,
Vertikos 32 u. 35, Diwans 40
u. 50, Küchenschr. 22 u. 28, Tische
6 u. 8. 4-schubl.̂ Konnuode 18,
Galerieschrank 25, ov. Tisch 8,
Sprungr . 20, Matratze 15. Dcckb.
12 M . Auf Wunsch Teil;.
7507 Frankenstr . 19 , p.

Ein gebrauchtes eisern. Kinder¬
bett mit allem Zubehör billig
zu verkaufen 6831

Dotzheimerstr. 55, M. 2. r
Wegen Aufgabe des Haush.

Möbeln bill. zu verk. 6621
Bismarckring 37, 3. l.

Gr. Tisch m. gedreht. Füßen I
6 M., 3 mal getr. Turujacke6 M .,
zu verkaufen 6667

Jahnstr . 17. Gth. 2.
Gut crh, Betten, Wasch- und I

and. 'Kommoden, Auszieh- und I
and. Tische, Stühle , Trumeaux- I
u. and. Spiegel, Sofa , Ottonianc,
Sessel, Bücher-, Kleider-, Silber - I
u. Küchcnschränke, sch. Küchen-
einrichtung, Teppiche, Lüster, zu I
verkaufen. 6379 I
Maiiee1 Hlh. pari.
2 Salon -Polstertüren, kleiner I

Ösen, alter Bureuuschreibtisch,
elektr. Lüster. Zahltisch, Bett,
versch. Roßhaarmatratzen,̂ Deck¬
bett, groß, antiker Klciderschrank,
Konzcrtzithcr, Ausziehtisch,Hcrren-
Paletots billig zu verk. 4117 I

Riehlstr. 22. p. 1.
Ueberzieher und Gehrock

billig zu verkaufen 28u8
Nerostraße 30, Part.

Gx. Zcugmangct kl. Eis¬
schrank gr. u. kl.Reisekörbef. n.
zu verkaufen 6820

Helenenstraße2 1, r.
Geyrock Anzug für schlanke

Figur abzugeben 6811
Lahnstraße 4, 3. r.

Ein hellbrauner gebr. Ueber-
ziehcr für 3 M., ein schwarzer
'Jackett für 4 M. zu vcrk. 6802

Oranienstr . 42, Hth-, p. r.HflndspeisepHnipB
für Dampskessel billig zu vcrk.^

Näh. in der Expedition dieses
Blattes.

Gut erh. Hcrren -Rad (Ncu-
monn) ganz bill. zu verk. 6702

Römerbcrg 3, 1. r.
Eine Grube guter Pserde-

mist, gute Abfahrt, sehr billig
zu verkaufen Hochstraße 10, bei
Schlosser, Milchhandlung. 6671

Garteuzaun,
fast neu, 2 m hoch, 60 m lang,
bill. zu vk. Bleichstr. 9, P . 6720

5 Vorfenster»
90 cm breit 1,65 m Höhe billig zu
verkaufen 5480

.Elcouorenstr. 3.
Holztreppen und fertige

Spalier - Gartenhänschcn,
prima Ausführung, sehr billig
bei Gg . Becker, Bretzenheim b.
Mainz. 188

Am Abbllllh
Kirchgasse 23,

sind Fenster, Türen , Treppen,
Fußböden, Ofen, Herde, Pflaster¬
steine, Backsteine, Krippen und
Raufen, Bau- n.-Brennholz bill.
abzugeben 6451

Adolf u. Adam Tröster,
Kcllcrstr. 18. Tel. 3672

Ein gutgeh. Flaschenbierge¬
schäft mit Pferd und Wagen so¬
fort zu verkaufen. 5832

Näh. in der Exp. d. Bl.
Hübsch. D.-Masken -Kostüm

für 2.50 Mk. zu vcrk. 6835
Eltvillcrstr. 16, 3. r.

2 Zigeunerinncn-Kostüme bill.
zu verl. od. zu verk. 6734

'Helenenstr. 2, 1. r.
Ma skenanzüge (Lustsch ifferin

10 M ., Königin Luise 8 M.,
Preismaske, Kirsche 4.50 M .,
Tirolcrin 4.— M ., Zigeunerin
3.5o M. 6678

Bleichstraße43. Part . r.
Masken -Kostümc (Holländcr.

u. Algäucrin, billig zu verleihen
oder zu verkaufen 6520

Frankenstraße 4, 2. St . l.
Masten-

Perückerr
billig zu verleihen bei 5479

k.  Löbig, Friseur,
Bleichstraße, Ecke Helenenstraße.

Eleg. Biaskenkostüme bill. z.
verl. Adlerstr. 59, 2. r . 6273

Schick.
Maskenkostüm „LnstigeWitwe"
zu verleihen, noch nicht ge¬
tragen. 6644

Grabenstraße 9, 2. l.
Masken-'Anzüge

(Fantasie und Tirolerin) billig
zu verleihen 6274

Heleneustraße 16, Laden.
Eleg. Maskenauz. (Zigaretteu-

steuer) zu verl. 6375
Näb. Bleichstr. 43. Zigarren !.
Elegant. Damen- Masken,

Franz., Span ., Regiments-Tocht.,
Türk.. Hus.,Frühl ., Rokoko, Tirol .,
Zig., Gig., Domino, Ungarin von
2.50 Dt. an zu verleihen 6581

Steingasse 31, Vdh. 2. I..

N. Preis - und and. Maskeu-
Anzüge sehr bill. zu verl. 6794

Bleichstr. 41, Hth. pari.
D.-Mask.-Anz. (Tirolerin od.

Italienerin ) billig zu verl. 6755
Dotzheimerstr. 98, Mtlb., 1. l.
Herren- u. 'Damenmaskeu bill.

zu verleihen 6785
Hermannstr. 12, 2. Werber.
Schickes Maskenkostüm billig

zu verl. Helenenstr. 12, 2. 6765
2 Damenmasken zu verleihen.
Näh. Drudcnstr. 8, Vdh. 1. St.
Herren -Maske (Spanier ) b.

zu verleihen 6741
Hellmundstr. 7, l.

Elcg. Maskenanzüge billig
zu verl. Göbenstr. 18, Froutsp.,
fr üher Blücherstr. 11._ 6708

Zwei sch. seid. Masken billig
zu verl. einmal getragen 6692

, Herderŝ . 3, 3 Tr.
Maskenanzüge wcrd. verl.

von 50 Pf . an, Hüte 20 Pf.,
hübsche Preismaske zu verk. u.
zu verl., Kinderröckchen, Schürz-
chen, Käppch werd. bill. angefert.,
auch vorrätig.Handarbeitsgeschäft
Goldgasse 2._ 6670

Eleg. Mask.-Kostüm b. zu vl.
Goldgasse 16, 2 St . h. 6681

kle feiner ishenanig
für kl. Figur zu verl. 6703

_ Platterstr . 58, 3. l.
Einige schöne Damen-Masken-

Anz., sow. 1 f. Herren(Matrose),
billig zu verleihen oder zu ver¬
kaufen 6382

Scharnhorststr. 20, II , r.
Preismaske (Jägerin ) u. and

Maskenanz. s. bill. zu verleihen
Drudenstr. 5, 1. r._ 6006

Neue Maskenanzüge preiswer'
zu verleihen 615*'

Dreiweidenstr. 4, 3. x.

Hoiieleg.aparter Dneiiso
zu verleihen 6232

_ Weüergasse 38, 1.
Eleganter Damendomino m

Hut zu verleihen 6224
Albrechtstraße 20, Part.

sie brauner Jagimij
zugelaufen. 6677

Sahm , Klarenthal.
Wäsche wird angenomme»

zum Waschen 6536
Riehlstr. 6, Vdh., 2. r.

Für eins. Näharb. suche noch
Kunden 6393

Schiersteinerstr. 9, Hth. 2. l.
SSachhülst , hanptsächl. Dtathe-

matik erteilt billigst Sekundaner.
Offerten unter' K. L. 138 an

die Expedition dieses Blattes.
_ 6679
Lehm,

stein- u. kalkfrei wird gegen Ver¬
gütung angenommen.

Näheres Ziegelei , Dotzheimer-
straße 1Ö4. 6664

freu Harz,
Sprechjt. 10—-lu .5—10 lkhr. 5519

Zrau Herger ww.
HeriiHe Karleieelerio,

Sich.Tinlrcficnjcd.Augeleg-nh. 771
Sing. Metz-

,oergaffe 2,11Marktstr.21,“"'-'"-

für Liebende :c. erlernt jeder¬
mann in einer Stunde fließend.
Ausf. Anleitung kostet nur 1 Mk.

Probeschriften gratis , ver¬
sendet W . 8 . Flüstzöh , Hagen,
Bergstraße 123.^ 238

"Ges. 1 Kind ingute,gcwisseuh.
Pflege 6672

Scharnhorststr. 38, Hth. p.

$811  eingetroffen!
Ein großer Posten echte

Wiener MM*
tu allen Größen und Farben in
denkbar elegantester Ausführung.
Verkauf enorm billig nur6578
22 Marktstrasse 22.
Tel. 1894. I . Stock. Tel. 1894.
Privat :-Mittags- und

Abendtisch
von 60 Pfg. an mit Kaffee
6718 Mauergasse8, 1. St . r.

Guter Privat -Mittags - u.
Abendtisch. 6727

Näh, in der Exp, d. Bl.

iwiuvu- v* or» *-/«♦
Schachtstr. 23, 2. r . 6833

J-  II .
Achtung! 6764

_jr fleisdi-Absdilig!
Pr . Rindfleisch p. Pfd. 56 Pfg.

Kalbfleisch „ ^ 70 ^
Rnnktbees .. .. 70 ..
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Reichsbank-Gipo-Konto. Telephon j 560
978 (Direktion)

zu Wiesbaden.
Eingetr . Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

Geschäftsgebäude Mauritiusstrasse 5.

Der Verein nimmt von jedermann, auch von Nichtraitgliedern:
Darlehen , mindestens Mk. 300.—, gegen Vund ganz¬

jährige Kündigung zu 4% verzinslich ; -
Spar -Einlagen von Mark5.— an bis zum Betrage

von Mark 3000,— zu 3l/*0/o Zinsen nach vollen Monaten
berechnet.

Die an den drei ersten Tagen eines Monats geleisteten
Einzahlungen, sowie die an den drei letzten Tagen eines
Monats erfolgten Rückzahlungen werden für den ganzen laufen«
den Monat voll mitverzinst.

Laufende Rechnung ohne Kreditgewährung(Scheck
Konten) gegen tägliche Verzinsung, provisionsfrei, mit 4°/0
verzinslich.

Mitgliedern des Vereins werden:
Vorschüsse gegeben auf 3 Monate gegen Wechsel

oder Schuldschein gegen Sicherstellung, im letzteren Falle
durch Verlängerung von3 zu 3 Monaten bis 1 Jahr erstreckbar;

Wechsel diskontiert , Kredit in lanfender
Rechnung gewährt ohne Berechnung von Provision. ,

Ferner erledigt:
Wechsel -Inkasso , An - und Verkauf von

Wertpapieren unter kulanten Bedingungen, Einlösung
von verlosten Wertpapieren, Sorten, Kupons, letztere frühestens
3 Wochen vor Verfall, Auszahlungen im In- auch Auslande,
Annahme von offenen und geschlossenen Depots,
Vermietung von Safes unter Selbstverschluss der Mieter
in unserer absolut feuer- und diebessicheren, von S. J. Arn¬
heim , Berlin , errichteten Stahlkammer zum Preise von
Mk. 10 pro Jahr.

Geschäftsberichte , Prospekte etc . stehen gratis zu Diensten
und der Vorstand ist gern zu weiterer Auskunft bereit. 4344

Trauringe

in jeder Preislage fertigt an
Fr . Seelbach,

Sirdmne 22 . 317

Knzündeholz
sein gehalten per Ztr. Lik. 2,20Brennholz

per Ztr. Mk. 1,30
liefert frei Haus 7734

Hch. Bremer
Dampsschreiuerei,
Dotzheimernratzc 96.

Tel. 766._ Tel. 766
So lange Borrat:Zwetschen,

per Pfd. 13 Pfg.,
Ringäpsel, per Pfd. 30 Pfg.

empfiehlt 6753

Chr. Keiper,
_ Webergaffe 34,_

Zur bevorstehenden
Konfhmatioit und

Kommunion
empfiehlt sich im Anfertigen von
Damen , Mädchen- «nd
Kinderkleidern unter Garantie
für tadellosen Sitz bei mäßig.
Preisen ' 6555

Frau E. Hcimberger,
Dotzheimcrstr. 83, 2. l.

Gelegrnheitskauf . $
Für Kenner ! Die bekannten Für Kenner»

Goodyear weltstiejel
für Herren » nd Damen

in echt Borcalf und echt Chevreanx nur 9 .—
9.25 . 9 .9 « Mk.

Dieselben sind nicht zum Verschleudern angefertigt.
Garantie mehrmaliges Besohlen

1. Sands «,
Spezialgeschäft für Gelegenheitskänfe.

nur Marktstr. 22 , 1. Telephon 1894.

Verlangen Sie nur:

M

kk Lanolin
In Tuben und Dosen.
.Nachahmungen weise man zurück .“

Vereinigte Ciiemisdie Me Ahlienpelttf, Charlottenburg , Salzufer 16.
Abteilung Lanolin -Fabrik , Martinikenfelde.

Jnventur-
Räumnngs -Verkans!

fliüsie-ü.MW»
zu bedeutend ermäßigten

Preisen.
Straußscdcrn-Manufaktur

Blarick,
Fried richftratze 29,

2. Stock.
Bitte genau auf Firma zu

achten. 478

Prima
Kalbfleisch

per Pfd. 60 Pfg.,
versendet unter Nachnahme 232

C. Tyielmann, Dillenburg,
Ochsen- und Schwcinemctzgerei.
Fabrikation feiner Fleisch- und
_ Wurstwarcn._

400 Ltr. la Vollmilch
soiort abzugebcn.

Off. unter L. 6750 an die
Exped. d. Bl. erbeten. 6751

Der kluge Mann
deckt stets Bedarf an

Zigarren
direkt aus der Fabrik

94

El Schäfer, München,Augastenstr. 76.
Günstige Gelegenheit

für Jedermann.
Um meine Inventur-Aufnahme bedeutend zu erleichtern, habe ich

mich entschlossen, mein ganzes Lager in Herren - w. Knaben-Kon-
sektion, darunter ein großer Posten Herren- n . Knaben-Anzüge,
Hosen Joppen, Paletots (zum Teil solche, weiche ich aus prima
Maßstoffe aufcrtigcu ließ), welche aus einer Konkursnrasse herrühren,
deren- friihcrer Preis Mk. 10—45 war, jetzt zu jedem annehmbaren
Preis zu verkaufen. Eine Partie Havelocks, um endlich damit
zu räumen, zum Preise von 3, 4, 6 und 8 Mk., dcren̂früherer
Verkaufspreis der dreifache war. Schwarze Anzüge, L-moking-
Auzüge, schwarze Hosen und ein Posten Schulhosen werden eben¬
falls billig verkauft.' 4942

Nur Neugajse 22,1 . St., kein Laden.
vis-a-vis der Eiscuhandlung des Herrn Zintgraff._

Die Königliche Baugewerkschule
zu Idstein (Taunus)

eröffnet das Sommer -Halbjahr am 2. April d . Js.
Programme und Meldebogen versendet kostenlos,

236 Die Direktion.

17 Lnisenstratze 17,
Bidets und Klosettstühle.

Neueste fste . Delikafess-
Cocosnuss -Hutter

edelster Ersatz für feinste Natur
butter z. Braten , Backen und
Kochen . Unentbehrlich für die

feine u. mittlere Küche.
KAISERPALIN .WERKE,

NEUSS a. Rh.
General - Vertreter : Alfred
Plroth , Wiesbaden , Gneisenan-
s:rasse 12. Fernsprecher 3966,

Deutschlands
Schlachthaus-

garantiert
reines
echtes

Vereinigte
0. IllSif

il-GsiSiü, G. ED. H,
Frankfurt a. Main,

Stiftstrasse 29(33. Telefon 6256. 3964

mit feinstem Griebcageschmml in cmaillicrren Blechzefäßcn als:
Eimer « /20—35Pjd.V^ sowie in 10 Pfd -Dosen
stiinghaici ! . 115-20-35, , i -K aM .6.50geq.Aachu od.Borsch.
LchweuKoffrlS >80-40-60 „ < ör In Holzgeb. Preis!, z. Dienst. I
Tetgschiificl 15-30-50, , W Beurlen jr.
Wafserropf '= \ 20—40 „ Kirohlieim-Tecltj40 (2Siirtt.) |

VS"  Viele AnerkeullUNgSschreiben!

Gelegenheitskänfe!

Meine Schuhwaren
Md haltbar holten nicht viel!

Reiche Auswahl in allen Sorten, Farben, Qualitäten und Größen zu
unglaublich billigen Preisen findet man 6579

Marktstr . 22 , 1 . SÄ

Samstag , den 8 . Februar er., im Saale des
Kath. Gesellenhauses, Dotzheimcrstr. 24:

Großer

mit Maskentombola.
Jede Maske erhält am Saaleinganz ein Freilos.
Alle Freunde und Gönner des Vereins ladet zu dem

beliebten Maskensestc freundlichst ein
6809 Der Vorstand.
Maskensterneä 75 Pf . sind im Vorverkauf zu beziehen bei den
Restaurateuren Herren Berg , Adlerstr. 6, Kentmann , Ecke
Dotzheimer- unv Schwalbacherstr., Mondorf , Schwalbacher-
straße 27, Reh , Feldstr. 3, Schleim » Schachtstr. I, in
den Läden der Herren Kümmel , Ecke Walram - u. Wellritz¬
straße, Letschert , Faulbrunnenstr . 10, Strensch , Kirch-
gasse 36, LL-ielkamsr , Hnfnergasfe 17. Kassenprcis 1 M.
Nichtmasken, Nichtmitglieder Herren 50 Pf . Damen 30 Pst

Sonntag , den 9. Februar » abends
8 Uhr 11 Minuten:

II.

mit darauffolgendem I
in dem aufs närrischste dekorierten Theatersaal der Walhalla.
Entree 1 Mk , Sperrsitz 123 Mk ., £,agesi 2 Mk.

Karlen im Vorverkauf: Entree 80 Pf .» Sperrsitz
s Mk . sind zu haben bei den Herren : I . Chr . Glücklich,
Wilhelmstr. 50, Otto Unkelbach , Schwalbacherstr. 71
Chr. Knapp » Jahnstr. 42 und Wellritzstr. 16, Friseur
Conrad Jordan » Wellritzstraße 20, Zigarrenhandlung
Cassel» Kirchgaffeu. Marktstr. '10; Logenplätze sind nur
bei Herrn Glücklich zu bestellen.

Vorverkauf an der Walhalla -Kasse : Sonniag , den
9. Februar , vormittags 11—1 Uhr.
Saalöffiluiig 7 Uhr. Einzug des Komitees 8 Uhr II Minuttn.

Balleitung : Herr Tanzlehrer Jnng . 6700

Gesellschaft Sangesfreunde,
Sonntag , 9. Februar, im Tnrnvercins-

saale, Hcllmundstraße:

mit Tanz.
Alle Freunde und Gönner sind herzl. cinge-

laden. Einzug des närrischen Komitees4.51 Uhr.
— Das Komitee.

NB. Samstag , 13 . Fcbr ., abends 8 Uhr : Großer VE
Maskenball im selben Saale.

Junge Schnittbohne,»
„ Brechbohnen
„ Wachsbohnen
„ Erbsen

Pflaumen, süß-sauer
Leipziger Allerlei .
Spinat , la . la . .

O.iPfd.-Dose 28 Pf.

Alle Kolonialwaren
la. Qualität, stets ftisch und allcrbilligst

Kölner Uonsum-Geschäst,
Schwalbacherstr. 23 . Wellritzstr. L2.

Feldstr. I. Karlstr. 33 . 59.5



Telephon Nr.
Erscheint täglich. der Stadt Wiesbaden. 19*
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Nr. 33. Samstag , de» 8 . Februar 1908
23. Jahrgang.

tätlicher
Bekanntmachung.

Die Onartierleistung für die Stadt Wiesbaden soll vom
. dlpiil d. I ob anderweit ans 3 Jahre ösientlich an d:e M >n-
t>estiarderndc-n vergeben werden. Hierzu ist Termin auf

DÄenstag den 18. d. Mts ., vormittags 11 Uhr,
ini Nathausc, Zimmer Nr . 48, anberaumt, wozu Untcrnch.
ninnaslustigc hierdurch mit dem Bemerken cingeladen werden.
Lab die Bcrgebungsbedinguugeil und das Quartierlcistnngs-
oeKK schon vor den, Ternnn an bezcichneter Amtsstellc wah¬
rend der Dicnstftundcn zur Einsicht offen liegen.

In den cinzureichendcn Offerten ist anzugeben, daß die
Bedingungen bekannt sind.

Wiesbaden,  1 . Fcbruar 1908.
E Der Magistrat.

Herr Stadtarzt Ol ». Walles ist vom 3. bis
22.  Februar 1908 von hier abwesend. Er wird. aus die
Dauer seiner Abwesenheit von HerrnD<* *. med . Wickel,
Bahahofstratze 22 , vertreten.

Wiesbaden, den 1. Februar 1908.
8446 Der Magistrat . — Armen-Verwaltung.

f vekaimtuiachuug.
Um Angabe des Aufenthalts folgender Personen, w-lch-

sich der Fürsorge für hülfsbedürftige Angehörige entziehen
wird ersucht:

I des Taglöhncrs Jakob Beugel , geb. 12. 13o3
zu Niederhadamar.

2.  der ledigen Dienstmagd Karoliue Bock» geb. 11
12. 1864 zu Weilmünster.

3. des SchncidergehülfenPeter B »lhr , geb. am 8. 8. 62
zu Weiler.

4^ des Tagl . Georg Christ , geb. am 14. 3. 62 zu
Kemel.

5. des Taglöhners Wilhelm Feix , geb. am 17. 9. 1864
, zu Wörsdorf.
1 b des Mühlenbauers Wilhelm Feyh , geb. am 9. 1.

1868 zu Oberofsleiden.
der ledigen Maria Gergen , geboren am 7. 9. 1880
zu Roden.

8 desFuhrmanns Wilhelm Gruber , geb. 27. 5. 1864
zu Escheuhahn.

9. der lcd. Anna Klei » , geb am 25. 2. 82 zu
Ludwigshasen.

10 des Tagl. Heinrich Kuhinänn , geb. am 16. 6. 75
zu Biebrich.

II des Reisenden Bruno Leihner , geb. am 23. 11. 66
zu Ransel.

12. des TapezierergehilsenWilhelm Mahbach, geb.
am 27. 3. 1874 zu Wiesbaden,.

13 des Stcinhauers Karl Müller geb. am 17. 10. 78
zu Mayen.

14.  des Taglöhners Nabanns Nauheimer , geb. am
28. 8. 1874 zu Winkel.

15. des Tapezierers Karl Nehm , geb. am 7. 1l . 67
* zu Wiesbaden.
16. des Kaminbaucrs Wilhelm Neichardt , geb. am

26. 7. 1853 zu Aschcrsleben.
17. der Witwe des Schutzmanns Karl Risch » Berta,

geb. Brause » geb. am 26. 12. 1872 zu Revics
18.  der Witwe Philipp Rossel, Maria , geb Baum»

geb. am 24. 1. 1863 zu Jllcsheim.
19.  der led. Dicnstmagd Anna Rothgerber , geb. am

2 9. 63 zu Oberstein.
20.  des Schneiders Ludwig Schäfer , geb. am 14. 7.

68 zu Mosbach.
21. des Kaufmanns Hermauu Schnabel » geb. im 27

5. 1882 zu Wetzlar.
22. des Steinhauers Karl Schneider , geb. am 24. 8. 72

zu Naurod.
23. der led. Dicnstmagd Karoliue Schöffler , geb. am

20. 3. 1879 zu Weilmünster.
24. des Kutschers Max Schönbanm . geb. am 29. 5

1877 zu Oberdollendorf.
25. des Technikers Friedrich Scholz , geb. am 28. 3.
^ 1865 zu Wiesbaden.
26 der ledigen Margaretha Schnorr , geb. 23. 2. 1374

zu Heidelberg.
27. der ledigen Liua Simons , geb. 10. 2. 1871 zu Haiger
28. des Tagl. Christ Bogel . geb. am 9. 9. 68 zu

Weinberg,
29.  des Taglöhners Friedrich Wilke , ged. am 9. 8

1882 zu 1' eunkirchen
30. der Ehefrau des Fuhrmanns Jakob Zinser , Emilie

geb. Wageubach geb. am 9. 12 72 zu Wiesbaden
Wiesbaden, den 1. Februar 1908 . 6500

Der Magistrat. Armen-Verwaltung,

Bekanntmachung.
Hier wohnhafte Handwerksmeister , die geneigt

sind, arme Knaben, ev. gegen eine aus dem Stadtarmen-
odcr Zemralwaisenfonds zu zahlende Vergütung in die
Lehre zu nehmen, wollen sich nnter Angabe ihrer Beding¬
ungen bei der städt. Armenverwaltnng, Rathaus , Zimmer
Nr . 11, melden. Q

Wiesbaden, den 3. Februar 1908. 6039
Der Magistrat , — Armen -Verwaltung _

Oesfentliche Ausschreibung.
Die Lieferung des Bedarfs an denaturiertem Spiritus

vom 1 April bis 30. September 1908 soll vergeben werden,
und sind hieraus bezügliche Angebote verschlossen und nnt ent-
sprechender Aufschrift versehen bis spätestens den 12. Februar
1908, mittags 12 Uhr, einzureichen.

Die betreffenden Lieferungsbedingungen können wayreno
der Vvrmittagsdienststundenvon 9 bis 12 llhr im Zemmer 1^
des Verwaltungsgeben,des. Marktstraße 16. enigesehen werden.

Wiesbaden,  den 3. Februar 1908. (i6 19
Die Verwaltung

, der städtischen Wasser» und Lichtwerke.
Okffentliche Ausschreibung.

Die Lieferunq des Bedarfs an reinem Spiritus
vom 1 April bis '30 September 1908 soll vergeben werden,
und sind hierauf bezügliche Angebote verschlossen und mit ent¬
sprechender Aufschrift versehen bis spätestens, den 12. ,^ br»ar
1908, mittags 12 Uhr. eiuzureichen. • .

Die betreffenden Lieferungsbedingungen lonnen wayreno
der Bormittagsdienststunden von 9 bis 12 llhr im Zimmer 1-
j>c? Verwaltungsgebäudes, Marktstraße 16, ciugesehen werden.

Wiesbaden,  den 3. Februar 1908. 6620
Die Verwaltung

der städtischen Wasser, und Lichiwerke.
Bekanntmachung.

Diejenigen Privatpersonen, welche die Absicht haben, >m
Stadtkreise' Wiesbaden Privat -Unterrichtö. und Erziehungs-
Anstalten cinzurichten oder Privatunterricht zu erteilen, werden
hiermit auf folgende Bestimmungen der Staatsminlsterlat -^ n-
struktion vom 31. Dezember 1839 aufmerksam gemacht:

8 2. D>e Gesuche um Erlaubnis zur Anlegung oder Fort¬
setzung einer Privatschule oder einer Privat Êrziehungsaiistalt
sind unter Einreichung eines Lebenslaufes, der über die Bild¬
ung, die wissenschaftliche und sittliche Befähigung der Be¬
werber sprechenden Zeugnisse und deö EinrichtiingSplanes der
fraglichen Anstalt bei der städtischen Schuldeputation anzubr»' -
gm, weiche die etwa noch erforderlichen Ermittelungen zu
veranlassen, an die Königliche Regierung über das Gesuch z»
berichten und, wenn demselb-eu kein Bedenken entgegensteht, die
Ausfertigung des Erlaubnisscheines zu beantrage,, hat.

§ 14. Personen, welche ein Gewerbe daraus machen, i»
solchen Lehrgcgcnständen, die zum Kreise der verschiedenen
öffentlichen Schulen gehören, Privatunterricht in Famnwn
oder in Privatschulen zu erteilen, sollen ihr Vorhaben bei der
städt. Schuldeputation anzeigen und sich bei derselben ub-er
ihre wissenschaftliche Befähigung durch ein Zeugns der beiref¬
fenden Prüfungsbehörde und über ihre sittliche Tüchtigkeit für
Unterricht und Erziehung durch ein Zeugnis der Obrigkeit und
Geistlichkeit des Ortes , wo sie sich während der letzten drei Jahre
aufgehalten haben, auswelsen. Wollen sie >n Fächern, die wäll
in den verschiedenen Schulen gelehrt werden, Privatunterricht
erteilen, so haben sie nur ihre sittliche Tüchtigkeit für Unter¬
richt und Erziehung auf die angegebene Art bei der städtischen
Schuldeputation darzutun.

Wiesbaden,  1 . Februar 1908.
Städtische Schuldeputation.

6510 I . A.: Müller.

Das Rasiere « und Haarschnriden
der Patieute » des städtische» Krankenhauses

für die Zeit vom 1. April 1908 bis 31 . Marz 1909 soll
an einen hier wohnhaften Barbier vergeben werden.

Die Bedingungen sind vor Einreichung des Angebots
aus unserem Bureau einzufehen.

Angebote mit der Aufschrift: „Offerte für Rasieren
und Haarfchneiden" sind postmäßig versiegelt bis

2. März 1908 , vormittags 11 Uhr,
bei uns einzureichen. 6345

Sparer eingehende Angebote finden keine Berücksichtigung.
Wiesbaden, den 1. Februar 1908.

Städt . Krankenhaus.

Lieferung von Eisen, und Emaillewaren sür das städtische
Krankenhaus Wiesbaden.

Die Lieferung des Bedarfs an Esten- und Emaillewarenfür
das städtische Krankenhaus in der Zeit vom 1. April 1908b>s
31. März 1909 soll noch Maßgabe der aus unserem Bureau
offen liegenden Bedingungen im Wege der össcntlichen Aus¬
schreibung vergeben werden. .

Angebote, Postmäßig versiegelt und mit der Antichrist.
„Offerte sür Eisen- und Emaillewaren" versehen, sind bis

3. März 1908, vormittags 11 Uhr,
bei uns einzureichen , »~

Später eingehende Angebote werden Nicht berucksichttgi.
Wiesbaden,  1 . Februar 190«.

Städt . Krankenhaus.

Lieferung von Butter , Eiern und Käse sür das städtische
Krankenhaus Wiesbaden.

Die Lieferung des für das städtische Krankenhaus Wiesba»
den in der Zeit vom 1. April 1908 bis 31. März 1909 notwen¬
dig werdenden Bedarfs an Tafel- un Kochbutter/Eiern und
verschiedener Sorten Käse soll im Wege der öffentlichen Aus¬
schreibung nach Maßgabe der ans unserem Bureau offen liegen,
den Bedingungen vergeben werben.

Angebote, mit der Aufschrift: „Offerte für Butter , Eier
und Käse" sind, postmäßig versiegelt, bis

2. Akärz 1908, vormittags 11 Uhr,
hei uns einzureichen. . 6349

Später eingehende Offerten finden keine Berücksichtigung.
Wiesbaden,  1 . Februar 1908

Stadt . Krankenhaus.

Lieferung von Backwaren und Mehl sür das städtische Kranken
haus Wiesbaden.

Die Lieferung des für das städtische Krankenhaus in der
Zeit Dom 1. April 1908 bis 31. März 1909 erforderlich wer
denden' Bedarfs an Schwarzbrot. Weißbrot, Brötchen, Hörn
chcn, Zwieback und Weizenmehl, soll nach Maßgabe der auf
unserem Bureau offen liegenden Bedingungen im Wege der
öffentlichen Ausschreibung an .3 Lieferanten zu gleichen Teilen
veraeben werden.

'Angebote, postmäßig versiegelt . und m' t der Aufschrift:
„Offerte sür Backwaren und Mehl" versehen, sind bis

5. März 1908, vormittags 11 Uhr,
bei uns einzureiche-n 6347

Später eingehende Offerten werden nicht berücksichtigt.
Wiesbaden, 1. Februar 1908.

Städt . Krankenhaus.

Verdingung.
Die Lieferung von Eisen - u . Stahlwaren (Guß- und

Walzeisen und Kleineisciizcug) sür das Rechnungsjahr 1908,
soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung an hiesige
Lieseranten verdungen werden.

Angcbotsformulare und Verdingungsunterlagen .können
während der VormittagSdienststundcn im Rathaase Zimmer
Nr . 53 cingesehcn, auch vvn dort gegen.-Barzahlung oder
bestcllgeldfreie Einsendung von 1.— M .' (keine Briefmarken
und nicht gegen Pvstnachnahmc) und zwar bis zum letzten
Tag vor dem Termin bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechenderNusschrist versehene
Angebote sind spätestens bis

Montag , den 17. Februar 1808,
vormittags 10 Ul-r,

im Nathausc Zimmer Nr . 53, einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

ctiva erscheinenden Anbieter oder der mit schriftlicher Voll,
macht versehenen Vertreter.

Nur die mit dem vorgeschriebcnen und auSgefüllten
Vcrdingungssormular , und eingcrcichten Angebote werden
bei der Zuschlagserteilung berücksichtigt.

Zuschlagssrist: 28 Tage.
Wiesbaden, den 30 . Januar 1908.

6742 Städtisches Strastenbanamt.

Verdingung.
Die Arbeiten zur Herstellung von etwa 29 « lsd . m

Betonrohrkanal dcs Profiles 39120 cm in der
Sartorinsftrafie , von der Moritzstraße bis zur Mosbachcr-
straße. sollen im Wege der össcntlichen Ausschreibung ver-
düngen werden.

Angebotsformulare, Verdingungsunterlagen ^und Zeich-
nun gen können während der Vormittagsdienststunden im
Nathausc, Zimmer Nr . 27 , ciugesehen, die Verdingungs¬
unterlagen, ausschließlich Zeichnungen, oder auch von
dort gegen Barzahlung oder bestellgcldfreieEinsendung von
50 Psg. (keine Briefmarken und nicht gegen Postnachnahme)
bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind spätesteirs bis

Dienstag , den 18- Februar 1908,
vormittags 10 Uhr,

im Rathause, Zimmer Nr . 57, einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter, oder der mit schriftlicher
Vollmacht versehenen Vertreter.

Nur die mit dem vorgeschriebencnund ausgefüllten
Verdingungssormular cingereichten Angebote werden bei der
Zuschlagscrteilung berücksichtigt. Zuschlagsfrist: 14 Tage.

Wiesbaden, den 3. Februar 1908 . '
6688 _ Städtisches Kanalbanamt

Bekanntmachung
Montag » den 10. Februar er » vormitags

19 Uhr, werden in dem Hause Schachtstraße6 (Hof, fol¬
gende Gegenstände öffentlich meistbietend gegen gleich bare
Zahlung versteigert.

1 Bett , 1 Kleiderschrank, 1 Kommode (nußb,), 1
Küchcnschrank» 1 Tisch, 3 Stühle , verschiedene Kleidungs¬
stückeu. dergl. m.

Wiesbaden, 5. Februar 1908.
6712 Der Magistrat , — Armen-Berwaltung.
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Sfoflenfrcie SPeidiamina von Mietb- und Kaukobiekten all r Ar'

Hcrmannstr . 21 , bei Wiegand,
3-Zim .-Wohn . auf 1. April zu
vermieten . 4795

Jg . Mann jucht gut möbl.
Zimmer z. 1. März , im Preise
von 18 — 20 M . monatl . in. Kaffee.

Off . u . A. A. 10 bitte zu richt.
an d. Exp , d. Bl . 6590

Geräumiges Helles Lokal mit
oder ohne Wohnung im Zcntr.
der Stadt vom pünktl . Mict-
zahler zu mieten gesucht.

Off . u. E . G. 0387 an die
Exped. d. Bl . 6388

EMM 1
1 5 Zimmer.

Fried »ichttr . 46, . 2., 5 Zim .,
Küche, Speisekammer , Klosett,
1 Kammer . 2 Keller u. Ver¬
schlag zum 1. Mai 1908 zu
verm . Näh . bei Hausvcrw.
Kandier , Nr . 48 , H. 2. 6652

Loreley 'Ring -r , im Eckhaus,
Haltestelle der elcktr. Straßen,
bahn , herrliche freie Lage, groß¬
artige Aussicht a . d. Taunus¬
sind herrschaftlich nusgestattete
2-, 3 -, 4-, 5-, 6- u. 8-Zim .-
Wohnungcn per 1. April zu
vm . Näh. Loreley -Ring 10, od.
Dotzheimerstr . 50 , P . 5197

4 Zimmer. J
Albrcchtstr . 36 . 4 -Zim .-Wohn.

mit Zubehör (1. u. 3. Stock)
zu vermieten . Näheres Nöder-
straßc 35._ __ 5011

Bertramstr . 4 , 4 -Zim .-Wohiü
zu vermieten . 6601

Blücherstr 29 , Vdh . sind 3
mal 4 Zimmer mit Zubehör,
sowie 3 mal 3 Zimmer mit
Zubehör sofort zu vermieten.
Näh . Hinterh . b. Frau Wag¬
ner , pari . _ 5972

Hellmnndstr . 38 (Ecke Emscr-
straße ) 4 - Zimmer - Wohnung
per 1. April zu vcrni . Näh.
Emserstraßc 22, Part . 5025

Kapellenstr . 3 , 1, neu eingcr.
möbl . Wohn , von 4—5 Zim.
mit Küche, auch einz. Zimmer
mit und ohne Pension zu
vermieten . 5772

Im Hause Loreley -Ring lO,
sind Herrschaft!, ausgcstattete 3-
u. 4 -Zim .-Wohn . per sofort od.
1. April zri verm.
Näh , das, pari._ 4954

Nikolaestr . 19 , sch. gr. Front-
spitzwohn. v. 4 Zimmern m.

IZubchör sofort zu verm . 6748
Näh . 2 Tr . b. Grcllmann.

Rheingar ergrr . ?>, 4 Zimmer
und Küche mit Zubeh . ?c. zu
verm . Näh . Part. _ 6674

Müocsyelmer,trage zu,  i - i
eine 4-Zimmer »Wohnung zu
verminen . u757

Kiedrich erftr . 6 , l . u . 3 E. .
je I Wohn, von 3 Zim., Küche,
Bad Erker u . Balkon nebst Zub.
eveutl. mit Lazerrauin per 1.
Nov zu verm. Näh . v. !- 1753

Kicdricherstr . 9 , Eckneubau, 3-
und 2- Zimmer -Wohnungcn m.
Balkon u. Erker , Frontspitzw.
von 2 u. 1 Zimmer , sowie
Läden in. Wohn , zu verm.
Näheres im Hause . 5709

3 Zimmer.

Dotzheimerstr . 82 , vers-tzungs-
hatber 3 Zimmer -Wohnung , ll
Et . per scsort oder ipäter zu
vermieten . Näh.Vdb I.Ek 6712

Dotzheimerstr . 107 . Vdh ., 3-
Zim .-Wohn . per 1. April zu
verm . Näh . 1. r._ 5547

Eltvillerjtr . 8 , schone 3-Zim ■
Wohn , für Apr. zu verm Näh
vark . r._ 5859

Gneisenaustr . 12 , Bord -r. u.
Hinierh ., sind schöne3-Zimmer-
.Wohnungen mit reicht. Zubeh.
per sofort zu verm . 1844

Sie »»bau HaUgarterstr . 87
sch. 3-Zim . Wohu. in. allem Zu¬
behör , der Ncuz . enispr. einger .,
preisw . zu vm. 3!äh. das- 671?

Lorelex -Ring 7, schöne 3- und
4-Zim .-Wohn . zu verm. Näh.
das. Part . Kein Hth . Schöne
Aussicht nach d. Taunus . 5971

Ecke Lothringer - u . Westerrd-
stratze 5 3-Zimmer -Wohuung.
sofort zu verm . 6747
Näh . 1 Tr . b. Zehner.

Lothringer v.  5 u . ti  Neubau
3-Zimmer -Wohnung m. Bad,
Gas von 500 M . an zu verm.
Näheres part . 6372

Marttstr . 11 , bei Schönfeld,
eine Wohn . (2 St .), 3 Zimmer,
Küche, Hth., beste Geschäfts¬
lage, an zahluiigssähige Mieter
per sofort ode> später zu v̂cr-
mieteii . 5581

Moritzstratze 7 , Vdh . Frtsp . 3
3 Zimmer und Küche sofort
(neu renoviert ) zu verm. 5877
Näh . l . St . b. Kraft.

Platterstr . 4 , schöne 3-Zim .-
Wohnung mit Küche, 2 Keller,
Alkofcn und Maus ., ringsum
Garten , pc> 1. März zu vm.
Näh . I . Stock. 6699

Rheingaucrstr «7 . sch. 3-Zini .-
. Wohn , der Neuzeit entsprechend

zu vernlieteu . 2954
Näh . Bdh. 1. St . !.

Rheingaucrstr . tili, sch. 3-Zim .-
Wohi !., der Neuz . entsprechend
ausgcst . zu verm. 2326

Scharnhorststr . Ist , schöne 3-
Zimmer -Wohliung billig zu
vermieten . 6696
Näh . Butter - it. Eierladcu.

Seharnhorststratze IS , in un-
mittelbarcr Nähe der Daltc-
stclle der elektrischen Bahn , ist
die sehr sch. im Hochpart gclcg.
3-Zimlner -Wohnung für 560
M . zu vermielen . Kein Hinters,
kein Geschäft, absolilt ruhige
lustige Wohnung . 6137
Näh . daselbst.

Schwalbacherstr . 79, '1 . 3 Zim ',
Küche u. Maus , zu verm.
Nah . im Laden . 5887

Wallnserstratze 7 , M.. -- 5 -Z..
Wohn., pan . ii. Dachst., zu vm
Näli. Vdb. värt . 1752

Weftendslr . 29 , 3., sind per
I. April 1908 2 sch. 3-Zim .-
Wohn , zu vm . Näh . das. 6792

Weitend,lr . '19 , hcrrl . 3-Zim .-
Wohnung sofort zu vermieten.
Preis 480 M . Näh . Bismai ck-
riug 37, 3. l. 6503

Bahnhof Dotzheim schöne3-Z.-
Wolm., neu dergcrichttt, Preis
400 Mk., soson oder per sofort
zu verm. Näh Rheinstr. 43,
Blumen !.. Wies ' aden. 8668

ü  Zimmer u. Küche am Bahn¬
hof Dotzheim sofort zu verm.
Preis 350 M . 9911
9täh . Rheinstr . 43 , Wiesbaden.

Dotzheim . 3-Zimmer -Wohnung,
Balkon m. Zubehör u. Mans .-
Wohnuug , nahe der elektr.Bahn,
zu verm . 4935
Näh . Wiesbadcnerstr . 34.

| Ü Kiinmei ' . | |

Aarstrasie 10 , 2 Zim . und
Küche (Frontsp .) , 2 Zim . und
Küche (1. St .), per gleich od
später zu verm . 6504

Dotzheimerstr . 14 ist im Stb.
die Pnrt .-Wohn . von 2 Zim .,
Küche u . Zubeh . aus 4. April
zu verm . Näh . Vdh . 6101

Dotzheimerstr . 99 . 2-Zimmer - »
wohn . (Dachwohn .) mit Küche
und Keller ver sof. od. spätcr
zu verm . Näh . pari . r . 5792

Dotzheimerstr . 107 , Hth., 2- s
Zim .-Wohii . per sof. zu verm.
Näh . Vdb .. 1. r . 5548

Dotzheimerstr 109 . 2- u . 3- &
Zim .-Wohu . der Ncuz . cntspr .,
sofort oder spät , billig zu verm . z
Näh . Neubau Hassel. 5111

Hermannstr . 17 , 1. 1., 2 Zim .,
Küche u. Zubeh ., aus Verlang , j
auch mit Bierkellerraum auf
1. April zu verin . 6029 ,

Hirschqraven 18 , b. Walter.
2 Zim ., K. u. K. p. 1. Apr . zu
verm . Preis 280 M . 6632

Kapellenstr . 18 , 2., 2 sreunül.
Frontsp .-Zim . m. Kochherd p.
l . April zu verm . Anzusehen
von 2—4 Uhr nachm. 6552

Kcllerftr . 10 , Mans .-Wohnung,
2 Zim ., Küche, sos. an ruhige
Mieter zu verm . Näh . ^"stchst

Lorelei -Ring 7 , Frtspm . von 2
bis 3 Zimmern zu verm.
Itähercs parterre . 6562

Loreley -Ring 8 , Neubau , links
der oberen Dotzheimerstr ., sch.
2-Zim .-Wohn . in. Balk . ii. rcichl.
Zub . im Hth ., zu verm . 4952
Näheres daselbst.

Loreley -Ring 10 , Hth ., schöne
2-Zimmcr -Woh,nungen für sof.
oder später preiswert zu ver-
mieten . 5196
Näh . daselbst.

Ecke Lothringer - u . Westend-
stratze , 3 2-Zimmer -Wohnung.
für sofort zu vermieten . 6746
Näh . 1 Tr . b. Zehner.

Lothringerftr . 4 n . 9 , Ncub .,
im Nttlb ., 2-Z .-W . im Abschl.
von 300 M . an zu vm . Näh.
im Vdh ., part . 6535

Manritiüsstratze 1 (Ecke Kirö^
gaffe 44), Frontspitzwohnung,
2 Zim . u. Küche, per 1. Zlpril
zu verm . Näh . Lcdcrhandlung
Marx . 5024

Daäiwohnnttg , 2 od. 'ö ^i .u.
und ttücht, per 1. Nov. zu
verm. Näh. Moritzstrahe 28,
älaarren -Laden. 9473

Rettelveckstratzc 14 , icti. 2-Znn .-
Wohn. biüit zu verm . Himerb.

9760

Platlerflr . 8 , 2 sch. Zimmer
Küche u. Keller per 1 April
zu verm . Näh . Part . 4843

Rheingauerstr . 17 , Hinterh .,
2 Zimmer und Küche zu vm.
Näh . Bdh ., 1. links . 6324

Renbarr Ecke Römerverg u.
Sckachtstraßc 26 2 Ziiilmcr u.
Küche per 1. Februar 1908 zu
vermieten . 5481
Näheres bei G . Koch.

Nüdesheimrrstr . 49 , Neubau
Gth . schöne 2-Zimmcr -Wohn.
sofort oder später zu verm.
Näh . daselbst oder Göbenstr . 16
bei Bcrghäuser . 1875

Scharrrhorirstr . i ~2,  schöne 2-
Zimmcr -Wohnrmg zu ocr-
mieten (Vdh). 3349

Sch . ffelstr . 8 , Stb ., 2-Zim .-
Wohn . (1. u. '3. Et .) per sof.
„» ruhige Leute zu verm . Näh.
Schcffclstraße g, 3. Etage , Pcs
Schwank . 6505

Schcffelftr . 10 , sch. 2-Zimmer-
Wohnungen , Balk ., Gas :c. zu
verm . 31 äh. daselbst. 5919

Steingaffe 28 , u Ẑim .-Wolm.
(neues Hlit'.crh.) mit Küche
im Glasabschlutz per sofort zu
verimcleii 008

Wrnklcrstr . 4 , Neubau Hauser,
sch. 2-Zimmer -Wohnunge » per
1. April billig zu verm . 4628

Dotzheim . Im Dachst . 2 Zim.
und Küche, im 2. St . 3 Zim.
cvent . 2 Zim . und Küche mit
allem Zubeh . sof. oder später
preisw . zu verm . Näh b. Jul.
Beisicqcl, Neugassc 36. 253

Blücherstr . 44 sind 2 Zimmer
und Küche mit Balkon zu ver¬
mieten . Näh . Hth . 1. St . 3191

Dotzheim , Biebricherstrasje,
in der Nähe d. Straßenmühle,
zwei 2-Zim .-Wohn . nebst Küche
und Zubeh . sofort zu verm.
Peter Kappes. _ 6244

Biebrichcrstr . Dotzheim, 2 Zim .,
Küche, 1 Balkon sofort billig
zu verm . Kann auch Stallung
in . Futterraum daz.gcgcb. wcrd.
Näheres Nüdcsheimerstr . 17,
pari . 670

Dotzheim , Wiesvadenerm 41. n.
Bahnhos, schöne 2-Zimmer-
Wohmmg , herrliche Aussichi im
3 St zu verm. 4025
Nölicrcs var!. lin' s.

Sonnetrverg , Kapcllcnstr . 2,
bis 4 , hiiitcr der Wilhclms-
böhc, 2- u. 3-Zimmcrwohii . m.
Zubehör und Garten (170 bis
350 Mk . zu verm . Nah.
daselbst ._ 4489

1 Zim ., Küche u. Keller auf
1. März oder 1. April zu
vermieten. _ / 6684

dermannstr . 17 . 1. I., 1 Zirm
und Küche im Vorderhaus auf
1. April zu verm._ 6030

tu Keller zu verm. 1892

Bierstadl , Talstratze 7 . sind
mehrere 2-Zimmcr -Wohnungen
nebst Zubeh . u. Wasserleitung
zu vermieten . 325

mit Zubeh . (1. Stock) per
1. März zu verm._ 6551

körnerstr . ö , Frontspitzzim .̂ u.
Küche sof. od. so. zu vm . 6596

iheingauerstr . 8 , schöne 1-
Zimmer -Wohnung per sofort
zu vermieten . 6675
Näheres pari , r. _

öcdanftr . 3 , Hth. 1 Zimmer
und Küche per gleich oder spät.
zu vermieten. _ 255

kleingaffe 81 , Vdh . p. 1 Zim .,
Küche ic. auf 1. Februar oder
später zu verm._ 5048

Maus , zu verm. 2258

Mansarde sof. zu vcrni . mit
oder ohne Möbel . 6714
Näh . Laden.

Zimmci zu verm._5937
L' ttbrcchistm 8 . Hth ., 1. linkst

schönes möbliertes Zimmer zu
vermieten. _ 6737

Zlücherstr . 44 , 2. l. sch. möbl
Zimmer mit l u . 2 Betten an
bessere Leute zu vcriii . 6399

Deeiwerbcnnr . 4 , Vdh . Dach,
möbl . Zimmer , heizbar , mit od.
ohne Kaffee an rcinl . .Arbeit.
zu vermieten. _6402

Eleonorcnstratze 3 , 2. St . r
einfach möbl . Zimmer billig
zu vermieten. _6447

Emscrstratzc 23 , fr . Zimmer,
auch mit mehr . Betten zu vcr-
mictcii . 6779

Emferstr . 33 , möbt . Zimmer
zu vermieten . 6783

Frankcnstr . 13 , o i >»ml.
Zimiiicr mit 2 Beitni an 2
auüändi ' c Ar eiter vm 7015

Haltgartcrstr . 8 , Hth ., I. L,
sch. möhl . Schläfst , f 2 .50 M.
per Woche zu verm . 6598

Knalls, »k. l , 2. l. schön möbl.
Zimmer sas. zu verm . 6602

Roonrtt -atze 8 , 3. l. einfach-
freundlich möbl. Zimmer zu
vermieten . 6682

Saiwalbachcrstr . 49 , möbl.'
Zimmer mit od. ohne Kos! per
jof. oder später zu vermiete ».
Näh . Part. _9955

Kl . Dchwawacherstr . 3 . 2., k.
rcinl . Arb . Schlafstelle crh . b.
C. Bund . 6443

Zielenring 12, 2. Schäfer , sch.
möbl . Zimmer , gesunde Lage,
zu verm , / 6466

Laden mit 2-Zimmer -Wohnuiig
sofort od. spät, zu verm . 6636
Näh . Adlers^ . 28, 1. St . r.

v-euvan Betz , Dotzheimcr-
straste 28 , ichönrr Laden mit
Ladenzim. ob. L.-R. v. A. sof.
oder späier zu oermietett. Näh.
doie. bit. 8782

Zchöner Laden
fofori od. später zu verm . Näh.

Drogerie Roos . Metzger-
gnssc 5._ 5352

Jcv ci lo Rauten uuii yc . rn
SfvcU itnreacfjabte Ecklader»
Ecke Tannusstr . u . GeiS-
bergstr ., ois-a vis dem Koäp
brunnen , ist aus 1. A-ril 1908
zu verm. Der Laden hat acht
Schaufenster, ca 300 Onadrat-
me' er Fläche, iow entsprechende
Nebenränme . Näheres Taunus
strane 13, 1 Ai 6457

Wellritzstratze 27 . 1. I. ein
Laden aus 1. April zu vm. 6715

Westendftr l , ist der Schuh-
luden (Schnellsohlerei ) per 1.
April zu vermieten.
Näh . 2. Etg . l._5463

Wörthftr . 6 , Ecke Rheinstrage,
zwei Läden per sofort zu verm.
Näheres 1. Etage . 5462

Dotzheim . ,
Mühlgasse 6 (neu erbaut ), Eck-

ladcii m. Ladciiz.cv. auch Wohn .,
sow. schöne 3-Zim .-Wohnung .,
Mühlgasse 8, schöne 2-Zim .-
Wohn . sofort od. spät. bill . zu
verm . Reflektanten b. schriftl.
Anstagen nach Mühlgasse 8
pd . Wiesbad . Schwalbacherstr.
79 b. Weilnau zu richten. 3382

Dotzheim radrii rill g zu verm.
Näh . Wiesbadenerstr. 30. 740

Crcsciiäftslokaie.

Rüdcshcimerslr . 25 , Bäckerei
billig zu verm . 4612

Kolonialwarengeschäft mit
Einrichtung , hübsch. 2-Zimmer-
wohnung u. Zubeh . z. Preise
von 800 Mk . zu verm . MH.
F . Wenzel , Yorkstr . 19. 5841

Hallcarterstr . 7 , Stallung für
1 Pferd mit Remise u. Futter¬
raum aus 1. April zu vermieten.
MH . Part.  _ 5935

Klarenthaterstr 5 , Lagerraum
zu

Lor «lcy -Ring IO , 2 Wertst .,
Lagerräume , Bicrkeller per

Für Wäscherei . S -par . Waich
küche nibft Bügelraum per sof.
zu verm. Bleiche ganz in der
Nähe. Näheres 1723

Lotbrinacrstraße 4.

Trockene Helle Lagerräume
und Werkstätten billig
vermieten. Näh. Phllippsberg,
nraße 16, part links. 907^

Ryeingauerskr . 8 , p. r ., ein?
Werkstatt nebst Lagerraum , auch
als Bureau zu verm. 4ggz

Mcubarr Ecke Siömerberg ' u
Schachtstraße 26 1 sch.
Werkstatt für jedes Geschäft
passend, sofort zu verm.
Näh , bei G . Koch. 5482

Römcrberg 23 , kleine Werk¬
statt per sofort zu verm.
Näh . bei Adolf Tröster , Kcller-
straßc 18, p,_ 6460

Scharnhornstr . 24 , trock. cö!
70 qm groß . Keller , ev. Lagers
raum m. Gas , Wasser , Feuer¬
ung und Torfahrt evcnt. mft
Wohnung , 3 od. 4 Zimmern
zu verm . Näh . 3. St . r. """"

Scharnhorsistr . 34 , Stall per
gleich zu verm . 6561

Schiersteinerstr . 22 .. emk ,«
Paäraum ic., sowie ein I.etner
Lagerraum zu verm. Näheres
pari , links 1476

GrondstOde-Uerkehr :rm
n □ □ □ □ Gesuche und Angebote □ □ □ □ □

M,«!Beteei.
ober wo selbige cinzurichtcii ist, zu
kaufen gesucht. 6776

Off . unter Z . 6775 an die
Exp , d. Bl.

^cFmkwirtscliafll
Unabhängigcs gut bürgerst

Hauch für Mk . 150 000 , mit 15
Mille Anzahlung weg. Krankheit
des Besitzers sofort zu verkaufen.
Es gehen über 5000 Mark für
Wohnungsmictc ein. lffefl. Off.
snb I . 6728 an die Expedition
dieses Blattes.  _ 673t

Gchmre Billa
an der Ädolsshöhc , Verhältnisse-
halber sofort billig zu verkaufen
cucutl. per 1. April 1908 zu vm.,
6 Zim .. ! Fcmdcnzim ., 2 Maus,,
Küche, Badczim ., Waschküche, 3
Keller, schöner Obstgarten mit
Gartenhäuschen , prachtv . Auss.
a . d. Rhein , direkte Haltest , der
Elcktr . Anzahlung M . 4000 , Rest
zu 4 Proz . bleibt stehen. Näh.
zu erfr . in der Exp . d. Bl . 6554

30 öiitsen Obstgarten
zu verkaufen . 5712

Nah . in der Exp . d. BI.

Zu verkaufen od. z.i vermieiiu
sind die nenerbaulcnVillen
Schützenstr 16 u. Walkmühl-
stratzo 35 . gesunde Lage am
Walde (cleftr. Dahn ), mit jedem
Komfort, auch den verwöhntesten
Ansprüchen genügend, Erdgeschotz
u. Obergeschoß je 4 be;w. 5 gr.
Zimmer , Wintergarten rc. mit
vielen 'Nebenräumeii, eine davon
ui l Auto-Garage . Näh . b. Eigen¬
tümer I . F . Führer , Wi .helm-
straße 26. Tel . '-'726 . 9427

hübsche Villa,
Nassancrstrnße 11 (Adolsshöhe)
belegen, mit allem Komfort ans - ■
gestattet, äußerst bill . zu vcrkauscn. .
Näh . Architekt Meurer , Luiscn-
straße 31,1. St . 9393

Dir Billa Chernskerweg
Nr . 8 , Ecke Römcrwcg , Adolfs,
höhe (Haltest . Schillerstr .), cuth.
gr . Diele , 6 Zimmer , Küche
Veranda , 2 Erker , Balk .,Zentral -,
Heizung, kompl. Badceinricht . ie.,
für 39 09l > Mark zu ver-
kansru . Näh . daselbst. 5498

f)a5 immo iSien-G schäft J . Clir. G öckiich
2186  Wilhelms r .issa 50 , Wissja 'Jen,
ampüeblt . sich im .In ^ un I \crletrni von . ll .lltserjl und
Villen , sowie zur llielhe und Vermiethnn " von
l .adenäolialen . Oerrsc .- afts - IVolinnnsen unter coul.
Bedinguncen . — Allein ge ISansit -Agentur des „ Xordd.
Lsoytl - , Biilets zn Orisinaipreisen , jede Auskunft— n -ünE-S'. mul — Tel . ü3B8

Lc Hypotheken-Verkehr|
L_— □ □ □ Gesuche und Angebote □ □ □ □ □

Hypothek
mi 2. Stelle von 16000 M . sof.
gesucht. Off . u . I . 4544 an die
Exped d. Bl . 4544

hWsthetzenkMtül
au l . und 2. Stelle sowie Banf»
kapital per sofort an V reinsmik-
gliedcr zu ver cb n durch die Ge
schäf-sstelle des .Haus - und

Grunddesttzerucrettls,
Luisenstrasie 19 . 6580

Geld
disk. dirckt v. Kapitalist , bequ.
Rückz. beschafft nachweislich

A . Blüher , Wiesbaden l
Dotzheimerstr . 32, p. 6176

Zu spr. 8—8 u. Sonnt , vorm.a  Darlcvcn,Rutcnrückzahlz.
Sclbstgcbcr Gattcl , Bgs-

liu 60, Blücherstr . 29, Rückporto.
77,156

Oefen u . Heede
werden ausgcputz! n repariert

A . Kiessting.
49 N>eh!üi 2 3

-uuyuiiunullf
kompl. Hcrren -Anzügeo. 12 M . an
Tuchhosen v. 3 M . an,
Zwiriihoscn v. 2 M . an, . |
iigl. Lcdcrhosen v. 3 M . an,
bl. l. Anzüge v. 3 M . an,
Arbeitskittel , Hemden , Mühen

empfiehlt in besten Qualitäten
Heinrich Martin.

Mctzgergassc 18, MetzgergassclZ
Grüne , rote und blaue Rabat,
2097 marken.

nach D. B. P. hergestellt , u
erreicht in Qualität u.WascS
kraft ,billigsteSeife fiirHauc
halt , Toilette , Büreau , Hötel,
V/aschereien , Fabriken etc
Sparsamster Verbrauch

Angenehmer Geruch.
Reinigt ohne Mühe and Arbeit,
gibt schönste Wäsche u . greift
selbst die empfindlictisten woit.
Stoffe , farbige Biousen u . s.
nicht an , sondern erhält sie in
ihrer ursprünglichen Frische.
AH. Fahr . J . Oioth , G. m. b . H.
Hanau . Für Verbraucher von

Spiegelseife schöne

Sauerkraut , 1 Psd . 7 Psg.
Lappenkraut 1 ,, 12 ,,
Weiße Rüben 1 „ 12
Salz - und abgebrühte Bohnen,

1 Psd , 22 u. 25 Pfg-,
Kartoffeln , Kpf. 24 u. 28 Psg.

tritt Weck, ,
Frankcnstr . 4. 4635

M- II. li f
Beste Eicrleger,

versende gut u . billlg
M . Becker , Gcflügelhof,
Weidenau (Sieg ) 36.

»Preist , gratis u.^stamA
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